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II

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter)

RECHTSAKTE VON GREMIEN, DIE IM RAHMEN

INTERNATIONALER UBEREINKUNFTE EINGESETZT WURDEN

BESCHLUSS Nr. 1/2020 DES WPA-AUSSCHUSSES
vom 14. Januar 2020

zur Anderung einiger Bestimmungen des Protokolls 1 iiber die Bestimmung des Begriffs
4Erzeugnisse mit Ursprung in“ oder ,Ursprungserzeugnisse“ und iiber die Methoden der
Zusammenarbeit der Verwaltungen zum Interimsabkommen zur Festlegung eines Rahmens fiir
ein Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen Staaten des 6stlichen und des siidlichen Afrika
einerseits und der Europidischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits [2020/425]

DER WPA-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Interimsabkommen zur Festlegung eines Rahmens fiir ein Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen
Staaten des Ostlichen und des siidlichen Afrika einerseits und der Europdischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten
andererseits (') (im Folgenden ,Abkommen*), insbesondere auf Artikel 13,

gestiitzt auf Protokoll 1 iiber die Bestimmung des Begriffs ,Erzeugnisse mit Ursprung in“ oder ,Ursprungserzeugnisse und
tiber die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen zu diesem Abkommen, insbesondere auf Artikel 44,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

1

Gemafs Artikel 13 des Abkommens kann der WPA-Ausschuss beschliefSen, die Bestimmungen des Protokolls 1
iiber die Bestimmung des Begriffs ,Erzeugnisse mit Ursprung in“ oder ,Ursprungserzeugnisse“ und iiber die
Methoden der Zusammenarbeit (im Folgenden ,Protokoll’) der Verwaltungen im Sinne einer weiteren Verein-
fachung zu dndern.

Die Vertragsparteien sind iibereingekommen, Artikel 6 Absatz 2 des Protokolls betreffend die Bestimmung der
Begriffe ,eigene Schiffe und ,eigene Fabrikschiffe” zu berichtigen.

Die Vertragsparteien sind iibereingekommen, einen neuen Artikel 13 mit der Uberschrift ,BuchméRige Trennung*
aufzunehmen, um es Wirtschaftsbeteiligten zu ermdglichen, durch die Nutzung dieser Methode der Bestandsbewirt-
schaftung Kosten zu sparen.

Die Vertragsparteien sind iibereingekommen, die Bestimmung iiber den ,Direkten Transport durch eine neue
Bestimmung mit der Uberschrift ,Nichtverinderung* zu ersetzen, um den Wirtschaftsbeteiligten mehr Flexibilitit
hinsichtlich der den Zollbehorden des Einfuhrlands zu erbringenden Nachweise zu ermdglichen, wenn die Um-
ladung von Ursprungserzeugnissen oder das Zolllagerverfahren in einem Drittland erfolgt.

Die Vertragsparteien sind iibereingekommen, einen neuen Artikel 17 in das Protokoll aufzunehmen, um es Wirt-
schaftsbeteiligten zu ermoglichen, Zucker unterschiedlichen Ursprungs zu transportieren, ohne den Zucker ge-
trennt lagern zu miissen.

Die Vertragsparteien sind iibereingekommen, den Artikel tiber Ursprungsnachweis, der nach der neuen Nummerie-
rung nun Artikel 18 ist, zu dndern, um Wirtschaftsbeteiligten mehr Flexibilitit zu gewédhren, was die Erfullung der
Anforderungen beziiglich der Ursprungsnachweise angeht.

() ABLL 111 vom 24.4.2012, S. 2.
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(7)  Mit Wirkung vom 1.Januar 2012 und 1. Januar 2017 wurden Anderungen der Nomenklatur des Harmonisierten
Systems zur Bezeichnung und Codierung der Waren (Harmonisiertes System) vorgenommen. Da mit diesen
Anderungen nicht die Ursprungsregeln geindert werden sollen, ist es zur Beibehaltung des Status quo erforderlich,
Anhang IT des Protokolls entsprechend zu dndern.

(8)  Um dem Beitritt Kroatiens zur Union Rechnung zu tragen, ist es erforderlich, Anhang IV des Protokolls zu dndern,
um die kroatische Fassung der Erklarung in Anhang IV aufzunehmen.

(9  Die in AnhangIX des Protokolls aufgefiihrte Liste der iiberseeischen Linder und Gebiete wurde gedndert. Daher
muss, um diesen Anderungen Rechnung zu tragen, dieser Anhang entsprechend gedndert werden.

(10)  Angesichts der Zahl der Anderungen, die im Protokoll und seinen Anhingen vorzunehmen sind, ist dieses aus
Griinden der Klarheit vollstindig zu ersetzen —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Atrtikel 1

Der Wortlaut des Protokolls 1 iiber die Bestimmung des Begriffs ,Erzeugnisse mit Ursprung in“ oder ,Ursprungserzeug-
nisse“ und tber die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen zum Interimsabkommen zur Festlegung eines
Rahmens fiir ein Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen Staaten des ostlichen und des siidlichen Afrika einerseits
und der Europdischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits wird durch den Wortlaut im Anhang dieses
Beschlusses ersetzt.

Attikel 2

Dieser Beschluss tritt am 31. Mirz 2020 in Kraft.

Geschehen zu Viktoria, Seychellen, am 14. Januar 2020.

Im Namen des WPA-Ausschusses

Dillum HAYMANDOYAL Cécile BILLAUX
Vorsitz (ESA) Vorsitz (EU)
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ANHANG

»PROTOKOLL 1

iiber die Bestimmung des Begriffs ,Erzeugnisse mit Ursprung in‘ oder ,Ursprungserzeugnisse’ und
itber die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen

INHALTSVERZEICHNIS

TITEL 1

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
Artikel

1. Begriffsbestimmungen

TITEL II

BESTIMMUNG DES BEGRIFES ,ERZEUGNISSE MIT URSPRUNG IN“ ODER ,,URSPRUNGSERZEUGNISSE*
Artikel

2. Allgemeines

3. Kumulierung in der Gemeinschaft

4. Kumulierung in den ESA-Staaten

5. Kumulierung mit benachbarten Entwicklungslindern
6. Vollstindig gewonnene oder hergestellte Erzeugnisse
7. In ausreichendem MafSe be- oder verarbeitete Erzeugnisse
8. Nicht ausreichende Be- oder Verarbeitungen

9. Maflgebende Einheit

10. Zubehor, Ersatzteile und Werkzeuge

11. Warenzusammenstellungen

12. Neutrale Elemente

13. Buchmiflige Trennung

TITEL III
TERRITORIALE AUFLAGEN

Artikel

14. Territorialitdtsprinzip

15. Nichtverdnderung
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16.

17.

Ausstellungen

Transport von Zucker

TITEL IV

NACHWEIS DER URSPRUNGSEIGENSCHAFT

Artikel

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

32.

33.

34.

Allgemeines

Verfahren fir die Ausstellung der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

Nachtraglich ausgestellte Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

Ausstellung eines Duplikats der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

Ausstellung der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 auf der Grundlage vorher ausgestellter oder ausgefer-
tigter Ursprungsnachweise

Voraussetzungen fiir die Ausfertigung der Erklirung auf der Rechnung

Ermichtigter Ausfithrer

Geltungsdauer der Ursprungsnachweise

Transitverfahren

Vorlage der Ursprungsnachweise

Einfuhr in Teilsendungen

Ausnahmen vom Ursprungsnachweis

Informationsverfahren fur Kumulierungszwecke

Belege

Aufbewahrung von Ursprungsnachweisen und Belegen

Abweichungen und Formfehler

In Euro ausgedriickte Betrdge
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TITEL V
METHODEN DER VERWALTUNGSZUSAMMENARBEIT

Artikel

35. Verwaltungstechnische Voraussetzungen fiir die Begiinstigung von Erzeugnissen nach diesem Abkommen
36. Ubermittlung iiber Zollbehdrden der Vertragsparteien

37. Gegenseitige Amtshilfe

38. Priifung der Ursprungsnachweise

39. Priifung der Lieferantenerkldrung

40. Streitbeilegung

41. Sanktionen

42. Freizonen

43. Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen

44. Ausnahmeregelungen

TITEL VI

CEUTA UND MELILLA

Artikel

45. Besondere Bestimmungen
TITEL VII
SCHLUSSBESTIMMUNGEN
Artikel

46. Anderung des Protokolls
47. Anhinge

48. Durchfithrung des Protokolls

ANHANGE
ANHANG 1 Einleitende Bemerkungen zur Liste in Anhang II
ANHANG 1I Liste der Be- oder Verarbeitungen, die an Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft vorgenommen wer-

den miissen, um der Ware die Ursprungseigenschaft zu verleihen
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ANHANG Il a  Abweichungen von der Liste der Be- oder Verarbeitungen, die an Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft vorgenommen werden miissen, um der hergestellten Ware die Ursprungseigenschaft gemafy Arti-
kel 7 Absatz 2 zu verleihen

ANHANG 1II Formblatt fur die Warenverkehrsbescheinigung

ANHANG IV Erklarung auf der Rechnung

ANHANG V Lieferantenerklarung fiir Erzeugnisse mit Priferenzursprungseigenschaft

ANHANG V B Lieferantenerkldrung fiir Erzeugnisse ohne Priferenzursprungseigenschaft

ANHANG VI Auskunftsblatt

ANHANG VII  Formblatt fiir den Antrag auf Ausnahmeregelung

ANHANG VI Benachbarte Entwicklungslander

ANHANG IX Uberseeische Linder und Gebiete

ANHANG X Erzeugnisse, auf die die in Artikel 3 und Artikel 4 vorgesehene Kumulierung nach dem 1. Oktober 2015
Anwendung findet und fir die Artikel 5 keine Anwendung findet

ANHANG XI Andere AKP-Staaten

ANHANG XII  Von der Kumulierung nach Artikel 4 ausgeschlossene Ursprungserzeugnisse Siidafrikas

ANHANG XIII ~ Ursprungserzeugnisse Siidafrikas, auf die die in Artikel 4 vorgesechene Kumulierung nach dem
31. Dezember 2009 Anwendung findet

TITEL 1
ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Artikel 1

Begriffsbestimmungen
Fir die Zwecke dieses Protokolls gelten folgende Begriffsbestimmungen:
a) ,Herstellen“ ist jede Be- oder Verarbeitung einschlieflich Zusammenbau oder besonderer Behandlungen;

b) ,Vormaterial“ sind jegliche Zutaten, Rohstoffe, Komponenten oder Teile usw., die beim Herstellen des Erzeugnisses
verwendet werden;

¢) ,Erzeugnis“ ist die hergestellte Ware, auch wenn sie zur spiteren Verwendung in einem anderen Herstellungsvorgang
bestimmt ist;

d) ,Waren“ sind sowohl Vormaterialien als auch Erzeugnisse;

e) ,Zollwert* ist der Wert, der nach dem Ubereinkommen zur Durchfithrung des Artikels VII des Allgemeinen Zoll- und
Handelsabkommens 1994 (WTO-Ubereinkommen iiber den Zollwert) festgelegt wird;
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f) ,Ab-Werk-Preis“ ist der Preis des Erzeugnisses ab Werk, der dem Hersteller in der Gemeinschaft oder in den ESA-
Staaten gezahlt wird, in dessen Unternehmen die letzte Be- oder Verarbeitung durchgefihrt worden ist, sofern dieser
Preis den Wert aller verwendeten Vormaterialien umfasst, abziiglich aller inlindischen Abgaben, die erstattet werden
oder erstattet werden konnen, wenn das hergestellte Erzeugnis ausgefithrt wird;

g) ,Wert der Vormaterialien“ ist der Zollwert der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft zum Zeitpunkt
der Einfuhr oder, wenn dieser nicht bekannt ist und nicht festgestellt werden kann, der erste feststellbare Preis, der in
der Gemeinschaft oder in den ESA-Staaten fir die Vormaterialien gezahlt wird;

h) ,Wert der Vormaterialien mit Ursprungseigenschaft® ist der Wert dieser Vormaterialien nach Buchstabe g, der sinn-
gemify anzuwenden ist;

i) ,Wertzuwachs” ist der Ab-Werk-Preis abziiglich des Zollwerts aller verwendeten Vormaterialien mit Ursprung in den
in Artikel 3 und 4 genannten Lindern oder Gebieten, mit denen die Kumulierung zuldssig ist, oder, wenn dieser
Zollwert nicht bekannt ist und nicht festgestellt werden kann, der erste feststellbare Preis, der in der Gemeinschaft
oder in einem der ESA-Staaten fiir die Vormaterialien gezahlt wird;

j) .Kapitel“ und ,Positionen sind die Kapitel und Positionen (vierstellige Codes) der Nomenklatur des Harmonisierten
Systems zur Bezeichnung und Codierung der Waren (in diesem Protokoll als ,Harmonisiertes System“ oder ,HS
bezeichnet);

k) ,Einreihen” die Einreihung von Erzeugnissen oder Vormaterialien in eine bestimmte Position;

) ,Sendung® sind Erzeugnisse, die entweder gleichzeitig von einem Ausfithrer an einen Empfinger oder mit einem
einzigen Frachtpapier oder — bei Fehlen eines solchen Papiers — mit einer einzigen Rechnung vom Ausfithrer an den
Empfinger versandt werden;

m) ,Gebiete* die Gebiete einschlieRlich der Kiistenmeere;

n) ,ULG" sind die in Anhang IX definierten iiberseeischen Linder und Gebiete;

o) ,andere AKP-Staaten“ sind alle AKP-Staaten mit Ausnahme der ESA-Staaten.

TITEL II
BESTIMMUNG DES BEGRIFFS ,.ERZEUGNISSE MIT URSPRUNG IN“ ODER ,,URSPRUNGSERZEUGNISSE*

Artikel 2

Allgemeines
(1)  Fir die Zwecke des Wirtschaftspartnerschaftsabkommens ESA-EG, im Folgenden ,Abkommen® genannt, gelten die
folgenden Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft:

a) Erzeugnisse, die im Sinne des Artikels 6 vollstindig in der Gemeinschaft gewonnen oder hergestellt worden sind;

b) Erzeugnisse, die in der Gemeinschaft unter Verwendung von Vormaterialien hergestellt worden sind, die dort nicht
vollstindig gewonnen oder hergestellt worden sind, vorausgesetzt, dass diese Vormaterialien in der Gemeinschaft im
Sinne des Artikels 7 in ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet worden sind.
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(2)  Fir die Zwecke dieses Abkommens gelten die folgenden Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse der ESA-Staaten:

a) Erzeugnisse, die im Sinne des Artikels 6 dieses Protokolls in den ESA-Staaten vollstindig gewonnen oder hergestellt
worden sind;

b) Erzeugnisse, die in den ESA-Staaten unter Verwendung von Vormaterialien hergestellt worden sind, die dort nicht
vollstindig gewonnen oder hergestellt worden sind, vorausgesetzt, dass diese Vormaterialien in den ESA-Staaten im
Sinne des Artikels 7 in ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet worden sind.

Artikel 3

Kumulierung in der Gemeinschaft

(I)  Unbeschadet des Artikels 2 Absatz 1 gelten als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft Erzeugnisse, die dort unter
Verwendung von Vormaterialien mit Ursprung in den ESA-Staaten, in den anderen AKP-Staaten oder in den ULG
hergestellt worden sind, sofern die in der Gemeinschaft vorgenommene Be- oder Verarbeitung iiber die in Artikel 8
genannte Behandlung hinausgeht. Diese Vormaterialien brauchen nicht in ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet
worden zu sein.

(2)  Geht eine in der Gemeinschaft vorgenommene Be- oder Verarbeitung nicht tiber die in Artikel 8 genannten
Behandlung hinaus, so gilt das hergestellte Erzeugnis nur dann als Ursprungserzeugnis der Gemeinschaft, wenn der
dort erzielte Wertzuwachs den Wert der Vormaterialien mit Ursprung in einem der in Absatz 1 genannten anderen
Lander oder Gebiete tibersteigt. Andernfalls gilt das hergestellte Erzeugnis als Ursprungserzeugnis des Landes oder Gebiets,
auf das der hochste Wert der bei der Herstellung in der Gemeinschaft verwendeten Vormaterialien entfallt.

(3)  Erzeugnisse, die ihren Ursprung in einem der in den Absidtzen 1 und 2 genannten Linder oder Gebiete haben, und
die in der Gemeinschaft keiner Be- oder Verarbeitung unterzogen werden, behalten ihren Ursprung bei, wenn sie in eines
dieser Linder oder Gebiete ausgefiihrt werden.

(4)  Fir die Zwecke von Artikel 2 Absatz 1 Buchstabe b gilt die in den ESA-Staaten, in den anderen AKP-Staaten oder
in den ULG vorgenommene Be- oder Verarbeitung als in der Gemeinschaft vorgenommen, sofern die hergestellten
Erzeugnisse anschliefend in der Gemeinschaft be- oder verarbeitet werden. Werden die Ursprungserzeugnisse nach dieser
Bestimmung in zwei oder mehr der betreffenden Lander oder Gebiete hergestellt, so gelten sie nur dann als Ursprung-
serzeugnisse der Gemeinschaft, wenn die Be- oder Verarbeitung tiber die in Artikel 8 genannte Behandlung hinausgeht.

(5)  Geht eine in der Gemeinschaft vorgenommene Be- oder Verarbeitung nicht iiber die in Artikel 8 genannten
Behandlungen hinaus, so gilt das hergestellte Erzeugnis nur dann als Ursprungserzeugnis der Gemeinschaft, wenn der
dort erzielte Wertzuwachs den Wert der Vormaterialien, die in einem der in Absatz 4 genannten anderen Linder oder
Gebiete verwendet wurden, tibersteigt. Andernfalls gilt das hergestellte Erzeugnis als Ursprungserzeugnis des Landes oder
Gebiets, auf das der hochste Wert der bei der Herstellung verwendeten Vormaterialien entfallt.

(6)  Die Kumulierung nach diesem Artikel ist nur unter der Voraussetzung zuldssig, dass

a) die am Erwerb der Ursprungseigenschaft beteiligten Staaten und der Bestimmungsstaat eine Ubereinkunft iiber Ver-
waltungszusammenarbeit geschlossen haben, die die ordnungsgemiffe Anwendung dieses Artikels gewdahrleistet,

b) die Vormaterialien und Erzeugnisse die Ursprungseigenschaft aufgrund von Ursprungsregeln erworben haben, die mit
den Regeln dieses Protokolls iibereinstimmen, und

¢) die Gemeinschaft den ESA-Staaten iiber die Kommission der Europdischen Gemeinschaften die Einzelheiten ihrer
Ubereinkiinfte iiber Verwaltungszusammenarbeit mit den anderen in diesem Artikel genannten Staaten oder Gebieten
mitteilt. Die Kommission der Europidischen Gemeinschaften veroffentlicht im Amtsblatt der Europdischen Union (Reihe C)
und die ESA-Staaten verdffentlichen nach ihren eigenen Verfahren den Zeitpunkt, ab dem die Kumulierung nach
diesem Artikel zwischen den in diesem Artikel genannten Staaten oder Gebieten, die die nétigen Voraussetzungen
erfiillen, angewendet werden darf.
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(7)  Die Kumulierung nach diesem Artikel darf fiir die in Anhang X aufgefithrten Erzeugnisse erst nach dem 1. Oktober
2015 und fur Reis der Tarifposition 1006 erst nach dem 1.Januar 2010 angewandt werden.

Artikel 4

Kumulierung in den ESA-Staaten

(I)  Unbeschadet des Artikels 2 Absatz 2 gelten als Ursprungserzeugnisse eines ESA-Staates Erzeugnisse, die dort unter
Verwendung von Vormaterialien mit Ursprung in der Gemeinschaft, in den anderen AKP-Staaten, in den ULG oder in den
anderen ESA-Staaten hergestellt worden sind, sofern die in dem ESA-Staat vorgenommene Be- oder Verarbeitung tiber die
in Artikel 8 genannte Behandlung hinausgeht. Diese Vormaterialien brauchen nicht in ausreichendem Mafle be- oder
verarbeitet worden zu sein.

(2)  Geht eine in dem ESA-Staat vorgenommene Be- oder Verarbeitung nicht tiber die in Artikel 8 genannten Behand-
lungen hinaus, so gilt das hergestellte Erzeugnis nur dann als Ursprungserzeugnis dieses ESA-Staates, wenn der dort
erzielte Wertzuwachs den Wert der Vormaterialien mit Ursprung in einem der in Absatz 1 genannten anderen Lander
oder Gebiete iibersteigt. Andernfalls gilt das hergestellte Erzeugnis als Ursprungserzeugnis des Landes oder Gebiets, auf
das der hochste Wert der bei der Herstellung in diesem ESA-Staat verwendeten Vormaterialien entfallt.

(3)  Ursprungserzeugnisse der in den Absdtzen 1 und 2 genannten Linder oder Gebiete, die in dem ESA-Staat keiner
Be- oder Verarbeitung unterzogen werden, behalten ihre Ursprungseigenschaft bei, wenn sie in eines dieser Lander oder
Gebiete ausgefithrt werden.

(4)  Fur die Zwecke von Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe b gilt die in der Gemeinschaft, in den anderen ESA-Staaten, in
den anderen AKP-Staaten oder in den ULG vorgenommene Be- oder Verarbeitung als in einem ESA-Staat vorgenommen,
sofern die hergestellten Erzeugnisse anschliefend in diesem ESA-Staat be- oder verarbeitet werden. Werden die Ursprung-
serzeugnisse nach dieser Bestimmung in zwei oder mehr der betreffenden Linder oder Gebiete hergestellt, so gelten sie
nur dann als Ursprungserzeugnisse dieses ESA-Staates, wenn die Be- oder Verarbeitung iiber die in Artikel 8 genannte
Behandlung hinausgeht.

(5)  Geht eine in dem ESA-Staat vorgenommene Be- oder Verarbeitung nicht tiber die in Artikel 8 genannten Behand-
lungen hinaus, so gilt das hergestellte Erzeugnis nur dann als Ursprungserzeugnis dieses ESA-Staates, wenn der dort
erzielte Wertzuwachs den Wert der Vormaterialien mit Ursprung in einem der in Absatz 4 genannten anderen Lander
oder Gebiete iibersteigt. Andernfalls gilt das hergestellte Erzeugnis als Ursprungserzeugnis des Landes oder Gebiets, auf
das der hochste Wert der bei der Herstellung verwendeten Vormaterialien entfillt.

(6)  Die Kumulierung nach diesem Artikel ist nur unter der Voraussetzung zuldssig, dass

a) die am Erwerb der Ursprungseigenschaft beteiligten Staaten und der Bestimmungsstaat eine Ubereinkunft iiber Ver-
waltungszusammenarbeit geschlossen haben, die die ordnungsgemifle Anwendung dieses Artikels gewihrleistet,

b) die Vormaterialien und Erzeugnisse die Ursprungseigenschaft aufgrund von Ursprungsregeln erworben haben, die mit
den Regeln dieses Protokolls iibereinstimmen, und

¢) die ESA-Staaten der Gemeinschaft tiber die Kommission der Europiischen Gemeinschaften die Einzelheiten ihrer
Ubereinkiinfte iiber Verwaltungszusammenarbeit mit den anderen in diesem Artikel genannten Staaten oder Gebieten
mitteilen. Die Kommission der Europdischen Gemeinschaften verdffentlicht im Amtsblatt der Europdischen Union (Reihe
C) und die ESA-Staaten verdffentlichen nach ihren eigenen Verfahren den Zeitpunkt, ab dem die Kumulierung nach
diesem Artikel zwischen den in diesem Artikel genannten Staaten oder Gebieten, die die nétigen Voraussetzungen
erfiillen, angewendet werden darf.
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(7)  Die Kumulierung nach diesem Artikel findet keine Anwendung fiir die in Anhang X aufgefiihrten Erzeugnisse.
Dessen ungeachtet ist die Kumulierung nach diesem Artikel fiir die in Anhang X aufgefiihrten Erzeugnisse erst nach dem
1. Oktober 2015 und fiir Reis der Tarifposition 1006 erst nach dem 1.Januar 2010 anwendbar und nur, wenn beim
Herstellen derartiger Erzeugnisse Vormaterialien mit Ursprung in einem ESA-Staat verwendet werden oder wenn die Be-
oder Verarbeitung in einem ESA-Staat oder einem anderen AKP-Staat, der Vertragspartei eines Wirtschaftspartnerschafts-
abkommens ist, durchgefithrt wird.

(8)  Dieser Artikel gilt nicht fur Erzeugnisse des Anhangs XII mit Ursprung in Siidafrika. Die Kumulierung nach diesem
Artikel findet nach dem 31. Dezember 2009 fir die in Anhang XIII aufgefiithrten Erzeugnisse mit Ursprung in Siidafrika
Anwendung.

Artikel 5

Kumulierung mit benachbarten Entwicklungslindern

Auf Antrag der ESA-Staaten und unter Beachtung des Artikels 41 konnen Vormaterialien, die Ursprungserzeugnisse eines
in Anhang VIII aufgefithrten benachbarten Entwicklungslandes sind, das kein AKP-Staat ist, aber zu einem zusammen-
hidngenden geografischen Gebiet gehort, als Vormaterialien mit Ursprung in einem ESA-Staat angesehen werden, wenn sie
dort bei der Herstellung eines Erzeugnisses verwendet worden sind. Diese Vormaterialien brauchen nicht in ausreichen-
dem Mafle be- oder verarbeitet worden zu sein, sofern

a) die in dem ESA-Staat vorgenommene Be- oder Verarbeitung iiber die in Artikel 8 genannte Behandlung hinausgeht,

b) die ESA-Staaten, die Gemeinschaft und die betroffenen benachbarten Entwicklungslinder eine Ubereinkunft iiber
geeignete Verfahren der Verwaltungszusammenarbeit geschlossen haben, die die ordnungsgemiffe Anwendung dieses
Absatzes gewahrleistet. Die Kumulierung nach diesem Artikel findet keine Anwendung auf die Erzeugnisse, fur die der
Ausschuss fiir Zusammenarbeit in Zollwesen dies beschliefst.

Fiir die Feststellung, ob die Erzeugnisse Ursprungserzeugnisse des benachbarten Entwicklungslandes im Sinne von An-
hang VIII sind, gelten die Bestimmungen dieses Protokolls.

Artikel 6

Vollstindig gewonnene oder hergestellte Erzeugnisse

(1)  Als vollstindig in einem ESA-Staat oder in der Gemeinschaft gewonnen oder hergestellt gelten:

a) dort aus dem Boden oder dem Meeresgrund gewonnene mineralische Erzeugnisse;

b) dort geerntete Friichte und pflanzliche Erzeugnisse;

¢) dort geborene oder ausgeschliipfte und dort aufgezogene lebende Tiere;

d) Erzeugnisse von dort aufgezogenen lebenden Tieren;

e) i) dort erzielte Jagdbeute und Fischfinge;

ii) Erzeugnisse der Aquakultur, einschlieflich der Marikultur, sofern der Fisch dort ausgeschliipft ist und dort auf-
gezogen wurde;
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f) Erzeugnisse der Seefischerei und andere von eigenen Schiffen auflerhalb der Kiistenmeere der Gemeinschaft oder eines
ESA-Staates aus dem Meer gewonnene Erzeugnisse;

g) Erzeugnisse, die an Bord eigener Fabrikschiffe ausschlieflich aus den unter Buchstabe f genannten Erzeugnissen her-
gestellt werden;

h) dort gesammelte Altwaren, die nur zur Gewinnung von Rohstoffen verwendet werden kénnen, einschlieflich ge-
brauchter Reifen, die nur zur Runderneuerung oder als Abfall verwendet werden kénnen;

i) bei einer dort ausgeiibten Produktionstitigkeit anfallende Abfille;

j) aus dem Meeresboden oder Meeresuntergrund auferhalb des eigenen Kiistenmeeres gewonnene Erzeugnisse, sofern der
ESA-Staat oder die Gemeinschaft zum Zwecke der Nutzbarmachung Ausschlieflichkeitsrechte tiber diesen Teil des
Meeresbodens oder Meeresuntergrunds ausiiben;

k) dort ausschlieflich aus unter den Buchstaben a bis j hergestellte Waren.

(2)  Die Begriffe ,eigene Schiffe* und ,eigene Fabrikschiffe” in Absatz 1 Buchstabe f und g sind nur anwendbar auf
Schiffe und Fabrikschiffe,

a) die in einem Mitgliedstaat der EG oder in einem ESA-Staat ins Schiffsregister eingetragen sind;

b) die die Flagge eines Mitgliedstaats der EG oder eines ESA-Staates fithren;

¢) die eine der folgenden Bedingungen erfiillen:

i) sie sind mindestens zu 50 Prozent Eigentum von Staatsangehorigen eines Mitgliedstaats der EG oder eines ESA-
Staates oder

ii) sie sind Eigentum von Gesellschaften,

— die ihren Hauptsitz oder ihre Hauptniederlassung in einem Mitgliedstaat der EG oder einem ESA-Staat haben
und

— die mindestens zu 50 Prozent Eigentum eines Mitgliedstaats der EG oder eines ESA-Staates, von offentlichen
Einrichtungen oder von Staatsangehorigen dieser Staaten sind.

(3)  Ungeachtet des Absatzes 2 erkennt die Gemeinschaft auf Antrag eines ESA-Staates an, dass die von diesem ESA-
Staat zum Fischfang in seiner ausschlieflichen Wirtschaftszone gecharterten oder geleasten Schiffe als dessen ,eigene
Schiffe* zu behandeln sind, sofern der Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen anerkennt, dass mit der Charter- oder
Leasingvereinbarung, fiir die der Gemeinschaft das Vorkaufsrecht angeboten wurde, dem ESA-Staat angemessene Moglich-
keiten zur Entwicklung des Fischfangs fiir eigene Rechnung geboten werden und dass dem ESA-Staat insbesondere die
Verantwortung fiir die nautische und kaufmannische Betriebsfiihrung fiir die ihm fiir einen erheblichen Zeitraum zur
Verfiigung gestellte Schiffe iibertragen wird.
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(4)  Die Bedingungen von Absatz 2 kénnen von mehreren Staaten erfiillt werden, vorausgesetzt sie gehoren zu den
ESA-Staaten. In diesem Fall gelten Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse des Staates, dessen Staatsangehorige oder Un-
ternehmen Eigner des Fischereifahrzeugs oder Fabrikschiffes gemdfl Absatz 2 Buchstabe ¢ sind. Falls ein Fischereifahrzeug
oder Fabrikschiff Eigentum von Staatsangehorigen oder Unternehmen von Staaten ist, die andere Wirtschaftspartner-
schaftsabkommen unterzeichnet haben, so gelten die Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse des Staates, dessen Staats-
angehorige oder Unternehmen gemafl Absatz 2 Buchstabe ¢ den hochsten Eigentumsanteil aufweisen.

Artikel 7

In ausreichendem Mafle be- oder verarbeitete Erzeugnisse

(1)  Fir die Zwecke des Artikels 2 gelten Erzeugnisse, die nicht vollstindig gewonnen oder hergestellt worden sind, als
in ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet, wenn die Bedingungen der Liste in Anhang II erfillt sind.

(2)  Ungeachtet des Absatzes 1 konnen die in Anhang IT a aufgefithrten Erzeugnisse als fiir die Zwecke des Artikels 2 in
ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet gelten, wenn die Bedingungen dieses Anhangs erfillt sind.

(3)  In den in den Absitzen 1 und 2 genannten Bedingungen sind fiir alle unter dieses Abkommen fallenden Erzeug-
nisse die Be- oder Verarbeitungen festgelegt, die an den bei der Herstellung der Erzeugnisse verwendeten Vormaterialien
ohne Ursprungseigenschaft vorgenommen werden miissen; sie gelten nur fiir diese Vormaterialien. Ein Erzeugnis, das
nach den Bedingungen einer der Listen die Ursprungseigenschaft erworben hat und bei der Herstellung eines anderen
Erzeugnisses verwendet wird, muss die fur das andere Erzeugnis geltenden Bedingungen nicht erfiillen; die gegebenenfalls
bei der Herstellung des ersten Erzeugnisses verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft bleiben demnach
unberiicksichtigt.

(4)  Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft, die nach den Bedingungen der AnhidngeIl und II a nicht bei der
Herstellung eines Erzeugnisses verwendet werden diirfen, konnen abweichend von den Absitzen 1 und 2 dennoch
verwendet werden,

a) wenn ihr Gesamtwert 15 v. H. des Ab-Werk-Preises des Erzeugnisses nicht iiberschreitet;

b) wenn die gegebenenfalls in der Liste aufgefithrten Vomhundertsitze fir den hochsten zuldssigen Wert von Vor-
materialien ohne Ursprungseigenschaft durch die Anwendung dieses Absatzes nicht tiberschritten werden.

(5)  Absatz 4 gilt nicht fur die Erzeugnisse der Kapitel 50 bis 63 des Harmonisierten Systems.

(6) Die Absdtze 1 bis 5 gelten vorbehaltlich des Artikels 8.

Artikel 8
Nicht ausreichende Be- oder Verarbeitungen
(I)  Unbeschadet des Absatzes 2 gelten folgende Be- oder Verarbeitungen ohne Riicksicht darauf, ob die Bedingungen

des Artikels 7 erfillt sind, als nicht ausreichend, um die Ursprungseigenschaft zu verleihen:

a) Behandlungen, die dazu bestimmt sind, die Erzeugnisse wihrend des Transports oder der Lagerung in gutem Zustand
zu erhalten;

b) Teilen oder Zusammenstellen von Packstiicken;

¢) Waschen, Reinigen, Entfernen von Staub, Oxid, Ol, Farbe oder anderen Beschichtungen;
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d) Biigeln von Textilien;

e) einfaches Anstreichen oder Polieren;

f) Schilen, teilweises oder vollstindiges Bleichen, Polieren oder Glasieren von Getreide und Reis;

g) Farben von Zucker oder Formen von Wiirfelzucker; teilweises oder vollstindiges Mahlen von Kristallzucker;

h) Enthiilsen, Entsteinen oder Schilen von Friichten, Niissen und Gemiise;

i) Schirfen, einfaches Schleifen oder einfaches Zerteilen;

j) Sieben, Aussondern, Einordnen, Sortieren (einschlieflich des Zusammenstellens von Sortimenten);

k) einfaches Abfiillen in Flaschen, Dosen, Flaschchen, Sicke, Etuis, Schachteln, Befestigen auf Karten oder Brettchen
sowie alle anderen einfachen Verpackungsvorginge;

) Anbringen oder Aufdrucken von Marken, Etiketten, Logos oder anderen gleichartigen Unterscheidungszeichen auf den
Erzeugnissen selbst oder auf ihren UmschlieBungen;

m) einfaches Mischen von Erzeugnissen, auch verschiedener Arten; Mischen von Zucker mit anderen Vormaterialien;

n) einfaches Zusammenfiigen von Teilen eines Erzeugnisses zu einem vollstindigen Erzeugnis oder Zerlegen von Erzeug-
nissen in Einzelteile;

o) Zusammentreffen von zwei oder mehr der unter den Buchstaben a bis n genannten Behandlungen;

p) Schlachten von Tieren.

(2)  Bei der Beurteilung, ob die an einem Erzeugnis vorgenommenen Be- oder Verarbeitungen als nicht ausreichend im
Sinne des Absatzes 1 gelten, sind alle in der Gemeinschaft oder den ESA-Staaten an diesem Erzeugnis vorgenommenen
Be- oder Verarbeitungen insgesamt in Betracht zu zichen.

Artikel 9
Maflgebende Einheit

(I)  Mafigebende Einheit fiir die Anwendung dieses Protokolls ist die fiir die Einreihung in die Position des Harmoni-
sierten Systems mafigebende Einheit jedes Erzeugnisses.

Daraus ergibt sich,

a) dass jede Gruppe oder Zusammenstellung von Erzeugnissen, die nach dem Harmonisierten System in eine einzige
Position eingereiht wird, als Ganzes die mafigebende Einheit darstellt;

b) dass bei einer Sendung mit gleichen Erzeugnissen, die in dieselbe Position des Harmonisierten Systems eingereiht
werden, jedes Erzeugnis fur sich betrachtet werden muss.
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(2)  Werden UmschlieSungen nach der Allgemeinen Vorschrift 5 zur Auslegung des Harmonisierten Systems zusam-
men mit dem darin enthaltene Erzeugnis eingereiht, so werden sie auch fur die Bestimmung des Ursprungs wie das
Erzeugnis behandelt.

Artikel 10
Zubehor, Ersatzteile und Werkzeuge
Zubehor, Ersatzteile und Werkzeuge, die mit Gerdten, Maschinen oder Fahrzeugen geliefert werden, werden mit diesen

zusammen als Einheit angesehen, wenn sie als Bestandteil der Normalausriistung in deren Preis enthalten sind oder nicht
gesondert in Rechnung gestellt werden.

Artikel 11
Warenzusammenstellungen
Warenzusammenstellungen im Sinne der Allgemeinen Vorschrift 3 zur Auslegung des Harmonisierten Systems gelten als
Ursprungserzeugnisse, wenn alle Bestandteile Ursprungserzeugnisse sind. Jedoch gilt eine Warenzusammenstellung, die
aus Bestandteilen mit Ursprungseigenschaft und Bestandteilen ohne Ursprungseigenschaft besteht, in ihrer Gesamtheit als

Ursprungserzeugnis, sofern der Wert der Bestandteile ohne Ursprungseigenschaft 15v.H. des Ab-Werk-Preises der
Warenzusammenstellung nicht tiberschreitet.

Artikel 12

Neutrale Elemente

Bei der Feststellung, ob ein Erzeugnis ein Ursprungserzeugnis ist, braucht der Ursprung der folgenden, gegebenenfalls bei
seiner Herstellung verwendeten Waren nicht beriicksichtigt zu werden:

a) Energie und Brennstoffe,

b) Anlagen und Ausriistung,

¢) Maschinen und Werkzeuge,

d) Waren, die nicht in die endgiiltige Zusammensetzung des Erzeugnisses eingehen oder nicht eingehen sollen.

Artikel 13

Buchmiiflige Trennung

(1)  Ist die getrennte Lagerung von austauschbaren Vormaterialien mit oder ohne Ursprungseigenschaft mit erheblichen
Kosten oder tatsichlichen Schwierigkeiten verbunden, so kénnen die Zollbehorden den Beteiligten auf schriftlichen
Antrag die Bewilligung erteilen, diese Lagerbestinde nach der Methode der buchmifiigen Trennung (im Folgenden die
+Methode“) zu verwalten.

(2)  Die Methode gilt auch fur zur Raffination bestimmten Rohzucker mit oder ohne Ursprungseigenschaft ohne Zusatz
von Aroma- oder Farbstoffen der Unterpositionen 1701 12, 1701 13, 1701 14 des Harmonisierten Systems, der in einem
ESA-Staat oder in der Gemeinschaft vor der Ausfuhr in die Gemeinschaft bzw. die ESA-Staaten physisch verbunden oder
gemischt wird.

(3)  Die Methode muss gewdahrleisten, dass die Zahl oder Menge der hergestellten Erzeugnisse, die als Ursprungserzeug-
nisse eines ESA-Staates oder der Gemeinschaft angesehen werden konnen, jederzeit der Zahl oder Menge der Erzeugnisse
entspricht, die bei raumlicher Trennung der Lagerbestinde hitte hergestellt werden konnen.
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(4) Die Zollbehorden konnen die in Absatz 1 genannte Bewilligung von allen ihnen zweckdienlich erscheinenden
Voraussetzungen abhingig machen.

(5) Die Anwendung der Methode ist nach den allgemein anerkannten Buchfithrungsgrundsitzen, die in dem Land
gelten, in dem das Erzeugnis hergestellt wurde, aufzuzeichnen.

(6)  Der Begiinstigte der Methode kann fiir die Menge der Erzeugnisse, die als Ursprungserzeugnisse angesehen werden
konnen, Ursprungsnachweise ausfertigen bzw. beantragen. Auf Verlangen der Zollbehorden hat der Begiinstigte eine
Erkldrung iiber die Verwaltung dieser Mengen vorzulegen.

(7)  Die Zollbehorden iiberwachen die Verwendung der Bewilligung und kénnen diese widerrufen, wenn der Begiins-
tigte von der Bewilligung in unzuldssiger Weise Gebrauch macht oder die tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls
nicht erfllt.

(8)  Fir die Zwecke von Absatz 1 bezeichnet der Ausdruck austauschbare Vormaterialien Vormaterialien der gleichen
Art und Handelsqualitdt, mit den gleichen technischen und materiellen Eigenschaften, die fiir Ursprungszwecke nicht zu
unterscheiden sind.

TITEL 1II
TERRITORIALE AUFLAGEN

Artikel 14

Territorialititsprinzip

(1)  Vorbehaltlich der Artikel 3, 4 und 5 miissen die in Titel II genannten Bedingungen fiir den Erwerb der Ursprung-
seigenschaft ohne Unterbrechung in den ESA-Staaten oder in der Gemeinschaft erfiillt werden.

(2)  Ursprungswaren, die aus einem ESA-Staat oder aus der Gemeinschaft in ein Drittland ausgefithrt und anschlieBend
wiedereingefithrt werden, gelten vorbehaltlich der Artikel 3, 4 und 5 als Erzeugnisse ohne Ursprungseigenschaft, es sei
denn, den Zollbehorden kann glaubhaft dargelegt werden,

a) dass die wieder eingefithrten Waren dieselben wie die ausgefithrten Waren sind; und

b) dass diese Waren wihrend ihres Aufenthalts in dem betreffenden Drittland oder wahrend des Transports keine
Behandlung erfahren haben, die iiber das zur Erhaltung ihres Zustands erforderliche Mafs hinausgeht.

Artikel 15

Nichtverinderung

(1)  Die zur Uberfithrung in den freien Verkehr in einer Vertragspartei angemeldeten Ursprungserzeugnisse miissen
dieselben sein wie die, welche aus der anderen Vertragspartei, als dessen Ursprungserzeugnisse sie gelten, ausgefiihrt
wurden. Vor der Uberfiihrung in den freien Verkehr diirfen sie nicht veréndert, in irgend einer Weise umgewandelt oder
Be- oder Verarbeitungen unterzogen worden sein, die tiber das zur Erhaltung ihres Zustands erforderliche Maf hinaus-
gehen; ausgenommen davon sind das Anbringen oder Beifiigen von Marken, Etiketten, Siegeln oder von sonstiger
Dokumentation, um die Einhaltung spezifischer inlindischer Anforderungen der einfithrenden Vertragspartei zu gewahr-
leisten.
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(2)  Erzeugnisse oder Sendungen kénnen in einer Nichtvertragspartei gelagert werden, sofern sie in der Nichtvertrags-
partei unter zollamtlicher Uberwachung verbleiben.

(3)  Unbeschadet des Titels V konnen Sendungen im Gebiet einer Nichtvertragspartei aufgeteilt werden, wenn dies
durch den Ausfiihrer selbst oder unter seiner Verantwortung geschieht und solange die Erzeugnisse in der Nichtvertrags-
partei unter zollamtlicher Uberwachung verbleiben.

(4)  Bestehen Zweifel, ob die Bedingungen der Absitze 1 bis 3 erfullt sind, konnen die Zollbehorden den Anmelder
auffordern, die Erfullung nachzuweisen, was in jeder Art geschehen kann, einschlieflich durch Vorlage vertraglich fest-
gelegter Frachtpapiere wie Konnossemente oder faktischer oder konkreter Nachweise anhand der Kennung oder Num-
merierung von Packstiicken oder durch Nachweise im Zusammenhang mit den Waren selbst.

Artikel 16

Ausstellungen

(I)  Werden Ursprungserzeugnisse zu einer Ausstellung in ein nicht in den Artikeln 3, 4 und 5 genanntes Land oder
Gebiet versandt, mit denen die Kumulierung zulissig ist, und nach der Ausstellung zur Einfuhr in die Gemeinschaft oder
einen ESA-Staat verkauft, so erhalten sie bei der Einfuhr die Begiinstigungen des Abkommens, sofern den Zollbehorden
glaubhaft dargelegt wird,

a) dass ein Ausfithrer diese Erzeugnisse aus einem ESA-Staat oder der Gemeinschaft in das Ausstellungsland versandt und
dort ausgestellt hat;

b) dass dieser Ausfithrer die Erzeugnisse einem Empfinger in einem ESA-Staat oder in der Gemeinschaft verkauft oder
tiberlassen hat;

¢) dass die Erzeugnisse wahrend oder unmittelbar nach der Ausstellung in dem Zustand, in dem sie zur Ausstellung
versandt worden waren, versandt worden sind und

d) dass die Erzeugnisse ab dem Zeitpunkt, zu dem sie zur Ausstellung versandt wurden, nicht zu anderen Zwecken als
zur Vorfithrung auf der Ausstellung verwendet worden sind.

(2)  Nach Maflgabe des Titels IV ist ein Ursprungsnachweis auszustellen oder auszufertigen und den Zollbehorden des
Einfuhrlands in der iiblichen Weise vorzulegen. Darin sind Bezeichnung und Anschrift der Ausstellung anzugeben. Falls
erforderlich, kann ein zusitzlicher Nachweis iiber die Umstande verlangt werden, unter denen die Erzeugnisse ausgestellt
worden sind.

(3)  Absatz 1 gilt fur Handels-, Industrie-, Landwirtschafts- und Handwerk§messen oder -ausstellungen und &hnliche
offentliche Veranstaltungen, bei denen die Erzeugnisse unter zollamtlicher Uberwachung bleiben; ausgenommen sind
Veranstaltungen zu privaten Zwecken fur den Verkauf ausldndischer Erzeugnisse in Liden oder Geschiftslokalen.
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Artikel 17

Transport von Zucker

Der Seetransport von zur Raffination bestimmtem Rohzucker verschiedenen Ursprungs ohne Zusatz von Aroma- oder
Farbstoffen der Unterpositionen 1701.12, 1701.13 und 1701.14 des Harmonisierten Systems zwischen den Gebieten der
Vertragsparteien ist ohne die Aufbewahrung des Zuckers in getrennten Lagerrdumen erlaubt. Es muss gewdahrleistet sein,
dass die Menge des Zuckers, der als Ursprungserzeugnis angesehen werden kann, der Menge entspricht, die auch bei
Aufbewahrung des Zuckers in getrennten Lagerraumen zur Einfuhr angemeldet worden wire. Der letzte Verladehafen
sollte im Hoheitsgebiet eines AKP-WPA-Staates liegen.

TITEL IV
NACHWEIS DER URSPRUNGSEIGENSCHAFT

Artikel 18

Allgemeines

(I)  Ursprungserzeugnisse eines ESA-Staates erhalten bei der Einfuhr in die Gemeinschaft und Ursprungserzeugnisse der
Gemeinschaft erhalten bei der Einfuhr in einen ESA-Staat die Begiinstigungen des Abkommens, sofern

a) eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 nach dem Muster in Anhang IIl vorgelegt wird; oder

b) in den in Artikel 23 Absatz 1 genannten Fillen vom Ausfithrer eine Erklirung (im Folgenden ,Erklarung auf der
Rechnung” genannt) mit dem in Anhang IV angegebenen Wortlaut auf einer Rechnung, einem Lieferschein oder einem
anderen Handelspapier abgegeben wird, in dem die Erzeugnisse so genau bezeichnet sind, dass die Feststellung der
Namlichkeit moglich ist.

(2)  Ungeachtet des Absatzes 1 erhalten Ursprungserzeugnisse im Sinne dieses Protokolls in den in Artikel 29 genann-
ten Fillen die Begiinstigungen des Abkommens, ohne dass einer der oben genannten Nachweise vorgelegt werden muss.

(3)  Nach Bekanntgabe im Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen gilt fur Erzeugnisse mit Ursprung in einer
Vertragspartei auf Vorlage einer Erklirung auf der Rechnung, die gemidfl Artikel 23 von einem gemifs den einschligigen
Rechtsvorschriften der Vertragsparteien registrierten Ausfithrer abgegeben wird, bei der Einfuhr in die andere Vertrags-
partei die Zollpriferenzbehandlung dieses Abkommens. In der entsprechenden Bekanntgabe wird festgelegt, dass Absatz 1
Buchstaben a und b nicht mehr anwendbar ist.

(4)  Fir die Anwendung dieses Titels bemiihen sich die Ausfiihrer, eine in den ESA-Staaten und der Gemeinschaft
geldufige Sprache zu verwenden.

Artikel 19
Verfahren fiir die Ausstellung der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

(1)  Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 wird von den Zollbehérden des Ausfuhrlandes auf schriftlichen Antrag
ausgestellt, der vom Ausfihrer oder unter der Verantwortung des Ausfithrers von seinem bevollmichtigten Vertreter
gestellt worden ist.

(2)  Der Ausfithrer oder sein bevollmichtigter Vertreter fiillt zu diesem Zweck das Formblatt der Warenverkehrs-
bescheinigung EUR.1 und des Antrags nach dem Muster in Anhang IIl aus. Diese Formblitter sind nach den Bestim-
mungen dieses Protokolls auszuftllen. Werden sie handschriftlich ausgefiillt, so muss dies mit Tinte in Druckschrift
erfolgen. Die Warenbezeichnung ist in dem dafiir vorgeschenen Feld ohne Zeilenzwischenraum einzutragen. Ist das
Feld nicht vollstindig ausgefiillt, so ist unter der letzten Zeile der Warenbezeichnung ein waagerechter Strich zu ziehen
und der nicht ausgefiillte Teil des Feldes durchzustreichen.
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(3)  Der Ausfithrer, der die Ausstellung der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 beantragt, hat auf Verlangen der
Zollbehorden des Ausfuhrlands, in dem die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ausgestellt wird, jederzeit alle zweck-
dienlichen Unterlagen zum Nachweis der Ursprungseigenschaft der betreffenden Erzeugnisse sowie der Erfiillung der
tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls vorzulegen.

(4)  Eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 wird von den Zollbehorden eines Mitgliedstaats der Européischen Union
oder eines ESA-Staates ausgestellt, wenn die betreffenden Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft oder
eines ESA-Staates oder eines der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder oder Gebiete angesehen werden
konnen und die tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls erfiillt sind.

(5)  Die ausstellenden Zollbehorden treffen die erforderlichen Mafnahmen, um die Ursprungseigenschaft der Erzeug-
nisse und die Erfillung der iibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls zu tiberpriifen. Sie sind berechtigt, zu diesem
Zweck die Vorlage von Beweismitteln zu verlangen und jede Art von Uberpriifung der Buchfithrung des Ausfithrers oder
jede sonstige von ihnen fiir zweckdienlich erachtete Kontrolle durchzufiihren. Die Zollbehorden, die die Warenverkehrs-
bescheinigung EUR.1 ausstellen, achten auch darauf, dass die in Absatz 2 genannten Formblitter ordnungsgemifl aus-
gefiillt sind. Sie priifen insbesondere, ob das Feld mit der Warenbezeichnung so ausgefiillt ist, dass jede Moglichkeit eines
missbrauchlichen Zusatzes ausgeschlossen ist.

(6) In Feld 11 der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ist das Datum der Ausstellung anzugeben.

(7)  Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 wird von den Zollbehorden ausgestellt und zur Verfiigung des Ausfiihrers
gehalten, sobald die Ausfuhr tatsichlich erfolgt oder sichergestellt ist.

Artikel 20
Nachtriglich ausgestellte Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

(I)  Abweichend von Artikel 19 Absatz 7 kann die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ausnahmsweise nach der Aus-
fuhr der Erzeugnisse, auf die sie sich bezicht, ausgestellt werden,

a) wenn sie infolge eines Irrtums, eines unverschuldeten Versehens oder besonderer Umstinde bei der Ausfuhr nicht
ausgestellt worden ist oder

b) wenn den Zollbehorden glaubhaft dargelegt wird, dass eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ausgestellt, aber bei
der Einfuhr aus formalen Griinden nicht angenommen worden ist.

(2)  In Fillen nach Absatz 1 hat der Ausfithrer in seinem Antrag Ort und Datum der Ausfuhr der Erzeugnisse, auf die
sich die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 bezieht, sowie die Griinde fur den Antrag anzugeben.

(3)  Die Zollbehorden diirfen eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 nachtraglich erst ausstellen, nachdem sie gepriift
haben, ob die Angaben im Antrag des Ausfithrers mit den entsprechenden Unterlagen iibereinstimmen.
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(4)  Die nachtraglich ausgestellte Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ist mit dem folgenden Vermerk in englischer
Sprache zu versehen:

LSSUED RETROSPECTIVELY*.

(5) Der in Absatz 4 genannte Vermerk ist in das Feld ,Bemerkungen® der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ein-
zutragen.

Artikel 21
Ausstellung eines Duplikats der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1

(1)  Bei Diebstahl, Verlust oder Vernichtung einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 kann der Ausfithrer bei den
Zollbehorden, die die Bescheinigung ausgestellt haben, ein Duplikat beantragen, das anhand der in ihrem Besitz befind-
lichen Ausfuhrpapiere ausgefertigt wird.

(2)  Dieses Duplikat ist mit dem folgenden Vermerk in englischer Sprache zu versehen:

»,DUPLICATE".

(3)  Der in Absatz 2 genannte Vermerk ist in das Feld ,Bemerkungen“ der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ein-
zutragen.

(4)  Das Duplikat tragt das Datum des Originals und gilt mit Wirkung von diesem Tag.

Artikel 22

Ausstellung der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 auf der Grundlage vorher ausgestellter oder ausgefertigter
Ursprungsnachweise

Werden Ursprungserzeugnisse in einem ESA-Staat oder in der Gemeinschaft der Uberwachung einer Zollstelle unterstellt,
so kann der urspriingliche Ursprungsnachweis im Hinblick auf den Versand samtlicher oder eines Teils dieser Erzeugnisse
zu anderen Zollstellen in den ESA-Staaten oder in der Gemeinschaft durch eine oder mehrere Warenverkehrsbescheini-
gungen EUR.1 ersetzt werden. Diese Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 werden von der Zollstelle ausgestellt, unter
deren Uberwachung sich die Erzeugnisse befinden, und von der Zollbehérde mit einem Sichtvermerk versehen, unter
deren Uberwachung sich die Erzeugnisse befinden.

Artikel 23
Voraussetzungen fiir die Ausfertigung der Erklirung auf der Rechnung

(1) Die in Artikel 18 Absatz 1 Buchstabe b genannte Erklirung auf der Rechnung kann ausgefertigt werden
a) von einem ermachtigten Ausfihrer im Sinne des Artikels 24; oder

b) von jedem Ausfithrer fiir Sendungen von einem oder mehreren Packstiicken, die Ursprungserzeugnisse enthalten,
deren Wert 6 000 EUR je Sendung nicht iiberschreitet.

(2)  Eine Erklirung auf der Rechnung kann ausgefertigt werden, wenn die Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse eines
ESA-Staates, der Gemeinschaft oder eines der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder oder Gebiete
angeschen werden konnen und die tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls erfiillt sind.

(3)  Der Ausfiihrer, der eine Erklarung auf der Rechnung ausfertigt, hat auf Verlangen der Zollbehorden des Ausfuhr-
lands jederzeit alle zweckdienlichen Unterlagen zum Nachweis der Ursprungseigenschaft der betreffenden Erzeugnisse
sowie der Erfiillung der tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls vorzulegen.
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(4)  Die Erklirung auf der Rechnung ist vom Ausfithrer maschinenschriftlich oder mechanografisch auf der Rechnung,
dem Lieferschein oder einem anderen Handelspapier mit dem Wortlaut und in einer der Sprachfassungen des Anhangs IV
dieses Protokolls nach Mafigabe der Rechtsvorschriften des Ausfuhrlandes auszufertigen. Wird die Erkldrung handschrift-
lich erstellt, so muss das mit Tinte in Druckschrift erfolgen.

(5)  Die Erklarung auf der Rechnung ist vom Ausfiihrer eigenhdndig zu unterzeichnen. Ein ermdichtigter Ausfithrer im
Sinne des Artikels 24 braucht jedoch solche Erklirungen nicht zu unterzeichnen, wenn er sich gegeniiber den Zoll-
behorden des Ausfuhrlandes schriftlich verpflichtet, die volle Verantwortung fiir jede Erklirung auf der Rechnung zu
tibernehmen, die ihn so identifiziert, als ob er sie eigenhdndig unterzeichnet hitte.

(6)  Die Erklarung auf der Rechnung kann vom Ausfihrer bei der Ausfuhr der Erzeugnisse oder nach deren Ausfuhr
ausgefertigt werden, vorausgesetzt, dass sie im Einfuhrland spitestens zwei Jahre nach der Einfuhr der betreffenden
Erzeugnisse vorgelegt wird.

Artikel 24
Ermichtigter Ausfiihrer
(1)  Die Zollbehorden des Ausfuhrlandes konnen einen Ausfithrer, der hdufig unter die Bestimmungen dieses Abkom-
mens iiber die handelspolitische Zusammenarbeit fallende Erzeugnisse ausfiihrt, dazu ermédchtigen, ohne Riicksicht auf
den Wert dieser Erzeugnisse Erklirungen auf der Rechnung auszufertigen. Ein Ausfithrer, der eine solche Bewilligung

beantragt, muss jede von den Zollbehorden fur erforderlich gehaltene Gewdhr fiir die Kontrolle der Ursprungseigenschaft
der Erzeugnisse und der Erfillung der iibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls bieten.

(2)  Die Zollbehorden konnen die Bewilligung des Status eines ermichtigten Ausfithrers von allen ihnen zweckdienlich
erscheinenden Voraussetzungen abhingig machen.

(3) Die Zollbehorden erteilen dem erméchtigten Ausfithrer eine Bewilligungsnummer, die in der Erklirung auf der
Rechnung anzugeben ist.

(4)  Die Zollbehorden tiberwachen die Verwendung der Bewilligung durch den ermichtigten Ausfuhrer.

(5)  Die Zollbehorden konnen die Bewilligung jederzeit widerrufen. Sie widerrufen sie, wenn der erméchtigte Ausfithrer
die in Absatz 1 genannte Gewdhr nicht mehr bietet, die in Absatz 2 genannten Voraussetzungen nicht erfiillt oder von
der Bewilligung in unzuldssiger Weise Gebrauch macht.

Artikel 25

Geltungsdauer der Ursprungsnachweise

(1)  Die Ursprungsnachweise bleiben zehn Monate nach dem Datum der Ausstellung im ausfithrenden Land giiltig und
sind innerhalb dieser Frist den Zollbehorden des Einfuhrlandes vorzulegen.
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(2)  Ursprungsnachweise, die den Zollbehorden des Einfuhrlands nach Ablauf der in Absatz 1 genannten Vorlagefrist
vorgelegt werden, konnen zum Zwecke der Priferenzbehandlung angenommen werden, wenn die Frist aufgrund aufSer-
gewohnlicher Umstinde nicht eingehalten werden konnte.

(3)  In allen anderen Fillen konnen die Zollbeh6rden des Einfuhrlands verspitet vorgelegte Ursprungsnachweise an-
nehmen, wenn ihnen die Erzeugnisse vor Ablauf der Vorlagefrist gestellt worden sind.

Artikel 26
Transitverfahren
Werden die Erzeugnisse in ein in den Artikeln 3 und 4 genanntes Land oder Gebiet verbracht, bei dem es sich nicht um

das Ursprungsland handelt, so beginnt eine neue Geltungsdauer von vier Monaten an dem Tag, an dem die Zollbeh6rden
des Durchfuhrlandes Feld 7 der Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 versehen mit

— dem Vermerk ,Transit,

— dem Namen des Durchfuhrlandes,

— dem amtlichen Stempel, von dem der Kommission nach Artikel 36 ein Musterabdruck tibermittelt worden ist,

— dem Datum der Vermerke.

Artikel 27

Vorlage der Ursprungsnachweise

Die Ursprungsnachweise sind den Zollbehorden des Einfuhrlandes nach den dort geltenden Verfahrensvorschriften vor-
zulegen. Diese Behorden kénnen eine Ubersetzung des Ursprungsnachweises verlangen; sie konnen auferdem verlangen,
dass die Einfuhrzollanmeldung durch eine Erklirung des Einfuhrers ergdnzt wird, aus der hervorgeht, dass die Erzeugnisse
die Voraussetzungen fiir die Anwendung des Abkommens erfiillen.

Artikel 28

Einfuhr in Teilsendungen

Werden auf Antrag des Einfihrers und unter den von den Zollbehorden des Einfuhrlandes festgelegten Voraussetzungen
zerlegte oder noch nicht zusammengesetzte Erzeugnisse der Abschnitte XVI und XVII oder der Positionen 7308 und
9406 des Harmonisierten Systems im Sinne der Allgemeinen Vorschrift 2 a) fir die Auslegung des Harmonisierten
Systems in Teilsendungen eingefiihrt, so ist den Zollbehorden bei der Einfuhr der ersten Teilsendung ein einziger
Ursprungsnachweis vorzulegen.

Artikel 29

Ausnahmen vom Ursprungsnachweis

(1)  Erzeugnisse, die in Kleinsendungen von Privatpersonen an Privatpersonen versandt werden oder die sich im
personlichen Gepick von Reisenden befinden, werden ohne Vorlage eines formlichen Ursprungsnachweises als Ursprung-
serzeugnisse angesehen, sofern es sich um Einfuhren nichtkommerzieller Art handelt und erkldrt wird, dass die Voraus-
setzungen dieses Protokolls erfiillt sind, wobei an der Richtigkeit dieser Erklarung kein Zweifel bestehen darf. Bei Post-
versand kann diese Erklirung auf der Zollinhaltserklirung CN22/CN23 oder einem diesem Schriftstiick beigefiigten Blatt
abgegeben werden.
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(2)  Als Einfuhren nichtkommerzieller Art gelten solche, die gelegentlich erfolgen und ausschlieflich aus Erzeugnissen
bestehen, die zum personlichen Ge- oder Verbrauch der Empfianger oder Reisenden oder zum Ge- oder Verbrauch in
deren Haushalt bestimmt sind; dabei diirfen diese Erzeugnisse weder durch ihre Beschaffenheit noch durch ihre Menge zu
der Vermutung Anlass geben, dass ihre Einfuhr aus kommerziellen Griinden erfolgt.

(3)  AufSerdem darf der Gesamtwert der Erzeugnisse bei Kleinsendungen 500 EUR und bei den im personlichen Gepick
von Reisenden enthaltenen Erzeugnissen 1 200 EUR nicht tiberschreiten.

Artikel 30

Informationsverfahren fiir Kumulierungszwecke

(I)  Bei Anwendung des Artikels 3 Absatz 1, des Artikels 4 Absatz 1 und des Artikels 5 wird der Nachweis der
Ursprungseigenschaft im Sinne dieses Protokolls fiir die Vormaterialien aus einem ESA-Staat, der Gemeinschaft, einem
anderen AKP-Staat, einem ULG oder aus einem anderen Land, mit dem die Kumulierung zulissig ist, durch eine Waren-
verkehrsbescheinigung EUR.1 oder eine Lieferantenerklarung nach dem Muster in Anhang V A dieses Protokolls erbracht,
die vom Ausfithrer in dem Staat der Herkunft der Vormaterialien oder bei Herkunft aus der Gemeinschaft in der
Gemeinschaft abgegeben wird.

(2)  Bei Anwendung des Artikels 3 Absatz 4 und des Artikels 4 Absatz 4 wird der Nachweis fiir die in einem ESA-Staat,
der Gemeinschaft, einem anderen AKP-Staat oder in einem ULG vorgenommene Be- oder Verarbeitung durch eine
Lieferantenerkldrung nach dem Muster in Anhang V B dieses Protokolls erbracht, die vom Ausfihrer in dem Staat der
Herkunft der Vormaterialien oder bei Herkunft aus der Gemeinschaft in der Gemeinschaft abgegeben wird.

(3)  Fir jede Warensendung hat der Lieferant auf der Warenrechnung fiir die Sendung, in einem Anhang dieser
Rechnung oder auf einem Lieferschein oder einem anderen Handelspapier fiir die Sendung, in dem die Vormaterialien
so genau bezeichnet sind, dass die Feststellung der Namlichkeit maoglich ist, eine gesonderte Lieferantenerkldrung aus-
zufertigen.

(4)  Die Lieferantenerklarung kann auf einem vorgedruckten Formblatt ausgefertigt werden.

(5)  Die Lieferantenerklirung ist vom Lieferant eigenhindig zu unterzeichnen. Werden die Rechnung und die Lieferan-
tenerklarung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung erstellt, so braucht die Lieferantenerklarung nicht eigenhin-
dig unterzeichnet zu werden, sofern den Zollbehorden in dem Staat, in dem die Erklirung erstellt wird, die Identitdt des
zustandigen Mitarbeiters des Lieferunternehmens glaubhaft dargelegt wird. Die genannten Zollbehérden konnen Bedin-
gungen fiir die Anwendung dieses Absatzes festlegen.

(6) Die Lieferantenerklarung ist der Zollbehorde des ausfithrenden Landes vorzulegen, bei der die Ausstellung der
Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 beantragt wird.

(7)  Der die Erklirung ausfertigende Lieferant hat auf Verlangen der Zollbehorden des Landes, in dem die Erkldrung
ausgefertigt wird, jederzeit alle zweckdienlichen Unterlagen zum Nachweis der Richtigkeit der Angaben in der Erklarung
vorzulegen.

(8)  Die Lieferantenerklirungen und die Auskunftsblatter, die vor dem Inkrafttreten dieses Protokolls nach Mafsgabe des
Artikels 26 des Protokolls 1 zum Cotonou-Abkommen abgegeben bzw. ausgestellt worden sind, behalten ihre Giiltigkeit.

Artikel 31
Belege

Bei den in Artikel 19 Absatz 3 und in Artikel 23 Absatz 3 genannten Unterlagen zum Nachweis dafiir, dass Erzeugnisse,
fiir die eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 oder eine Erklarung auf der Rechnung vorliegt, tatsichlich als Ursprung-
serzeugnisse eines ESA-Staates, der Gemeinschaft oder eines der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Lander
oder Gebiete angesehen werden konnen und die iibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls erfiillt sind, kann es sich
unter anderem um folgende Unterlagen handeln:

a) unmittelbarer Nachweis der vom Ausfithrer oder Lieferanten angewendeten Verfahren zur Herstellung der betreffenden
Waren, z. B. aufgrund seiner gepriiften Biicher oder seiner internen Buchfiihrung;
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b) Belege iiber die Ursprungseigenschaft der bei der Herstellung verwendeten Vormaterialien, sofern diese Belege in einem
ESA-Staat, der Gemeinschaft oder einem der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder oder Gebiete
ausgestellt oder ausgefertigt worden sind, wo sie nach den dort geltenden Rechtsvorschriften verwendet werden;

¢) Belege iiber die in den ESA-Staaten, in der Gemeinschaft oder in einem der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten
anderen Liander oder Gebiete an den betreffenden Vormaterialien vorgenommenen Be- oder Verarbeitungen, sofern
diese Belege in einem ESA-Staat, in der Gemeinschaft oder in einem der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen
Linder oder Gebiete ausgestellt oder ausgefertigt worden sind, wo sie nach den dort geltenden Rechtsvorschriften
verwendet werden;

d) Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 oder Erklirungen auf der Rechnung zum Nachweis fiir die Ursprungseigen-
schaft der bei der Herstellung verwendeten Vormaterialien, sofern diese Belege in den ESA-Staaten, in der Gemein-
schaft oder in einem der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder oder Gebiete nach Mafsgabe dieses
Protokolls ausgestellt oder ausgefertigt worden sind.

Artikel 32
Aufbewahrung von Ursprungsnachweisen und Belegen

(1)  Ein Ausfithrer, der die Ausstellung einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 beantragt, hat die in Artikel 19
Absatz 3 genannten Unterlagen mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

(2)  Ein Ausfithrer, der eine Erklirung auf der Rechnung ausfertigt, hat eine Abschrift dieser Erklirung auf der Rech-
nung sowie die in Artikel 23 Absatz 3 genannten Unterlagen mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

(3)  Ein Lieferant, der eine Lieferantenerklirung ausfertigt, hat Abschriften dieser Erklarung und der Rechnung, der
Lieferscheine oder anderer Handelspapiere, denen diese Erklarung beiliegt, sowie die in Artikel 30 Absatz 7 genannten
Unterlagen mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

(4)  Die Zollbehorden des Ausfuhrlandes, die eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ausstellen, haben das in Arti-
kel 19 Absatz 2 genannte Antragsformblatt mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

(5) Die Zollbehorden des Einfuhrlandes haben die ihnen vorgelegten Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 und
Erklarungen auf der Rechnung mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

Artikel 33

Abweichungen und Formfehler

(I)  Bei geringfiigigen Abweichungen zwischen den Angaben in den Ursprungsnachweisen und den Angaben in den
Unterlagen, die der Zollstelle zur Erfiillung der Einfuhrformlichkeiten fiir die Erzeugnisse vorgelegt werden, ist der
Ursprungsnachweis nicht allein dadurch ungiltig, sofern einwandfrei nachgewiesen wird, dass dieses Papier sich auf
die gestellten Erzeugnisse bezieht.

(2)  Eindeutige Formfehler wie Tippfehler in einem Ursprungsnachweis diirfen nicht zur Ablehnung dieses Nachweises
fithren, wenn diese Fehler keinen Zweifel an der Richtigkeit der Angaben in dem Papier entstehen lassen.

Artikel 34

In Euro ausgedriickte Betrige

(1)  Fur die Zwecke des Artikels 23 Absatz 1 Buchstabe b und des Artikels 29 Absatz 3 in den Fillen, in denen die
Erzeugnisse in einer anderen Wihrung als Euro in Rechnung gestellt werden, werden die Betrdge in den Landeswahrungen
der ESA-Staaten, der Mitgliedstaaten der Gemeinschaft und der in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder oder
Gebiete, die den in Euro ausgedriickten Betrdgen entsprechen, von den betreffenden Lindern jahrlich festgelegt.
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(2)  Fir die Begiinstigungen des Artikels 23 Absatz 1 Buchstabeb und des Artikels 29 Absatz 3 ist der von dem
betreffenden Land festgelegte Betrag in der Wiahrung mafigebend, in der die Rechnung ausgestellt ist.

(3)  Fir die Umrechnung der in Euro ausgedriickten Betrige in die Landeswahrungen gilt der Euro-Kurs der jeweiligen
Landeswahrung am ersten Arbeitstag des Monats Oktober. Die Betrdge sind der Kommission der Europdischen Gemein-
schaften bis zum 15. Oktober mitzuteilen; sie gelten ab 1. Januar des folgenden Jahres. Die Kommission der Européischen
Gemeinschaften teilt die Betrdge den betreffenden Lindern mit.

(4)  Ein Land kann den Betrag, der sich aus der Umrechnung eines in Euro ausgedriickten Betrages in seine Landes-
wiahrung ergibt, auf- oder abrunden. Der gerundete Betrag darf um hochstens 5 v. H. vom Ergebnis der Umrechnung
abweichen. Ein Land kann den Betrag in seiner Landeswdhrung, der dem in Euro ausgedriickten Betrag entspricht,
unverindert beibehalten, sofern sich durch die Umrechnung dieses Betrages zum Zeitpunkt der in Absatz 3 vorgesehenen
jahrlichen Anpassung der Gegenwert in Landeswihrung vor dem Runden um weniger als 15 v. H. erhoht. Der Gegenwert
in Landeswahrung kann unverindert beibehalten werden, sofern die Umrechnung zu einer Verringerung dieses Gegen-
werts fithren wiirde.

(5)  Die in Euro ausgedriickten Betridge werden auf Antrag der Gemeinschaft oder der EAS-Staaten vom Ausschuss fiir
Zusammenarbeit im Zollwesen iiberpriift. Bei dieser Uberpriifung priift der Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen,
ob es erstrebenswert ist, die Auswirkungen dieser Beschrankungen in realen Werten zu erhalten. Zu diesem Zweck kann
er beschliefen, die in Euro ausgedriickten Betrdge zu dndern.

TITEL V
METHODEN DER VERWALTUNGSZUSAMMENARBEIT

Artikel 35

Verwaltungstechnische Voraussetzungen fiir die Begiinstigung von Erzeugnissen nach diesem Abkommen

(I)  Ursprungserzeugnisse der ESA-Staaten oder der Gemeinschaft im Sinne dieses Protokolls erhalten die Begiinstigung
des Abkommens zum Zeitpunkt der Zolleinfuhrerklarung nur, wenn sie frithestens an dem Tag ausgefithrt wurden, an
dem das Ausfuhrland die in Absatz 2 genannten Bestimmungen erfiillt.

(2)  Die vertragschlieenden Parteien verpflichten sich,

a) die fir die Durchfihrung und Anwendung der in diesem Protokoll festgelegten Vorschriften und Verfahren erforder-
lichen nationalen und regionalen Regelungen, einschlieflich der gegebenenfalls fir die Anwendung der Artikel 3, 4
und 5 erforderlichen Regelungen einzufiihren,

b) die fiir eine angemessene Handhabung und Kontrolle des Ursprungs der Erzeugnisse und der Einhaltung der anderen
in diesem Protokoll festgelegten Bedingungen erforderlichen Verwaltungsstrukturen und -verfahren einzufithren.

Sie unterrichten die Zollbehorden gemifl Artikel 36.

Artikel 36

Ubermittlung von Angaben iiber Zollbehorden der Vertragsparteien

(1)  Die ESA-Staaten und die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft teilen einander iiber die Kommission der Europdischen
Gemeinschaften beziechungsweise das COMESA-Sekretariat die Anschriften der Zollbehdrden mit, die fiir die Ausstellung
und Prifung der Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1, der Erklarungen auf der Rechnung oder der Lieferantenerkldrun-
gen zustindig sind, und iibermitteln einander Musterabdriicke der Stempel, die ihre Zollstellen bei der Ausstellung dieser
Bescheinigungen verwenden. Die Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 und die Erklirungen auf der Rechnung oder
Lieferantenerklarungen werden zur Gewidhrung der Priferenzbehandlung ab dem Tag angenommen, an dem diese Infor-
mationen bei der Kommission der Europiischen Gemeinschaften beziehungsweise dem COMESA-Sekretariat eingehen.
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(2)  Die ESA-Staaten und die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft unterrichten einander unverziiglich iiber jegliche An-
derung der in Absatz 1 genannten Angaben.

(3)  Die in Absatz 1 genannten Behorden unterstehen der Regierung des betreffenden Landes. Die fiir die Kontrolle und
Uberprifung zustindigen Stellen sind Teil der Behorden des betreffenden Landes.

Artikel 37
Gegenseitige Amtshilfe

(I)  Um die ordnungsgemifle Anwendung dieses Protokolls zu gewihrleisten, leisten die Gemeinschaft, die ESA-Staaten
und die in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Linder einander iiber ihre Zollverwaltungen Amtshilfe bei der
Priifung der Echtheit der Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1, der Erklirungen auf der Rechnung oder der Lieferanten-
erklarungen sowie der Richtigkeit der in diesen Nachweisen enthaltenen Angaben.

(2)  Die ersuchten Behorden erteilen alle zweckdienlichen Auskiinfte tiber die Bedingungen, unter denen das Erzeugnis
hergestellt worden ist, und geben dabei insbesondere die Umstinde der Beachtung der Ursprungsregeln in den betref-
fenden ESA-Staaten, in der Gemeinschaft und in den Artikeln 3, 4 und 5 genannten anderen Lindern an.

Artikel 38

Priifung der Ursprungsnachweise

(1)  Eine nachtrigliche Priifung der Ursprungsnachweise erfolgt auf der Grundlage einer Risikoanalyse und stichpro-
benweise oder immer dann, wenn die Zollbehérden des Einfuhrlandes begriindete Zweifel an der Echtheit der Papiere, der
Ursprungseigenschaft der betreffenden Erzeugnisse oder der Erfiillung der iibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls
haben.

(2) In Fallen nach Absatz 1 senden die Zollbehorden des Einfuhrlandes die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 und
die Rechnung, wenn sie vorgelegt worden ist, die Erklirung auf der Rechnung oder eine Abschrift dieser Papiere an die
Zollbehorden des Ausfuhrlandes zuriick, gegebenenfalls unter Angabe der Griinde fur das Ersuchen um Nachpriifung. Zur
Begriindung des Ersuchens um Nachpriifung tibermitteln sie alle Unterlagen und teilen alle bekannten Umstinde mit, die
auf die Unrichtigkeit der Angaben in dem Ursprungsnachweis schlieen lassen.

(3)  Die Priffung wird von den Zollbehorden des Ausfuhrlandes durchgefiihrt. Sie sind berechtigt, zu diesem Zweck die
Vorlage von Beweismitteln zu verlangen und jede Art von Uberpriifung der Buchfithrung des Ausfithrers oder des
Herstellers oder jede sonstige von ihnen fiir zweckdienlich erachtete Kontrolle durchzufiihren.

(4)  Beschliefen die Zollbehorden des Einfuhrlandes, bis zum Eingang des Ergebnisses der Nachpriifung die Priferenz-
behandlung fiir die betreffenden Erzeugnisse auszusetzen, so bieten sie dem Einfiihrer vorbehaltlich der fiir notwendig
erachteten Sicherungsmafinahmen an, die Erzeugnisse freizugeben.

(5) Das Ergebnis dieser Prifung ist den Zollbehorden, die um die Priifung ersucht haben, so bald wie moglich
mitzuteilen. Anhand dieses Ergebnisses muss sich eindeutig feststellen lassen, ob die Nachweise echt sind und ob die
Erzeugnisse als Ursprungserzeugnisse eines ESA-Staates, der Gemeinschaft oder eines der in den Artikeln 3, 4 und 5
genannten anderen Linder angesehen werden kénnen und die tibrigen Voraussetzungen dieses Protokolls erfullt sind.
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(6)  Ist bei begriindeten Zweifeln nach Ablauf von zehn Monaten nach dem Datum des Ersuchens um Nachpriifung
noch keine Antwort erfolgt oder enthilt die Antwort keine ausreichenden Angaben, um iiber die Echtheit des betref-
fenden Papiers oder den tatsichlichen Ursprung der Erzeugnisse entscheiden zu konnen, so lehnen die ersuchenden
Zollbehorden die Gewahrung der Priferenzbehandlung ab, es sei denn, dass aulergewohnliche Umstinde vorliegen.

(7)  Lassen das Prifungsverfahren oder andere vorliegende Informationen darauf schlieen, dass die Bestimmungen
dieses Protokolls nicht eingehalten worden sind, so fithrt das Ausfuhrland von sich aus oder auf Ersuchen des Einfuhr-
landes die erforderlichen Untersuchungen durch oder veranlasst, dass diese Untersuchungen mit der gebotenen Dringlich-
keit durchgefiithrt werden, um solche Zuwiderhandlungen festzustellen und zu verhiiten; zu diesem Zweck kann das
betreffende Ausfuhrland das Einfuhrland um Mitwirkung an den Nachpriifungen ersuchen.

Artikel 39

Priifung der Lieferantenerklirung

(1)  Eine Prifung der Lieferantenerklirung kann auf der Grundlage einer Risikoanalyse und stichprobenweise oder
immer dann erfolgen, wenn die Zollbehorden des Landes, in dem die Erkldrung bei der Ausstellung einer Warenverkehrs-
bescheinigung EUR.1 oder bei der Ausfertigung einer Erklarung auf der Rechnung beriicksichtigt worden ist, begriindete
Zweifel an der Echtheit des Papiers oder der Richtigkeit der Angaben in dem Papier haben.

(2)  Die Zollbehorden, denen die Lieferantenerkldrung vorgelegt wird, konnen die Zollbehorden des Staates, in dem die
Erklarung abgegeben worden ist, ersuchen, ein Auskunftsblatt nach dem Muster des Anhangs VI dieses Protokolls aus-
zustellen. Alternativ konnen die bescheinigenden Behorden, denen die Lieferantenerklirung vorgelegt wird, vom Aus-
fuhrer die Vorlage eines Auskunftsblattes verlangen, das von den Zollbehorden des Staates ausgestellt wurde, in dem die
Erklirung abgegeben worden ist. Eine Abschrift des Auskunftsblattes ist von der Zollstelle, die das Auskunftsblatt aus-
gestellt hat, mindestens drei Jahre lang aufzubewahren.

(3)  Das Ergebnis dieser Priiffung ist den Zollbehorden, die um die Priffung ersucht haben, so bald wie maoglich
mitzuteilen. Anhand dieses Ergebnisses muss sich eindeutig feststellen lassen, ob die Angaben der Lieferantenerklarung
richtig sind; ferner muss es den Zollbehorden moglich sein festzustellen, ob und inwieweit die Lieferantenerklirung bei
der Ausstellung einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 oder bei der Ausfertigung einer Erklarung auf der Rechnung
beriicksichtigt werden konnte.

(4)  Die Priifung wird von den Zollbehorden des Landes durchgefiihrt, in dem die Lieferantenerklirung ausgefertigt
wurde. Sie sind befugt, zu diesem Zweck die Vorlage von Beweismitteln zu verlangen und jede Art von Uberpriifung der
Buchfithrung des Lieferanten oder jede Art von Kontrolle durchzufiihren, die sie zur Priifung der Richtigkeit der Liefe-
rantenerkldrung fiir zweckdienlich erachten.

(5)  Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 und Erklirungen auf der Rechnung, die auf der Grundlage einer sachlich
falschen Lieferantenerklarung ausgestellt oder ausgefertigt wurden, sind als ungiiltig anzusehen.

Artikel 40
Streitbeilegung
Streitigkeiten im Zusammenhang mit den Priifungsverfahren der Artikel 38 und 39, die zwischen den Zollbehorden, die

um eine Priifung ersuchen, und den fir diese Priifung zustindigen Zollbehorden entstehen, oder Fragen zur Auslegung
dieses Protokolls sind dem Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen vorzulegen.

In allen Fillen erfolgt die Beilegung von Streitigkeiten zwischen dem Einfithrer und den Zollbehorden des Einfuhrlandes
nach den Rechtsvorschriften des genannten Landes.
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Artikel 41

Sanktionen

Sanktionen werden gegen denjenigen angewandt, der ein Schriftstiick mit sachlich falschen Angaben anfertigt oder
anfertigen ldsst, um die Priferenzbehandlung fiir ein Erzeugnis zu erlangen.

Artikel 42

Freizonen

(1)  Die ESA-Staaten und die Gemeinschaft treffen alle erforderlichen Mafinahmen, um zu verhindern, dass von einem
Ursprungsnachweis oder einer Lieferantenerklirung begleitete Erzeugnisse, die wihrend ihrer Beforderung zeitweilig in
einer Freizone auf ihrem Gebiet verbleiben, dort ausgetauscht oder anderen als den iiblichen auf die Erhaltung ihres
Zustands gerichteten Behandlungen unterzogen werden.

(2)  Abweichend von Absatz 1 stellen die zustindigen Behorden in Fillen, in denen von einem Ursprungsnachweis
begleitete Ursprungserzeugnisse eines ESA-Staates oder der Gemeinschaft in eine Freizone eingefithrt und dort einer
Behandlung oder Bearbeitung unterzogen werden, auf Antrag des Ausfuhrers eine neue Warenverkehrsbescheinigung
EUR.1 aus, wenn die Behandlung oder Bearbeitung den Bestimmungen dieses Protokolls entspricht.

Artikel 43

Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen

(1)  Es wird ein Ausschuss fir Zusammenarbeit im Zollwesen (im Folgenden der ,Ausschuss®) eingesetzt und damit
beauftragt, im Hinblick auf die ordnungsgemifSe und einheitliche Anwendung dieses Protokolls die Zusammenarbeit der
Verwaltungen sicherzustellen und sonstige Aufgaben auf dem Gebiet des Zollwesens auszuftihren.

(2)  Der Ausschuss tiberpriift regelmafig, wie sich die Anwendung der Ursprungsregeln auf die ESA-Staaten, insbeson-
dere auf die am wenigsten entwickelten ESA-Staaten, auswirkt, und empfiehlt dem WPA-Rat geeignete Mafinahmen.

(3)  Der Ausschuss fasst nach Maflgabe des Artikels 5 Beschliisse iiber die Kumulierung.

(4)  Der Ausschuss fasst nach MafSgabe des Artikels 44 Beschliisse iiber Ausnahmeregelungen zu diesem Protokoll.

(5) Der Ausschuss tritt regelmaflig mit einer Tagesordnung zusammen, die vorher von den ESA-Staaten und der
Gemeinschaft vereinbart wird.

(6)  Der Ausschuss setzt sich aus Sachverstindigen der Mitgliedstaaten der Gemeinschaft und aus fiir Zollfragen
zustindigen Beamten der Kommission einerseits und aus Sachverstindigen, die die ESA-Staaten vertreten, und aus fiir
Zollfragen zustindigen Beamten regionaler Zusammenschliisse der ESA-Staaten andererseits zusammen. Der Ausschuss
kann gegebenenfalls weitere geeignete Sachverstandige hinzuziehen. Der Vorsitz im Ausschuss wird abwechselnd von den
Vertragsparteien gefiihrt.

Artikel 44

Ausnahmeregelungen

(I)  Ausnahmeregelungen zu diesem Protokoll kénnen vom Ausschuss fiir Zusammenarbeit im Zollwesen, in diesem
Artikel ,der Ausschuss®, getroffen werden, wenn die Entwicklung bestehender oder die Entstehung neuer Wirtschafts-
zweige in den ESA-Staaten dies rechtfertigt. Die betreffenden ESA-Staaten tibermitteln der Gemeinschaft vor oder zu dem
Zeitpunkt, zu dem sie den Ausschuss mit der Frage befassen, einen mit Griinden versehenen Antrag auf Ausnahme-
regelung nach Maflgabe des Absatzes 2. Die Gemeinschaft befiirwortet alle Antrage von ESA-Staaten, die nach Maflgabe
dieses Artikels hinreichend begriindet sind und nicht zu einer schweren Schidigung eines bestehenden Wirtschaftszweiges
der Gemeinschaft fithren kénnen.
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(2)  Um dem Ausschuss die Priifung des Antrags auf Ausnahmeregelung zu erleichtern, tibermitteln die antragstellenden
ESA-Staaten zur Begriindung ihres Antrags auf dem Formblatt in Anhang VII dieses Protokolls so vollstindig wie maoglich
insbesondere folgende Angaben:

— Bezeichnung des Enderzeugnisses,

— Art und Menge der Vormaterialien mit Ursprung in einem Drittland,

— Art und Menge der Vormaterialien mit Ursprung in ESA-Staaten oder in den in den Artikeln 3 und 4 genannten
Lindern oder Gebieten oder der dort be- oder verarbeiteten Vormaterialien,

— Herstellungsverfahren,

— Wertzuwachs,

— Zahl der Beschiftigten des betreffenden Unternehmens,

— voraussichtliches Volumen der Ausfuhren in die Gemeinschaft,

— andere mogliche Bezugsquellen fur die Rohstoffe,

— Griinde fiir die beantragte Geltungsdauer unter Beriicksichtigung der Anstrengungen zur ErschlieSung neuer Bezugs-
quellen,

— sonstige Beobachtungen.

Das Gleiche gilt fiir Antrige auf Verlingerung. Der Ausschuss kann das Formblatt dndern.

(3)  Bei der Priifung des Antrags werden insbesondere beriicksichtigt:

a) Entwicklungsstand oder geografische Lage des betreffenden ESA-Staates/der betreffenden ESA-Staaten;

b) Fille, in denen die Anwendung der geltenden Ursprungsregeln die Moglichkeit eines in einem ESA-Staat bestehenden
Wirtschaftszweiges, seine Ausfuhren in die Gemeinschaft fortzusetzen, erheblich beeintrachtigen wiirde, und insbeson-
dere Fille, in denen ihre Anwendung die Einstellung seiner Titigkeit zur Folge haben konnte;

¢) spezifische Fille, in denen eindeutig nachgewiesen werden kann, dass betrichtliche Investitionen in einen Wirtschafts-
zweig wegen der Ursprungsregeln unterbleiben konnten, in denen aber eine Ausnahmeregelung die Durchfiihrung des
Investitionsprogramms begiinstigen und die schrittweise Erfiilllung dieser Bedingungen ermdoglichen wiirde

(4)  In jedem Fall ist zu priifen, ob das Problem nicht mit Hilfe der Bestimmungen iiber die Ursprungskumulierung
gelost werden kann.

(5)  Ferner wird der Antrag auf Ausnahmeregelung im Falle eines ESA-Staates, der zu den am wenigsten entwickelten
Staaten zadhlt oder bei dem es sich um einen Inselstaat handelt, wohlwollend gepriift; dabei wird insbesondere beriick-
sichtigt,

a) welche wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen der zu fassende Beschluss insbesondere auf die Beschiftigung hat,

b) dass die Ausnahmeregelung fiir einen Zeitraum gelten muss, der der besonderen Lage des betreffenden ESA-Staates
und seinen Schwierigkeiten Rechnung trégt.
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(6)  Bei der Priffung des Antrags ist im Einzelfall insbesondere die Moglichkeit zu beriicksichtigen, Erzeugnissen die
Ursprungseigenschaft zu verleihen, bei deren Herstellung Vormaterialien mit Ursprung in benachbarten Entwicklungs-
landern, in Lindern, die zu den am wenigsten entwickelten Lindern zihlen, oder in Entwicklungslindern, zu denen ein
ESA-Staat oder mehrere ESA-Staaten besondere Beziehungen unterhalten, verwendet worden sind, sofern eine zufriedens-
tellende Zusammenarbeit der Verwaltungen moglich ist.

(7)  Unbeschadet der Absitze 1 bis 6 wird die Ausnahmeregelung gewiahrt, wenn der Wertzuwachs bei den in dem
betreffenden ESA-Staat verwendeten Erzeugnissen ohne Ursprungseigenschaft mindestens 45 v. H. des Wertes des End-
erzeugnisses betrdgt, vorausgesetzt, dass die Ausnahmeregelung nicht zu einer schweren Schadigung eines Wirtschafts-
zweiges der Gemeinschaft oder eines oder mehrerer ihrer Mitgliedstaaten fiihrt.

(8)  Unbeschadet der Absitze 1 bis 7 werden zusitzlich Ausnahmeregelungen fiir Thunfisch in Dosen und ,Loins*
genannte Thunfischfilets im Rahmen eines jahrlichen Kontingents von 8 000 Tonnen fiir Konserven und von 2 000
Tonnen fiir Loins gewdhrt. Die Antrige auf diese Ausnahmeregelungen sind von den ESA-Staaten im Rahmen der
genannten Kontingente beim Ausschuss zu stellen, der die Ausnahmeregelungen ohne Weiteres gewédhrt und durch
Beschluss in Kraft setzt.

(9)  Der Ausschuss trifft die erforderlichen Mafinahmen, damit so bald wie moglich, spitestens jedoch 75 Arbeitstage
nach Eingang des Antrags beim EG-Mitvorsitzenden des Ausschusses ein Beschluss gefasst werden kann. Teilt die
Gemeinschaft den ESA-Staaten nicht innerhalb dieser Frist ihren Standpunkt zu dem Antrag mit, so gilt der Antrag
als angenommen.

(10)  a) Die Geltungsdauer der Ausnahmeregelung wird vom Ausschuss festgesetzt; in der Regel betrigt sie finf Jahre.

b) In dem Beschluss iiber die Ausnahmeregelung kann eine Verlingerung ohne erneuten Beschluss des Ausschus-
ses vorgesehen werden, sofern die betreffenden ESA-Staaten drei Monate vor Ende der Geltungsdauer den
Nachweis erbringen, dass sie die Bedingungen dieses Protokolls, fiir die die Ausnahmeregelung erlassen wurde,
noch nicht erfullen konnen. Werden Einwinde gegen die Verlingerung erhoben, so priift der Ausschuss diese
so bald wie moglich und entscheidet, ob die Ausnahmeregelung verlingert wird. Der Ausschuss beschliefSt
nach dem Verfahren des Absatzes 9. Es ist alles Notige zu tun, um zu verhindern, dass die Anwendung der
Ausnahmeregelung unterbrochen wird.

¢) Wihrend der unter den Buchstaben a und b genannten Geltungsdauer kann der Ausschuss die Bedingungen fiir
die Anwendung der Ausnahmeregelung tiberprifen, wenn sich herausstellt, dass sich die mafigeblichen Um-
stinde fiir den Ausnahmeregelungsbeschluss wesentlich geindert haben. Nach dieser Uberpriifung kann der
Ausschuss beschliefen, den Geltungsbereich der Ausnahmeregelung oder andere Bestimmungen ihres Beschlus-
ses zu dndern.

TITEL VI
CEUTA UND MELILLA

Artikel 45
Besondere Bestimmungen

(I)  Im Sinne dieses Protokolls schlieft der Begriff ,Gemeinschaft* Ceuta und Melilla nicht ein. Der Begriff , Ursprung-
serzeugnisse der Gemeinschaft* schliefft Ursprungserzeugnisse Ceutas und Melillas nicht ein.

(2)  Fur die Feststellung, ob Erzeugnisse bei ihrer Einfuhr nach Ceuta und Melilla als Ursprungserzeugnisse der ESA-
Staaten angesehen werden konnen, gilt dieses Protokoll sinngemaifS.

(3)  Werden Erzeugnisse, die in Ceuta und Melilla oder in der Gemeinschaft vollstindig gewonnen oder hergestellt
worden sind, in einem ESA-Staat be- oder verarbeitet, so gelten sie als in einem ESA-Staat vollstindig gewonnen oder
hergestellt.
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(4)  Die in Ceuta und Melilla oder in der Gemeinschaft vorgenommene Be- oder Verarbeitung gilt als in einem ESA-
Staat vorgenommen, sofern die hergestellten Vormaterialien in einem ESA-Staat weiterbe- oder verarbeitet werden.

(5)  Fir die Zwecke der Absitze 3 und 4 gelten die in Artikel 8 dieses Protokolls aufgefiihrten nicht ausreichenden Be-
oder Verarbeitungen nicht als Be- oder Verarbeitung.

(6)  Ceuta und Melilla gelten als ein Gebiet.

TITEL VII
SCHLUSSBESTIMMUNGEN

Artikel 46
Anderung des Protokolls

Der WPA-Ausschuss kann beschliefen, die Bestimmungen dieses Protokolls zu dndern.

Artikel 47
Anhiinge

Die diesem Protokoll beigefiigten Anhinge sind Bestandteil des Protokolls.

Artikel 48
Durchfithrung des Protokolls

Die Gemeinschaft und die ESA-Staaten treffen jeweils fir ihren Bereich die zur Durchfithrung dieses Protokolls erforder-
lichen Maffnahmen.
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ANHANG |

EINLEITENDE BEMERKUNGEN ZUR LISTE IN ANHANG II
Bemerkung 1:

In der Liste sind fur alle Erzeugnisse die Bedingungen festgelegt, die zu erfiillen sind, damit diese Erzeugnisse als in
ausreichendem Mafle be- oder verarbeitet im Sinne des Artikels 7 des Protokolls angesehen werden konnen.

Bemerkung 2:

1. Die ersten beiden Spalten in der Liste beschreiben die hergestellten Erzeugnisse. In der ersten Spalte steht die Position
oder das Kapitel nach dem Harmonisierten System, in der zweiten Spalte die Warenbezeichnung, die im Harmoni-
sierten System fur diese Position oder dieses Kapital verwendet wird. Fiir jede Eintragung in den ersten beiden Spalten
ist in Spalte 3 oder 4 eine Regel vorgesehen. Steht vor der Eintragung in der ersten Spalte ein ,ex“, so bedeutet dies,
dass die Regel in Spalte 3 oder 4 nur fiir jenen Teil der Position oder des Kapitels gilt, der in Spalte 2 genannt ist.

2. In Spalte 1 sind in bestimmten Fillen mehrere Positionen zusammengefasst oder Kapitel angefiihrt; dementsprechend
ist die zugehorige Warenbezeichnung in Spalte 2 in allgemeiner Form enthalten. Die entsprechende Regel in Spalte 3
oder 4 bezieht sich dann auf alle Waren, die nach dem Harmonisierten System in die Positionen des Kapitels oder in
jede der Positionen einzureihen sind, die in Spalte 1 zusammengefasst sind.

3. Wenn in der Liste verschiedene Regeln angefiihrt sind, die auf verschiedene Erzeugnisse einer Position anzuwenden
sind, enthilt jede Eintragung die Bezeichnung jenes Teils der Position, auf die sich die entsprechende Regel in Spalte 3
oder 4 bezieht.

4. Sind zu einer Eintragung in den ersten beiden Spalten Ursprungsregeln sowohl in Spalte 3 als auch in Spalte 4
angefithrt, so kann der Ausfithrer zwischen der Regel in Spalte 3 und der Regel in Spalte 4 wihlen. Ist in Spalte 4
keine Ursprungsregel angefiihrt, so ist die Regel in Spalte 3 anzuwenden.

Bemerkung 3:

1. Die Bestimmungen des Artikels 7 des Protokolls fiir Erzeugnisse, die die Ursprungseigenschaft erworben haben und
zur Herstellung anderer Erzeugnisse verwendet werden, gelten ohne Riicksicht darauf, ob die Ursprungseigenschaft in
dem Unternehmen erworben wurde, in dem diese Erzeugnisse verwendet werden, oder in einem anderen Unterneh-
men in der Gemeinschaft oder in den ESA-Staaten.

Beispiel:

Ein Motor der Position 8407, fiir den die Regel vorsieht, dass der Wert der verwendbaren Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft 40 v. H. des Ab-Werk-Preises nicht {ibersteigen darf, wird aus vorgeschmiedetem, legiertem Stahl
der Position ex 7224 hergestellt.

Wenn dieser vorgeschmiedete Stahl in der Gemeinschaft aus einem Ingot ohne Ursprungseigenschaft geschmiedet
wurde, hat er bereits die Ursprungseigenschaft durch die Regel der Position ex 7224 dieser Liste erworben. Bei der
Berechnung der Wertanteile fur den Motor kann der geschmiedete Stahl daher als Ursprungserzeugnis angerechnet
werden, ohne Riicksicht darauf, ob er im selben Unternehmen oder in einem anderen Unternehmen in der Gemein-
schaft hergestellt wurde. Der Wert des Ingots ohne Ursprungseigenschaft wird daher nicht zu den bei der Herstellung
des Motors verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft gerechnet.

2. Die Regel in der Liste legt das Mindestausmafl der erforderlichen Be- oder Verarbeitungen fest, ein dariiber hinaus-
gehender Herstellungsvorgang verleiht gleichfalls die Ursprungseigenschaft; umgekehrt verleiht ein weniger weit ge-
hender Herstellungsvorgang nicht die Ursprungseigenschaft. Wenn daher eine Regel vorsieht, dass Vormaterial ohne
Ursprungseigenschaft einer bestimmten Verarbeitungsstufe verwendet werden kann, ist auch die Verwendung von
Vormaterial dieser Art auf einer niedrigeren Verarbeitungsstufe zuldssig, nicht aber die Verwendung von solchem
Vormaterial auf einer hoheren Verarbeitungsstufe.
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3. Wenn eine Regel besagt, dass ,Vormaterialien jeder Position“ verwendet werden konnen, konnen unbeschadet der
Bemerkung 3.2 Vormaterialien derselben Position wie das hergestellte Erzeugnis ebenfalls verwendet werden, wenn die
besonderen Beschrinkungen beachtet werden, die die Regel gegebenenfalls enthilt. Jedoch bedeutet der Ausdruck
,Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, einschlieflich aus anderen Vormaterialien der Position .., dass nur
Vormaterialien derselben Position wie das hergestellte Erzeugnis mit einer anderen Warenbezeichnung als der, die
sich aus Spalte 2 ergibt, verwendet werden konnen.

4. Wenn eine Regel in der Liste vorsieht, dass ein Erzeugnis aus mehr als einem Vormaterial hergestellt werden kann,
bedeutet dies, dass eines oder mehrere dieser Vormaterialien verwendet werden konnen. Es miissen aber nicht alle
verwendet werden.

Beispiel:

Die Regel fiir Gewebe der Positionen 5208 bis 5212 sicht vor, dass natiirliche Fasern verwendet werden kénnen, dass
aber chemische Vormaterialien — neben anderen — ebenfalls verwendet werden konnen. Das bedeutet nicht, dass
beide verwendet werden miissen; man kann sowohl die einen als auch die anderen oder beide verwenden.

5. Wenn eine Regel in der Liste vorsieht, dass ein Erzeugnis aus einem bestimmten Vormaterial hergestellt werden muss,
so schliefSt diese Bedingung die Verwendung anderer Vormaterialien nicht aus, die ihrer Natur nach nicht unter diese
Regel fallen konnen (beziiglich Textilien siehe auch Bemerkung 6.3).

Beispiel:

Die Regel fiir zubereitete Lebensmittel der Position 1904 schliefSt die Verwendung von Getreide ohne Ursprung-
seigenschaft und seinen Folgeprodukten ausdriicklich aus, verhindert aber nicht die Verwendung von Salzen, Che-
mikalien und anderen Zusitzen, die nicht aus Getreide hergestellt werden.

Dies gilt jedoch nicht fir Erzeugnisse, die zwar nicht aus einem bestimmten in der Liste aufgefithrten Vormaterial
hergestellt werden konnen, wohl aber aus einem gleichartigen Vormaterial auf einer niedrigeren Verarbeitungsstufe.

Beispiel:

Bei einem aus Vliesstoff hergestellten Kleidungsstiick des ex-Kapitels 62 ist nur die Verwendung von Garnen ohne
Ursprungseigenschaft zuldssig; obwohl Vliesstoffe normalerweise nicht aus Garnen hergestellt werden konnen, darf
man jedoch nicht von Vliesstoffen ausgehen. In solchen Fillen miisste das zuldssige Vormaterial normalerweise eine
Stufe vor dem Garn liegen, d. h. auf der Stufe der Fasern.

6. Sind in einer Regel in der Liste als Hochstwert fiir die zuldssigen Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft zwei
Vomhundertsitze vorgesehen, so diirfen diese nicht zusammengezahlt werden. Der Gesamtwert aller Vormaterialien
ohne Ursprungseigenschaft darf den hochsten der vorgesehenen Vomhundertsitze niemals iiberschreiten. Dartiber
hinaus diirfen die einzelnen Prozentsitze beziiglich der jeweiligen Vormaterialien, fiir die sie vorgesehen sind, nicht
iberschritten werden.

Bemerkung 4:

1. Der in der Liste verwendete Begriff ,natiirliche Fasern“ bezieht sich auf alle Fasern, die nicht kiinstlich oder synthetisch
sind. Er ist auf die Verarbeitungsstufen vor dem Spinnen beschrinkt und schliefit auch Abfille ein. Sofern nichts
anderes bestimmt ist, umfasst er daher auch Fasern, die gekrempelt, gekimmt oder auf andere Weise bearbeitet, aber
noch nicht gesponnen sind.

2. Der Begriff ,natiirliche Fasern“ umfasst Rosshaar der Position 0503, Seide der Positionen 5002 und 5003, Wolle, feine
und grobe Tierhaare der Positionen 5101 bis 5105, Baumwolle der Positionen 5201 bis 5203 und andere pflanzliche
Spinnstoffe der Positionen 5301 bis 5305.

3. Die Begriffe ,Spinnmasse®, ,chemische Vormaterialien“ und ,Vormaterialien fiir die Papierherstellung® stehen in der
Liste als Beispiel fiir alle nicht in die Kapitel 50 bis 63 einzureihenden Vormaterialien, die fur die Herstellung kimnst-
licher oder synthetischer Fasern oder Garne oder solcher aus Papier verwendet werden konnen.
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4. Der in der Liste verwendete Begriff ,synthetische oder kiinstliche Spinnfasern® bezieht sich auf synthetische oder
kiinstliche Spinnfasern oder auf Abfille der Positionen 5501 bis 5507.

Bemerkung 5:

1. Wird bei einem Erzeugnis in der Liste auf diese Bemerkung verwiesen, so werden die in Spalte 3 vorgesehenen
Bedingungen auf alle bei der Herstellung dieses Erzeugnisses verwendeten textilen Grundmaterialien nicht angewandt,
die zusammengenommen 10 v. H. oder weniger des Gesamtgewichts aller verwendeten textilen Grundmaterialien
ausmachen (siche auch die Bemerkungen 5.3 und 5.4).

2. Diese Toleranz kann jedoch nur auf Mischerzeugnisse angewandt werden, die aus zwei oder mehr textilen Grund-
materialien hergestellt sind.

Textile Grundmaterialien sind

— Seide,

— Wolle,

— grobe Tierhaare,

— feine Tierhaare,

— Rosshaar,

— Baumwolle,

— Vormaterialien fiir die Papierherstellung und Papier,
— Flachs,

— Hanf,

— Jute und andere textile Bastfasern,

— Sisal und andere textile Agavefasern,

— Kokos, Abaca, Ramie und andere pflanzliche Spinnstoffe,
— synthetische Filamente,

— kiinstliche Filamente,

— elektrische Leitfilamente,

— synthetische Spinnfasern aus Polypropylen,

— synthetische Spinnfasern aus Polyester,

— synthetische Spinnfasern aus Polyamid,

— synthetische Spinnfasern aus Polyacrylnitril,

— synthetische Spinnfasern aus Polyimid,

— synthetische Spinnfasern aus Polytetrafluorethylen,
— synthetische Spinnfasern aus Polyphenylensulfid
— synthetische Spinnfasern aus Polyvinylchlorid,

— andere synthetische Spinnfasern,
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— kiinstliche Spinnfasern aus Viskose,

— andere kiinstliche Spinnfasern,

— Polyurethangarne mit Zwischenstiicken aus elastischen Polyethersegmenten, auch umsponnen,

— Polyurethangarne mit Zwischenstiicken aus elastischen Polyestersegmenten, auch umsponnen,

— Erzeugnisse der Position 5605 (Metallgarne) aus Streifen von nicht mehr als 5 mm, bestehend aus einer Seele aus
Aluminiumfolie oder aus Kunststofffolie, auch mit Aluminiumpulver tiberzogen, die durch Kleben mit durch-
sichtigem oder farbigem Klebstoff zwischen zwei Lagen Kunststofffolie eingefiigt ist,

— andere Erzeugnisse der Position 5605.

Beispiel:

Ein Garn der Position 5205, das aus Baumwollfasern der Position 5203 und aus synthetischen Spinnfasern der
Position 5506 hergestellt ist, ist ein Mischgarn. Daher konnen synthetische Spinnfasern ohne Ursprungseigenschaft,
die die Ursprungsregeln nicht erfiillen (die das Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse verlangen),
bis zu 10 v. H. des Gewichtes des Garns verwendet werden.

Beispiel:

Ein Kammgarngewebe aus Wolle der Position 5112, das aus Kammgarn aus Wolle der Position 5107 und aus Garn
aus synthetischen Spinnfasern der Position 5509 hergestellt ist, ist ein Mischgewebe. Daher kann synthetisches Garn,
das die Ursprungsregeln nicht erfiillt (die das Herstellen aus chemischen Vormaterialien oder Spinnmasse verlangen),
oder Kammgarn aus Wolle, das den Ursprungsregeln nicht entspricht (die das Herstellen aus Naturfasern, weder
gekrempelt oder gekimmt noch anders fiir die Spinnerei bearbeitet, verlangen) oder eine Mischung aus diesen beiden
Garnarten bis zu 10 v. H. des Gewichtes des Gewebes verwendet werden.

Beispiel:

Ein getuftetes Spinnstofferzeugnis der Position 5802, das aus Baumwollgarn der Position 5205 und aus Baumwoll-
gewebe der Position 5210 hergestellt ist, ist nur dann ein Mischerzeugnis, wenn das Baumwollgewebe selbst ein
Mischgewebe aus Garnen ist, die in zwei verschiedene Positionen einzureihen sind, oder wenn die verwendeten
Baumwollgarne selbst Mischerzeugnisse sind.

Beispiel:

Wenn das betreffende getuftete Spinnstofferzeugnis aus Baumwollgarn der Position 5205 und aus synthetischem
Gewebe der Position 5407 hergestellt worden ist, sind die verwendeten Garne zwei verschiedene textile Grundmate-
rialien und ist das getuftete Spinnstofferzeugnis folglich ein Mischerzeugnis.

3. Diese Toleranz erhoht sich auf 20 v.H. fir Gewebe aus Polyurethangarnen mit Zwischenstiicken aus elastischen
Polyethersegmenten, auch umsponnen.

4. Diese Toleranz erhoht sich auf 30v.H. fur Erzeugnisse aus Streifen mit einer Breite von nicht mehr als 5 mm,
bestehend aus einer Seele aus Aluminiumfolie oder aus einem Kunststofffilm, auch mit Aluminiumpulver beschichtet,
die mit durchsichtigem oder gefarbtem Leim zwischen zwei Lagen Kunststoff geklebt ist.
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Bemerkung 6:

1. Im Falle von Spinnstofferzeugnissen, die in der Liste mit einer auf diese Bemerkung verweisenden Fuflnote versehen
sind, konnen textile Garnituren und textiles Zubehor, die nicht die Regel erfiillen, die in Spalte 3 der Liste fiir die
betreffenden Konfektionswaren vorgesehen ist, dennoch verwendet werden, vorausgesetzt, dass ihr Gewicht 10 v. H
des Gesamtgewichtes aller verwendeten textilen Vormaterialien nicht iiberschreitet.

Textile Garnituren und textiles Zubehor sind solche, die in die Kapitel 50 bis 63 einzureihen sind. Futter und
Einlagestoffe werden nicht als Garnituren und Zubehor angesehen.

2. Nichttextile Garnituren und nichttextiles Zubehor oder andere Vormaterialien, die Textilien enthalten und deshalb
nicht unter Bemerkung 3.5 fallen, miissen die in Spalte 3 vorgesechenen Bedingungen nicht erfiillen.

3. Nach Bemerkung 3.5 konnen nichttextile Garnituren und nichttextiles Zubehor ohne Ursprungseigenschaft und alle
anderen Erzeugnisse, die keine Textilien enthalten, unbeschrinkt verwendet werden, wenn sie nicht aus den in Spalte 3
genannten Vormaterialien hergestellt werden kénnen.

Wenn zum Beispiel (') eine Regel in der Liste vorsieht, dass fiir ein bestimmtes Textilerzeugnis, wie etwa eine Bluse,
Garn verwendet werden muss, schliefSt dies nicht die Verwendung von Metallgegenstinden, wie etwa Knopfen, aus,
weil diese nicht aus textilen Vormaterialien hergestellt werden konnen.

4. Der Wert der Garnituren und des Zubehors muss aber bei der Berechnung des Wertes der verwendeten Vormaterialien
ohne Ursprungseigenschaft beriicksichtigt werden, wenn eine Prozentregel gilt.

Bemerkung 7:

1. Als ,begiinstigte Verfahren“ im Sinne der Positionen ex 2707, 2713 bis 2715, ex 2901, ex 2902 und ex 3403 gelten:
a) die Vakuumdestillation,
b) die Redestillation zur weitgehenden Zerlegung (?),
c) das Kracken,
d) das Reformieren,
e) die Raffination mit Selektiv-Losemitteln,

f) die Behandlung mit konzentrierter Schwefelsiure, Oleum oder Schwefelsiureanhydrid und anschlieender Neu-
tralisation mit Alkalien sowie Bleichen und Reinigen mit von Natur aktiven Erden, mit Bleicherde oder Aktivkohle
oder Bauxit,

g) die Polymerisation,
h) die Alkylierung,
i)  die Isomerisation.

(") Dieses Beispiel dient nur der Erlduterung. Es ist rechtlich nicht bindend.
(*) Siehe Zusitzliche Anmerkung 4 b zu Kapitel 27 der Kombinierten Nomenklatur.
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2. Als ,begiinstigte Verfahren“ im Sinne der Positionen 2710, 2711 und 2712 gelten:

a) die Vakuumdestillation,

b) die Redestillation zur weit gehenden Zerlegung,

¢) das Kracken,

d) das Reformieren,

e) die Raffination mit Selektiv-Losemitteln,

f) die Behandlung mit konzentrierter Schwefelsdure, Oleum oder Schwefelsdureanhydrid und anschliefender Neu-
tralisation mit Alkalien sowie Bleichen und Reinigen mit von Natur aktiven Erden, mit Bleicherde oder Aktivkohle
oder Bauxit,

g) die Polymerisation,

h) die Alkylierung,

i)  die Isomerisation,

j) nur fir Schwerdle der Unterposition ex 2710: das Entschwefeln unter Verwendung von Wasserstoff, wenn dabei
der Schwefelgehalt der Erzeugnisse um mindestens 85 v. H. vermindert wird (Methode ASTM D 1266-59 T),

k) nur fur Erzeugnisse der Position 2710: das Entparaffinieren, ausgenommen einfaches Filtern,

) nur fir Schwerdle der Unterposition ex 2710: die Behandlung mit Wasserstoff bei einem Druck tiber 20 bar und
einer Temperatur iiber 250 °C mit Hilfe eines Katalysators zu anderen Zwecken als zum Entschwefeln, wenn dabei
der Wasserstoff aktiv an einer chemischen Reaktion beteiligt ist. Die Nachbehandlung von Schmierélen der
Unterposition ex 2710 mit Wasserstoff (zum Beispiel Hydrofinishing oder Entfirbung) zur Verbesserung ins-
besondere der Farbe oder der Stabilitdt gilt jedoch nicht als begiinstigtes Verfahren,

m) nur fiir Heiz6l der Unterposition ex 2710: die atmospharische Destillation, wenn bei der Destillation der Erzeug-
nisse nach der Methode ASTM D 86 bis 300 °C einschlieflich der Destillationsverluste weniger als 30 RHT
tibergehen,

n) nur fiir Schwerdle, andere als Gasol und Heizol der Unterposition ex 2710: die Bearbeitung durch elektrische
Hochfrequenz-Entladung.

Im Sinne der Positionen ex 2707, 2713 bis 2715, ex 2901, ex 2902 und ex 3403 verleihen einfache Behandlungen
wie Reinigen, Kliren, Entsalzen, Abscheiden des Wassers, Filtern, Fiarben, Markieren, Erzielung eines bestimmten
Schwefelgehaltes durch Mischen von Erzeugnissen mit unterschiedlichem Schwefelgehalt, alle Kombinationen dieser
Behandlungen oder dhnliche Behandlungen nicht die Ursprungseigenschaft.
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ANHANG 1II

Liste der Be- oder Verarbeitungen, die an Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft vorgenommen
werden miissen, um der Ware die Ursprungseigenschaft zu verleihen

Unter Umstdnden fallen nicht alle in der Liste aufgefihrten Waren unter dieses Abkommen. Es ist daher erforderlich, die
anderen Teile dieses Abkommens zu konsultieren.

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position schaft, die Ursprung verleihen

Warenbezeichnung

M

2

(3) oder (4)
Kapitel 01 Lebende Tiere Alle verwendeten Tiere des
Kapitels 1 miissen vollstdn-
dig gewonnen oder her-
gestellt sein
Kapitel 02 Fleisch und genieffbare Schlachtnebe- | Herstellen, bei dem alle ver-

nerzeugnisse

wendeten Vormaterialien der
Kapitel 1 und 2 vollstindig
gewonnen oder hergestellt
werden miissen

ex Kapitel 03

Fische und Krebstiere, Weichtiere
und andere wirbellose Wassertiere,
ausgenommen:

Alle verwendeten Vormate-
rialien des Kapitels 3 miissen
vollstindig gewonnen oder
hergestellt sein

0304 Fischfilets und anderes Fischfleisch | Herstellen, bei dem der Wert
(auch fein zerkleinert), frisch, gekiihlt | aller verwendeten Vormate-
oder gefroren rialien des Kapitels 3 15v.

H des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht  iiber-
schreitet

0305 Fische, getrocknet, gesalzen oder in | Herstellen, bei dem der Wert
Salzlake; Fische, gerduchert, auch | aller verwendeten Vormate-
vor oder wihrend des Rducherns ge- | rialien des Kapitels 3 15 v. H.
gart; Mehl, Pulver und Pellets von | des Ab-Werk-Preises des Er-
Fischen, genielbar zeugnisses nicht tiberschreitet

ex 0306 Krebstiere, auch ohne Panzer, ge- | Herstellen, bei dem der Wert

trocknet, gesalzen oder in Salzlake;
Krebstiere, auch ohne Panzer, gerdu-
chert, auch vor oder wihrend der
Réiucherung gekocht; Krebstiere in
ihrem Panzer, in Wasser oder Dampf
gekocht, auch gekiihlt, gefroren, ge-
trocknet, gesalzen oder in Salzlake;
Mehl, Pulver und Pellets von Krebs-
tieren, genieflbar

aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapitels 3 15 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 0307 Weichtiere, auch ohne Schale, ge- | Herstellen, bei dem der Wert
trocknet, gesalzen oder in Salzlake; | aller verwendeten Vormate-
Weichtiere, auch ohne Schale, gerdu- | rialien des Kapitels 3 15 v. H.
chert, auch vor oder wihrend der | des Ab-Werk-Preises des Er-
Riucherung gekocht; Mehl, Pulver | zeugnisses nicht tiberschreitet
und Pellets von Krebstieren, genief3-
bar

ex 0308 wirbellose Wassertiere, andere als | Herstellen, bei dem der Wert

Krebstiere und Weichtiere, getrock-
net, gesalzen oder in Salzlake; wirbel-
lose Wassertiere, andere als Krebs-
tiere und Weichtiere, gerduchert,
auch vor oder wihrend der Rauche-
rung gekocht; Mehl, Pulver und Pel-
lets von wirbellosen Wassertieren,
anderen als Krebstieren, genieSbar

aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapitels 3 15 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet

ex Kapitel 04

Milch und Milcherzeugnisse; Vogelei-
er; natiirlicher Honig; geniebare
Waren tierischen Ursprungs, ander-
weit weder genannt noch inbegriffen;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 4 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

0403

Buttermilch, saure Milch und saurer
Rahm, Joghurt, Kefir und andere fer-
mentierte oder gesduerte Milch (ein-
schlielich Rahm), auch eingedickt
oder aromatisiert, auch mit Zusatz
von Zucker, anderen Siilmitteln,
Friichten, Niissen oder Kakao

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien des Kapitels 4

vollstindig ~ gewonnen
oder hergestellt sein miis-
sen und

— alle verwendeten Frucht-
sifte (ausgenommen
Ananas-, Limonen-, Li-
metten- und Pampelmu-
sensifte) der  Posi-
tion 2009 bereits Ur-
sprungserzeugnisse  sein
miissen und

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

ex Kapitel 05

Andere Waren tierischen Ursprungs,
anderweit weder genannt noch in-
begriffen; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 5 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 0502

Borsten von Hausschweinen oder
Wildschweinen, zubereitet

Reinigen, Desinfizieren, Sor-
tieren und Gleichrichten von
Borsten

Kapitel 06

Lebende Pflanzen und Waren des
Blumenhandels

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien des Kapitels 6
vollstindig ~ gewonnen
oder hergestellt sein miis-
sen und

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

Kapitel 07

Gemiise, Pflanzen, Wurzeln und
Knollen, die zu Erndhrungszwecken
verwendet werden

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 7 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

Kapitel 08

Genieflbare Friichte und Niisse; Scha-
len von Zitrusfriichten oder von Me-
lonen

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Friichte
und Nisse vollstindig
gewonnen oder her-
gestellt sein miissen und

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

ex Kapitel 09

Kaffee, Tee, Mate und Gewiirze; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 9 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

0901 Kaffee, auch gerdstet oder entkoffei- | Herstellen aus Vormaterialien
niert; Kaffeeschalen und Kaffeehdut- | jeder Position
chen; Kaffeemittel mit beliebigem
Kaffeegehalt

0902 Tee, auch aromatisiert Herstellen aus Vormaterialien

jeder Position
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
ex 0910 Mischungen von Gewiirzen Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position
Kapitel 10 Getreide Herstellen, bei dem alle ver-

wendeten Vormaterialien des
Kapitels 10 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

ex Kapitel 11

Millereierzeugnisse; Malz;  Stirke;
Inulin; Kleber von Weizen; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Getreide, Gemiise,
Wurzeln und Knollen der Po-
sition 0714 und alle ver-
wendeten Friichte vollstindig
gewonnen oder hergestellt
sein miissen

ex 1106

Mehl, Grief und Pulver von getrock-
neten geschilten Hulsenfriichten der
Position 0713

Trocknen und Mahlen von
Hiilsenfriichten der  Posi-
tion 0708

ex Kapitel 12

Olsamen und &lhaltige Friichte; ver-
schiedene Samen und Friichte; Pflan-
zen zum Gewerbe- oder Heil-
gebrauch; Stroh und Futter

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 12 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

ex 1211

Pflanzen, Pflanzenteile, Samen und
Friichte der hauptsichlich zur Her-
stellung von Riechmitteln oder zu
Zwecken der Medizin, Insektenvertil-
gung, Schddlingsbekimpfung und
dergleichen verwendeten Art, gekiihlt
oder gefroren, auch geschnitten, ge-
mahlen oder dhnlich fein zerkleinert:

ex 1211 90

- Andere Pflanzen und Pflanzenteile,
einschlieflich Samen und Friichte
(ausg. Ginsengwurzeln, Cocablitter,
Mohnstroh, Ephedra und Ton-
kabohnen)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Schalen-
friichte und Olsamen mit Ur-
sprungseigenschaft der Posi-
tionen 0801, 0802 wund
1202 bis 1207 60 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

1301 Schellack; natiirliche Gummen, Har- | Herstellen, bei dem der Wert
ze, Gummiharze und Oleoresine | der verwendeten Vormateria-
(z. B. Balsame) lien der Position 1301
50v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
1302 Pflanzensifte und Pflanzenausziige;
Pektinstoffe, Pektinate und Pektate;
Agar-Agar und andere Schleime und
Verdickungsstoffe von Pflanzen, auch
modifiziert:
- Schleime und Verdickungsstoffe | Herstellen aus nicht modifi-
von Pflanzen, modifiziert zierten Schleimen und Ver-
dickungsstoffen von Pflanzen
- andere Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
Kapitel 14 Flechtstoffe und andere Waren | Herstellen, bei dem alle ver-

pflanzlichen Ursprungs, anderweit
weder genannt noch inbegriffen

wendeten Vormaterialien des
Kapitels 14 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

ex Kapitel 15

Tierische und pflanzliche Fette und
Ole; Erzeugnisse ihrer Spaltung; ge-
niefbare verarbeitete Fette; Wachse
tierischen und pflanzlichen Ur-
Sprungs; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

1501

Schweinefett (einschlieRlich Schwei-
neschmalz) und Gefliigelfett, aus-
genommen  solches der Positio-
nen 0209 oder 1503:
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

- Knochenfett und Abfallfett

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, ausgenommen
aus Vormaterialien der Posi-
tion 0203, 0206 oder
0207 oder aus Knochen der
Position 0506

- andere

Herstellen aus Fleisch oder
geniefbaren  Schlachtnebe-
nerzeugnissen von Schwei-
nen der Positionen 0203
oder 0206 oder aus Fleisch
oder geniefSbaren Schlachtn-
ebenerzeugnissen von Haus-
gefliigel der Position 0207

1502 Fett von Rindern, Schafen oder Zie-

gen, ausgenommen solches der Posi-

tion 1503

- Knochenfett und Abfallfett Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, ausgenommen
aus Vormaterialien der Posi-
tion 0201, 0202, 0204
oder 0206 oder aus Knochen
der Position 0506

—andere Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 2 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

1504 Fette und Ole sowie deren Fraktio-

nen, von Fischen oder Meeressiuge-

tieren, auch raffiniert, jedoch nicht

chemisch modifiziert:

- feste Fraktionen Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschliefSlich
anderer Vormaterialien der
Position 1504.

—andere Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien der
Kapitel 2 und 3 vollstindig
gewonnen oder hergestellt
werden miissen

ex 1505 Lanolin, raffiniert Herstellen aus rohem Woll-

fett der Position 1505
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

1506

Andere tierische Fette und Ole sowie
deren Fraktionen, auch raffiniert, je-
doch nicht chemisch modifiziert:

— feste Fraktionen

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
anderer Vormaterialien der
Position 1506.

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 2 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

1507 bis 1515

Pflanzliche Ole und ihre Fraktionen:

- Sojaol, Erdnussol, Palmél, Kokosol
(Kopraol), Palmkernol, Babassuol,
Tungol (Holzol), Oiticicadl, Myrten-
wachs, Japanwachs, Fraktionen von
Jojobadl und Ole zu technischen
oder industriellen Zwecken, aus-
genommen zum Herstellen von Le-
bensmitteln

- feste Fraktionen, ausgenommen
von Jojobasl

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

Herstellen aus anderen Vor-
materialien  der  Positio-
nen 1507 bis 1515

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten pflanzlichen Vor-
materialien vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

1516

Tierische und pflanzliche Fette und
Ole sowie deren Fraktionen, ganz
oder teilweise hydriert, umgeestert,
wiederverestert oder elaidiniert, auch
raffiniert, jedoch nicht weiterverarbei-
tet

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien des Kapitels 2

vollstindig ~ gewonnen
oder hergestellt sein miis-
sen;

— alle verwendeten pflanzli-
chen Vormaterialien voll-
standig gewonnen oder
hergestellt sein miissen.
Jedoch konnen Vormate-
rialien  der  Positio-
nen 1507, 1508, 1511
und 1513  verwendet
werden.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

1517

Margarine; genielbare Mischungen
und Zubereitungen von tierischen
oder pflanzlichen Fetten und Olen
sowie von Fraktionen verschiedener
Fette und Ole dieses Kapitels, aus-
genommen geniebare Fette und
Ole sowie deren Fraktionen der Po-
sition 1516.

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien der Kapitel 2
und 4 vollstindig gewon-
nen oder hergestellt wer-
den miissen und

— alle verwendeten pflanzli-
chen Vormaterialien voll-
stindig gewonnen oder
hergestellt sein miissen.
Jedoch koénnen Vormate-
rialien  der  Positio-
nen 1507, 1508, 1511
und 1513  verwendet
werden.

ex Kapitel 16

Zubereitungen von Fleisch, Fischen
oder von Krebstieren, Weichtieren
und anderen wirbellosen Wassertie-
ren; ausgenommen:

Herstellen aus Tieren des Ka-
pitels 1

1604 und 1605

Fische, zubereitet oder haltbar ge-
macht; Kaviar und Kaviarersatz, aus
Fischeiern gewonnen;

Krebstiere, Weichtiere und andere
wirbellose ~ Wassertiere, zubereitet
oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapitels 3 15 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet

ex Kapitel 17

Zucker und Zuckerwaren, ausgenom-
men: ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 1701 Rohr- und Riibenzucker und che- | Herstellen, bei dem der Wert
misch reine Saccharose, fest, mit Zu- | aller verwendeten Vormate-
satz von Aroma- oder Farbstoffen rialien des Kapi-
tels 17 30v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
1702 Andere Zucker, einschlieflich che-

misch reine Lactose, Maltose, Glu-
cose und Fructose, fest; Zuckersirupe,
ohne Zusatz von Aroma- oder Farb-
stoffen; Invertzuckercreme, auch mit
natiirlichem Honig vermischt; Zucker
und Melassen, karamellisiert:
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(3) oder (4)

- chemisch reine Maltose und Fructo-
se

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschliefSlich
anderer Vormaterialien der
Position 1702.

—andere Zucker, fest, mit Zusatz von
Aroma- oder Farbstoffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapi-
tels 17 30v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien Ur-
sprungserzeugnisse sein miis-
sen

ex 1703

Melassen aus der Gewinnung oder
Raffination von Zucker, mit Zusatz
von Aroma- oder Farbstoffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapi-
tels 17 30v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

1704

Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (ein-
schlieflich weifle Schokolade)

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

Kapitel 18

Kakao und Zubereitungen aus Kakao

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet




L 93/46

Amtsblatt der Europdischen Union

27.3.2020

HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

1901 Malzextrakt; Lebensmittelzubereitun-
gen aus Mehl, Griitze, Grobgrief,
FeingriefS, Stirke oder Malzextrakt,
ohne Gehalt an Kakao oder mit ei-
nem Gehalt an Kakao, berechnet als
vollstindig entfetteter Kakao, von
weniger als 40 GHT, anderweit we-
der genannt noch inbegriffen; Le-
bensmittelzubereitungen aus Waren
der Positionen 0401 bis 0404,
ohne Gehalt an Kakao oder mit ei-
nem Gehalt an Kakao, berechnet als
vollstindig entolter Kakao, von weni-
ger als 5 GHT, anderweit weder ge-
nannt noch inbegriffen:
- Malzextrakt Herstellen aus Getreide des
Kapitels 10
- andere Herstellen, bei dem
— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht tiber-
schreitet
1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefiillt

(mit Fleisch oder anderen Stoffen)
oder in anderer Weise zubereitet,
z. B. Spaghetti, Makkaroni, Nudeln,
Lasagne, Gnocchi, Ravioli, Cannello-
ni; Couscous, auch zubereitet:

-20 GHT oder weniger Fleisch,
Schlachtnebenerzeugnisse,  Fische,
Krebstiere oder Weichtiere enthal-
tend

Herstellen, bei dem das ge-
samte verwendete Getreide

und seine  Folgeprodukte
(ausgenommen  Hartweizen
und seine Folgeprodukte)

vollstindig gewonnen oder
hergestellt sein miissen

-mehr  als 20 GHT  Fleisch,
Schlachtnebenerzeugnisse,  Fische,
Krebstiere oder Weichtiere enthal-
tend

Herstellen, bei dem

— das gesamte verwendete
Getreide und seine Folge-
produkte (ausgenommen
Hartweizen und seine
Folgeprodukte) vollstin-
dig gewonnen oder her-
gestellt sein missen und
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(3) oder (4)

— alle verwendeten Vor-
materialien der Kapitel 2
und 3 vollstindig gewon-
nen oder hergestellt wer-
den miissen

1903 Tapiokasago und Sago aus anderen | Herstellen aus Vormaterialien
Stirken, in Form von Flocken, Grau- | jeder Position, ausgenommen
pen, Perlen, Kriimeln und dergleichen | aus Kartoffelstirke der Posi-

tion 1108

1904 Lebensmittel, durch Aufblihen oder | Herstellen
Rosten von Getreide oder Getreideer-
zeugnissen hergestellt (z. B. Cornfla- - ,
kes); Getreide (ausgenommen Mais) | aus Vor.materlzjlhen, d1.e
in Form von Kornern oder Flocken H_ICht mn d.1e I,)OSI'
oder anders bearbeiteten Kornern, tl'Ol’l 1806  einzureihen
ausgenommen Mehl, Griitze und sind,

Grief, vorgekocht oder in anderer
Weise zubereitet, anderweit weder | — bej dem das gesamte ver-
genannt noch inbegriffen wendete Getreide und
Mehl (ausgenommen
Hartweizen und seine
Folgeprodukte und Mais
der Sorte Zea Indurata)
vollstindig ~ gewonnen
oder hergestellt sein miis-
sen und
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet
1905 Backwaren, auch kakaohaltig; Hos- | Herstellen aus Vormaterialien

tien, leere Oblatenkapseln von der
fiir Arzneiwaren verwendeten Art,
Siegeloblaten, getrocknete Teigblatter
aus Mehl oder Stiarke und dhnliche
Waren

jeder Position, ausgenommen
aus Vormaterialien des Kapi-
tels 11

ex Kapitel 20

Zubereitungen von Gemiise, Friich-
ten, Niissen oder anderen Pflanzen-
teilen; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Friichte, Niisse und
Gemiise vollstindig gewon-
nen oder hergestellt sein
miissen

ex 2001

Yamswurzeln,  Siikartoffeln  und
dhnliche genieBbare Pflanzenteile,
mit einem Stirkegehalt von 5 GHT
oder mehr, mit Essig oder Essigsiure
zubereitet oder haltbar gemacht

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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ex 2004 und | Kartoffeln, in Form von Mehl, Griefl | Herstellen, bei dem alle ver-
ex 2005 oder Flocken, anders als mit Essig | wendeten Vormaterialien in
oder Essigsdure zubereitet oder halt- | eine andere Position als das
bar gemacht Erzeugnis einzureihen sind
2006 Gemiise, Friichte, Niisse, Fruchtscha- | Herstellen, bei dem der Wert
len und andere Pflanzenteile, mit Zu- | aller verwendeten Vormate-
cker haltbar gemacht (durchtrinkt | rialien des Kapi-
und abgetropft, glasiert oder kan- |tels 17 30v. H. des Ab-
diert) Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
2007 Konfitiiren, ~ Fruchtgelees, Marme- | Herstellen, bei dem
laden, Fruchtmuse und Fruchtpasten,
durch Kochen hergestellt, auch mit
Zusatz von Zucker oder anderen | alle .Ve.rwen.detel.l Vor-
Siimitteln: materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet
ex 2008 - Schalenfriichte, ohne Zusatz von | Herstellen, bei dem der Wert

Zucker oder Alkohol

der verwendeten Schalen-
friichte und Olsamen mit Ur-
sprungseigenschaft der Posi-
tionen 0801, 0802 und
1202 bis 1207 60v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses tiberschreitet

- Erdnussbutter; Mischungen auf der
Grundlage von Getreide; Palmher-
zen; Mais

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

- andere, ausgenommen Friichte (ein-
schlieflich Schalenfriichte), in ande-
rer Weise als in Wasser oder
Dampf gekocht, ohne Zusatz von
Zucker, gefroren

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet
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2009

Fruchtsifte (einschlieBlich Trauben-
most) und Gemiisesifte, nicht gego-
ren, ohne Zusatz von Alkohol, auch
mit Zusatz von Zucker oder anderen
Siimitteln

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

ex Kapitel 21

Verschiedene  Lebensmittelzuberei-
tungen, ausgenommen: ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

2101 Ausziige, Essenzen und Konzentrate | Herstellen, bei dem
aus Kaffee, Tee oder Mate und Zu-
bereitungen auf der Grundlage dieser
Waren oder auf der Grundlage von | alle 've'rwenvdeter'l Vor-
Kaffee, Tee oder Mate; gerostete Zi- materlahe.:r} i eme an-
chorien und andere gerostete Kaffee- dere Position al.s das‘Er—
mittel sowie Ausziige, Essenzen und zeugnis einzureihen sind,
Konzentrate hieraus
— alle verwendeten Zicho-
rien vollstindig gewon-
nen oder hergestellt sein
miissen
2103 Zubereitungen zum Herstellen von

Wiirzsoflen und zubereitete Wiirzso-
Ben; zusammengesetzte Wiirzmittel;
Senfmehl, auch zubereitet, und Senf:

- Zubereitungen zum Herstellen von
WiirzsofSen und zubereitete Wiirz-
soflen; zusammengesetzte Wiirz-
mittel

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch kann Senfmehl, auch
zubereitet, oder Senf verwen-
det werden.

- Senfmehl, auch zubereitet, und
Senf:

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position
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ex 2104 Zubereitungen zum Herstellen von | Herstellen aus Vormaterialien

Suppen oder Brithen; Suppen und
Brithen

jeder Position, ausgenommen
aus zubereiteten oder haltbar
gemachten Gemiisen der Po-
sitionen 2002 bis 2005

2106

Lebensmittelzubereitungen,  ander-
weit weder genannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iber-
schreitet

ex Kapitel 22

Getranke, alkoholhaltige Fliissigkeiten
und Essig; ausgenommen:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— alle verwendeten Wein-
trauben und ihre Folge-
produkte vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt
sein miissen

2202

Wasser, einschlieflich Mineralwasser
und kohlensdurehaltiges Wasser, mit
Zusatz von Zucker, anderen Siifimit-
teln oder Aromastoffen, und andere
nichtalkoholartige ~ Getrinke, aus-
genommen Frucht- und Gemiisesifte
der Position 2009

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 17 30v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet und

— die verwendeten Frucht-
sifte (ausgenommen
Ananas-, Limonen-, Li-
metten- und Pampelmu-
sensifte)  Ursprungser-
zeugnisse sein miissen
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2207 2208 Ethylalkohol mit einem Alkohol- | Herstellen

gehalt von 80 % vol oder mehr, un-
vergillt Ethylalkohol und Branntwein
mit beliebigem Alkoholgehalt, ver-
gillt

Ethylalkohol mit einem Alkohol-
gehalt von weniger als 80 % vol, un-
vergillt; Branntwein, Likor und an-
dere alkoholhaltige Getrinke

— aus Vormaterialien, die
nicht in die Posi-
tion 2207 oder 2208
einzureihen sind

— bei dem alle verwendeten
Weintrauben und ihre
Folgeprodukte  vollstin-
dig gewonnen oder her-
gestellt  sein  miissen
oder bei dem, wenn alle
anderen verwendeten
Vormaterialien Ursprung-
serzeugnisse sind, Arrak
bis zu einem Anteil von
5% vol verwendet wer-

den darf
Herstellen

— aus Vormaterialien, die
nicht in die Posi-
tion 2207 oder 2208
einzureihen sind

— bei dem alle verwendeten
Weintrauben und ihre
Folgeprodukte  vollstin-
dig gewonnen oder her-
gestellt  sein  miissen
oder bei dem, wenn alle
anderen verwendeten
Vormaterialien Ursprung-
serzeugnisse sind, Arrak
bis zu einem Anteil von
5% vol verwendet wer-
den darf

ex Kapitel 23

Riickstinde und Abfille der Lebens-
mittelindustrie; zubereitetes Futter;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 2301 Mehl von Walen; Mehl und Pellets | Herstellen, bei dem alle ver-
von Fischen oder von Krebstieren, | wendeten Vormaterialien der
von Weichtieren oder anderen wir- | Kapitel 2 und 3 vollstindig
bellosen Wassertieren, ungenieffbar | gewonnen oder hergestellt
werden miissen
ex 2303 Riickstinde aus der Maisstirkegewin- | Herstellen, bei dem der ge-

nung (ausgenommen eingedicktes
Maisquellwasser) mit einem auf die
Trockenmasse bezogenen Protein-
gehalt von mehr als 40 GHT

samte verwendete Mais voll-
standig gewonnen oder her-
gestellt sein muss
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ex 2306 Olivendlkuchen und andere Riick- | Herstellen, bei dem alle ver-
stande aus der Gewinnung von Oli- | wendeten Oliven vollstindig
vendl, mit einem Gehalt an Olivendl | gewonnen oder hergestellt
von mehr als 3 GHT sein miissen
2309 Zubereitungen von der zur Fiitterung | Herstellen, bei dem

verwendeten Art

— das gesamte verwendete
Getreide, der verwendete
Zucker, die verwendeten
Melassen, das verwendete
Fleisch und die verwen-
dete Milch Ursprungser-
zeugnisse sein miissen
und

— alle verwendeten Vor-
materialien des Kapitels 3
missen vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt
sein

ex Kapitel 24

Tabak und verarbeitete Tabakersatz-
stoffe; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien des
Kapitels 24 vollstindig ge-
wonnen oder hergestellt sein
miissen

2402 Zigarren (einschlieflich ~Stumpen), | Herstellen, bei dem mindes-
Zigarillos und Zigaretten, aus Tabak | tens 70 GHT des verwende-
oder Tabakersatzstoffen ten unverarbeiteten Tabaks

oder der verwendeten Tabak-
abfille der Position 2401
Ursprungserzeugnisse  sein
miissen

ex 2403 Rauchtabak Herstellen, bei dem mindes-

tens 70 GHT des verwende-
ten unverarbeiteten Tabaks
oder der verwendeten Tabak-
abfille der Position 2401
Ursprungserzeugnisse  sein
miissen

ex Kapitel 25

Salz; Schwefel; Steine und Erden;
Gips, Kalk und Zement; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 2504

Natiirlicher, kristalliner Grafit, mit
Kohlenstoff ~angereichert, gereinigt
und gemahlen

Anreicherung des Kohlen-
stoffgehalts, Reinigen und
Mahlen  von  kristallinem
Rohgrafit
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ex 2515 Marmor, durch Sdgen oder auf an- | Zerteilen von Marmor, auch
dere Weise lediglich zerteilt, in BI6- | bereits zerteiltem, mit einer
cken oder in quadratischen oder | Dicke von mehr als 25 cm,
rechteckigen Platten, mit einer Dicke | durch Sigen oder auf andere
von 25 cm oder weniger Weise
ex 2516 Granit, Porphyr, Basalt, Sandstein | Zerteilen von Steinen, auch
und andere Werksteine, durch Sigen | bereits zerteilten, mit einer
oder auf andere Weise lediglich zer- | Dicke von mehr als 25 cm,
teilt, in Blocken oder in quadrati- | durch Sigen oder auf andere
schen oder rechteckigen Platten, mit | Weise
einer Dicke von 25 cm oder weniger
ex 2518 Dolomit, gebrannt Brennen von nicht gebrann-
tem Dolomit
ex 2519 Natiirliches Magnesiumcarbonat | Herstellen, bei dem alle ver-
(Magnesit), gebrochen, in luftdicht | wendeten Vormaterialien in
verschlossenen  Behiltnissen, und | eine andere Position als das
Magnesiumoxid, auch chemisch rein, | Erzeugnis einzureihen sind.
ausgenommen geschmolzene Mag- | Jedoch kann natiirliches Mag-
nesia und totgebrannte (gesinterte) | nesiumcarbonat  (Magnesit)
Magnesia verwendet werden.
ex 2520 Gips, zu zahnirztlichen Zwecken be- | Herstellen, bei dem der Wert
sonders zubereitet aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
ex 2524 Asbestfasern Herstellen aus Asbestkonzen-
trat
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ex 2525 Glimmerpulver Mahlen von Glimmer und
Glimmerabfall
ex 2530 Farberden, gebrannt oder gemahlen | Brennen oder Mahlen von
Farberden
Kapitel 26 Erze sowie Schlacken und Aschen Herstellen, bei dem alle ver-

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 27

Mineralische Brennstoffe, Mineralole
und Erzeugnisse ihrer Destillation; bi-
tuminose Stoffe; Mineralwachse; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 2707

Ole, in denen die aromatischen Be-
standteile in Bezug auf das Gewicht
gegenitber den nicht aromatischen
Bestandteilen tiberwiegen und die
dhnlich sind den Mineralolen und an-
deren Erzeugnissen der Destillation
des Hochtemperatur-Steinkohlen-
teers, bei deren Destillation bis
250 °C mindestens 65 RHT tiberge-
hen (einschlieflich der Benzin-Ben-
zol-Gemische), zur Verwendung als
Kraft- oder Heizstoffe

Raffination  undfoder ein
oder mehrere begiinstigte
Verfahren (1)

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

ex 2709

Ol aus bituminosen Mineralien, roh

Schwelung bituminoser Mi-
neralien

2710

Erdsl und Ol aus bitumindsen Mi-
neralien, ausgenommen rohe Ole;
Zubereitungen mit einem Gehalt an
Erdol oder Ol aus bitumindsen Mi-
neralien von 70 GHT oder mehr, in
denen diese Ole den Charakter der
Waren bestimmen, anderweit weder
genannt noch inbegriffen

Raffination  undfoder ein
oder mehrere begiinstigte
Verfahren (3)

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht iiberschreitet

(") Die begiinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
(?) Die begiinstigten Verfahren sind in Bemerkung 7.2 aufgefiihrt.
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2711

Erdgas und andere gasformige Koh-
lenwasserstoffe

Raffination
oder mehrere
Verfahren (%)

und/oder

ein
begiinstigte

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

2712

Vaselin; Paraffin, mikrokristallines
Erdolwachs, paraffinische Riickstinde
(slack  wax®), Ozokerit, Mont-
anwachs, Torfwachs, andere Mineral-
wachse und dhnliche durch Synthese
oder andere Verfahren gewonnene
Erzeugnisse, auch gefarbt

Raffination
oder mehrere
Verfahren (%)

und/oder

ein
begiinstigte

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

2713

Petrolkoks, Bitumen aus Erdol und
andere Riickstinde aus Erdol oder
Ol aus bitumindsen Mineralien

Raffination
oder mehrere
Verfahren (°)

und/oder

ein
begtinstigte

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

(*) Die begiinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
(*) Die begiinstigten Verfahren sind in Bemerkung 7.2 aufgefiihrt.
(°) Die begiinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
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(3) oder (4)

Raffination

2714 Naturbitumen und Naturasphalt; bi- undfoder ein | Andere als die in Spalte 3 ge-
tumindse oder Olhaltige Schiefer | oder mehrere begiinstigte | nannten Verfahren, bei denen
und Sande; Asphaltite und Asphalt- | Verfahren (°) alle verwendeten Vormateria-
gestein lien in eine andere Position

als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht tiberschreitet

2715 Bituminose Mischungen auf der | Raffination undfoder ein | Andere als die in Spalte 3 ge-
Grundlage von Naturasphalt oder | oder mehrere begiinstigte | nannten Verfahren, bei denen

Naturbitumen, Bitumen aus Erdol,
Mineralteer oder Mineralteerpech
(z. B. Asphaltmastix, Verschnittbitu-
men).

Verfahren (%)

alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

ex Kapitel 28

Anorganische chemische Erzeugnisse;
anorganische oder organische Ver-
bindungen von Edelmetallen, von
Seltenerdmetallen, von radioaktiven
Elementen oder von Isotopen; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 2805

,Mischmetall*

Herstellen durch elektrolyti-
sche oder thermische Be-
handlung, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises der hergestell-
ten Ware nicht iiberschreitet

ex 2811

Schwefeltrioxid

Herstellen aus Schwefeldioxid

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

(°) Die begiinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
() Die begiinstigten Verfahren sind in Bemerkung 7.2 aufgefiihrt.
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ex 2833 Aluminiumsulfat Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
ex 2840 Natriumperborat Herstellen aus Dinatrium- | Herstellen, bei dem der Wert
tetraboratpentahydrat aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
ex 2852 - Quecksilberverbindungen aus inne- | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert

ren Ethern, cyclische Acetale und
innere Halbacetale und ihre Halo-
gen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosode-
rivate

~Innere Ether und ihre Halogen-,
Sulfo-, Nitro- oder Nitrosoderivate

Cyclische Acetale und innere Halba-
cetale und ihre Halogen-, Sulfo-, Ni-
tro- oder Nitrosoderivate

jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der  Posi-
tion 2909 20v. H. des
Ab-Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreiten.

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- Quecksilberverbindungen von Nu-
cleinsduren und ihren Salzen, auch
chemisch nicht einheitlich; andere
heterocyclische Verbindungen

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932, 2933 und 2934
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreiten

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

-andere chemische Erzeugnisse und
Zubereitungen der chemischen In-
dustrie oder verwandter Industrien
(einschlieflich Mischungen von Na-
turprodukten), anderweit weder ge-
nannt noch inbegriffen, Quecksil-
berverbindungen enthaltend

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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- Diagnostik- oder Laborreagenzien
auf einem Trdger und zubereitete
Diagnostik- oder Laborreagenzien,
Quecksilberverbindungen  enthal-
tend, auch auf einem Trager, aus-

genommen Waren der Posi-
tion 3002 oder 3006; zertifizierte
Referenzmaterialien,  Quecksilber-

verbindungen enthaltend

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 29

Organische chemische Erzeugnisse;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 2901

Acyclische Kohlenwasserstoffe, zur
Verwendung  als  Kraft-  oder
Heizstofte

Raffination
oder mehrere
Verfahren (%)

undfoder  ein
begiinstigte

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch durfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50 v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht iiberschreitet.

ex 2902

Cyclane und Cyclene (ausgenommen
Azulene), Benzol, Toluol, Xylole, zur
Verwendung  als  Kraft-  oder
Heizstoffe

Raffination  undfoder ein
oder mehrere begiinstigte
Verfahren (%)

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet.

ex 2905

Metallalkoholate von Alkoholen die-
ser Position oder von Ethanol

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschliefSlich
aus anderen Vormaterialien
der Position 2905. Jedoch
diirfen Metallalkoholate die-
ser Position verwendet wer-
den, wenn ihr Wert 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

(%) Die begtinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
(°) Die begiinstigten Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
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2915 Gesittigte acyclische einbasische Car- | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
bonsauren und ihre Anhydride, Ha- | jeder Position. Jedoch darf | aller verwendeten Vormateria-
logenide, Peroxide und Peroxysduren; | der Wert aller verwendeten | lien 40v. H. des Ab-Werk-
ihre Halogen-, Sulo-, Nitro- oder Ni- | Vormaterialien der Positio- | Preises des Erzeugnisses nicht
trosoderivate nen 2915 und | wberschreitet.

2916 20v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreiten
ex 2932 - innere Ether und ihre Halogen-, | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
Sulfo-, Nitro- oder Nitrosoderivate | jeder Position. Jedoch darf | aller verwendeten Vormateria-
der Wert aller verwendeten | lien 40v. H. des Ab-Werk-
, , Vormaterialien — der  Posi- | Preises des Erzeugnisses nicht
- cyclische Acetale und innere Halba- | 0" 5909 20v. H. des | iiberschreitet.
cetale und 1hre Halogen—, Sulfo-, Ni- | Ap_werk-Preises des Erzeug-
tro- oder Nitrosoderivate nisses nicht iiberschreiten. .
Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
Herstellen aus Vormaterialien | lien 40 v. H. des Ab-Werk-
jeder Position Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.

ex 2933 Heterocyclische Verbindungen, nur | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
mit Stickstoff als Heteroatom(e) jeder Position. Jedoch darf | aller verwendeten Vormateria-

der Wert aller verwendeten | lien 40v. H. des Ab-Werk-
Vormaterialien der Positio- | Preises des Erzeugnisses nicht
nen 2932 und 2933 | iberschreitet.

20v. H. des Ab-Werk-Prei-

ses des Erzeugnisses nicht

tiberschreiten.

ex 2934 Nucleinsduren und ihre Salze; andere | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert

heterocyclische Verbindungen jeder Position. Jedoch darf | aller verwendeten Vormateria-
der Wert aller verwendeten | lien 40v. H. des Ab-Werk-
Vormaterialien der Positio- | Preises des Erzeugnisses nicht
nen 2932, 2933 und 2934 | uiberschreitet.
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
tiberschreiten

ex 2937 Natiirliche oder synthetisch her-

gestellte Hormone, Prostaglandine,
Thromboxane und Leukotriene; de-
ren Derivate und deren strukturver-
wandte Verbindungen, einschlieflich
Polypeptide mit modifizierter Kette,
hauptsichlich als Hormone verwen-
det:

-andere heterocyclische Verbindun-
gen, nur mit Stickstoff als Heteroa-
tom(e)

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932 und 2933
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreiten

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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—andere Nucleinsduren und ihre
Salze andere heterocyclische Ver-
bindungen

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932, 2933 und
2934 20v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreiten

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 2939 11 Mohnstrohkonzentrate mit einem | Herstellen, bei dem der Wert
Gehalt an Alkaloiden von 50 GHT | aller verwendeten Vormate-
oder mehr rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet.
2939 80 Alkaloide  nichtpflanzlichen  Ur- | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
sprungs jeder Position. Jedoch darf | aller verwendeten Vormateria-

- Heterocyclische Verbindungen, nur
mit Stickstoff als Heteroatom(e)

- Nucleinsduren und ihre Salze; an-
dere heterocyclische Verbindungen

der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932 und 2933
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreiten.

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932, 2933 und 2934
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreiten

lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex Kapitel 30

Pharmazeutische Erzeugnisse; aus-

genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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ex 3002

Menschliches Blut; tierisches Blut, zu
therapeutischen,  prophylaktischen
oder diagnostischen Zwecken zu-
bereitet; Antisera, andere Blutfraktio-
nen und immunologische Erzeugnis-
se, auch modifiziert oder in einem
biotechnologischen Verfahren her-
gestell; Vaccine, Toxine, Kulturen
von Mikroorganismen (ausgenom-
men Hefen) und &hnliche Erzeugnis-
se:

-andere Verbindungen mit Carbon-
sdureimidfunktion  (einschlieRlich
Saccharin und seine Salze) oder
Verbindungen mit Iminfunktion in
der Form von Peptiden und Protei-
nen, die direkt an der Regulation
immunologischer Abldufe beteiligt
sind

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Gesamt-
wert 20 v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- Waren, bestehend aus zwei oder
mehr Bestandteilen, die zu thera-
peutischen oder prophylaktischen
Zwecken gemischt worden sind,
oder ungemischte Waren zu diesen
Zwecken, dosiert oder in Auf-
machungen fir den Einzelverkauf

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlielich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere:

- menschliches Blut

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlielich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- - tierisches Blut, zu therapeutischen
oder prophylaktischen Zwecken
zubereitet

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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- - Blutfraktionen, andere als Antise-
ra, Himoglobin Blutglobuline und
Serumglobine

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

--Himoglobin, Blutglobuline und
Serumglobuline

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

——andere

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlielich
aus anderen Vormaterialien
der Position 3002. Vormate-
rialien dieser Beschreibung
diirfen ebenfalls verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

andere heterocyclische Verbindun-
gen, nur mit Stickstoff als Heteroa-
tom(e), die einen nicht kondensierten
Imidazolring (auch hydriert) in der
Struktur enthalten, in Form von Pep-
tiden und Proteinen, die direkt an der
Regulation immunologischer Ablaufe
beteiligt sind

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932 und 2933 20v.
H des Ab-Werk-Preises der
hergestellten ~ Ware  nicht
iiberschreiten

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

andere Nucleinsduren und ihre Salze,
auch chemisch nicht einheitlich, in
der Form von Peptiden und Protei-
nen, die direkt an der Regulation im-
munologischer Ablaufe beteiligt sind;
andere heterocyclische Verbindun-
gen, in Primdrformen, in der Form
von Peptiden und Proteinen, die di-
rekt an der Regulation immunologi-
scher Abldufe beteiligt sind

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position. Jedoch darf
der Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Positio-
nen 2932, 2933 und 2934
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses der hergestellten Ware
nicht iiberschreiten.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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- Andere natiirliche oder synthetisch
hergestellte Hormone, Prostaglandi-
ne, Thromboxane und Leukotriene,
in der Form von Peptiden und Pro-
teinen (andere als Waren der Posi-
tion 2937), die direkt an der Re-
gulation immunologischer Abliufe
beteiligt sind; — deren Derivate
und deren strukturverwandte Ver-
bindungen, einschliefSlich Polypep-
tiden mit modifizierter Kette,
hauptsichlich als Hormone verwen-
det, in der Form von Peptiden und
Proteinen (andere als Waren der
Position 2937), die direkt an der
Regulation immunologischer Ab-
laufe beteiligt sind;

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Gesamt-
wert 20 v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere Polyether, in Primarformen,
in der Form von Peptiden und Pro-
teinen, die direkt an der Regulation
immunologischer Abldufe beteiligt
sind

Herstellen, bei dem der Wert
der verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 39 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht tiber-
schreitet (e)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

3003 und 3004

Arzneiwaren (ausgenommen Waren
der Positionen 3002, 3005 und
30006):

- hergestellt aus Amikacin der Posi-
tion 2941

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien

der Position 3003 oder
3004 verwendet werden,
wenn ihr Gesamtwert

20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormate-
rialien der Position 3003
oder 3004 verwendet
werden, wenn ihr Ge-
samtwert 20v. H. des
Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht {iber-
schreitet;

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht iberschreitet
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ex 3006 Vorrichtungen erkennbar zur Ver- | Herstellen, bei dem der Wert
wendung fur Stomata aus Kunststoff | aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
- sterile resorbierbare Garne zu chi- | Herstellen, bei dem der Wert | Herstellen, bei dem der Wert
rurgischen  oder  zahnirztlichen | aller verwendeten Vormate- | aller verwendeten Vormateria-
Zwecken und sterile Adhésionsbar- | rialien des Kapi- | lien 25v. H. des Ab-Werk-
rieren zu chirurgischen oder zahn- | tels 39 50v. H. des Ab- | Preises des Erzeugnisses nicht
arztlichen Zwecken, auch resorbier- | Werk-Preises des Erzeugnis- | iiberschreitet.
bar: ses nicht tiberschreitet
Herstellen, bei dem der Wert
- aus Kunststoff: Herstellen, bei dem aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
- - Flacherzeugnisse, weiter bearbeitet | — der Wert aller verwende- g{)eelssecsh;iee; ef rzeugnisses nicht
als nur mit Oberflichenbearbei- ten Vormaterialien '
tung oder anders als nur quadra- 50 v. H. des Ab-Werk-
tisch oder rechteckig zugeschnit- Preises des Erzeugnisses | Herstellen, bei dem der Wert
ten; andere Erzeugnisse, weiter be- nicht tberschreitet aller verwendeten Vormateria-
arbeitet als nur mit Oberflichen- lien 25v. H. des Ab-Werk-
bearbeitung — der Wert aller verwen de- i};{)eéiscsh;i;iegrzeugmsses nicht
ten Vormaterialien des
- - Additionshomopolymerisationser- Kapitels 39 20v. H
zeugnisse mit einem Anteil eines des Ab-Werk-Preises des
Monomers am Gesamtgehalt des Erzeugnisses nicht iiber-
Polymers von mehr als 99 GHT schreitet (19)
——andere Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapitels 39 20 v.
- aus Geweben H des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  nicht  iiber-
schreitet (19)
Herstellen aus Garnen (1)
3006 70 Zubereitungen in Form von Gelen, | Herstellen, bei dem der Wert
die in der Human- oder Veterindrme- | aller verwendeten Vormate-
dizin als Gleitmittel fur Korperteile | rialien 50v. H. des Ab-
bei chirurgischen Operationen oder | Werk-Preises des Erzeugnis-
medizinischen Untersuchungen oder | ses nicht iiberschreitet
als Kontaktmittel zwischen dem Kor-
per und den medizinischen Geriten
verwendet werden

('%) Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschrankung nur fiir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifSig iiberwiegt.

(') Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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ex 3006 92

pharmazeutische Abflle:

andere chemische Erzeugnisse und
Zubereitungen der chemischen In-
dustrie oder verwandter Industrien
(einschlieflich Mischungen von Na-
turprodukten), anderweit weder ge-
nannt noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 31

Diingemittel; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 3105

Mineralische oder chemische Diinge-
mittel, zwei oder drei der diingenden
Stoffe Stickstoff, Phosphor und Ka-
lium enthaltend; andere Diingemittel;
Erzeugnisse dieses Kapitels in Tablet-
ten oder dhnlichen Formen oder in
Packungen mit einem Rohgewicht
von 10 kg oder weniger, ausgenom-
men:

- Natriumnitrat
- Calciumcyanamid
- Kaliumsulfat

- Kaliummagnesiumsulfat

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position
verwendet werden, wenn
ihr Gesamtwert 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet;

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex Kapitel 32

Gerb- und Farbstoffausziige; Tannine
und ihre Derivate; Farbstoffe, Pig-
mente und andere Farbmittel; An-
strichfarben und Lacke; Kitte; Tinten;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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ex 3201 Tannine und ihre Salze, Ether, Ester | Herstellen aus Gerbstoffaus- | Herstellen, bei dem der Wert
und andere Derivate ziigen  pflanzlichen  Ur- | aller verwendeten Vormateria-
sprungs lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.
3205 Farblacke; Zubereitungen im Sinne | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert

der Anmerkung 3 zu diesem Kapitel
auf der Grundlage von Farb-
lacken ('2)

jeder Position, ausgenommen
aus Vormaterialien der Posi-
tionen 3203, 3204 und
3205. Jedoch dirfen Vor-
materialien der Posi-
tion 3205 verwendet wer-
den, wenn ihr Wert 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschrei-
tet.

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex Kapitel 33

Atherische Ole und Resinoide; zu-
bereitete Riech-, Korperpflege- oder
Schonheitsmittel; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

3301

Atherische Ole (auch entterpenisiert),
einschliefSlich ,konkrete* oder ,abso-
lute* Ole; Resinoide; extrahierte
Oleoresine; Konzentrate &therischer
Ole in Fetten, nicht fliichtigen Olen,
Wachsen oder &dhnlichen Stoffen,
durch Enfleurage oder Mazeration
gewonnen; terpenhaltige  Neben-
erzeugnisse aus dtherischen Olen;
destillierte aromatische Wisser und
wissrige Losungen dtherischer Ole

Herstellen aus Materialien je-
der Position, einschlieflich
aus Vormaterialien einer an-
deren Warengruppe (%) die-
ser Position. Jedoch diirfen

Vormaterialien derselben
Warengruppe verwendet
werden, wenn ihr Wert

20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

(*») Anmerkung 3 zu Kapitel 32 besagt, dass es sich bei diesen Zubereitungen um solche handelt, wie sie zum Firben beliebiger Stoffe
oder zum Herstellen von Farbzubereitungen verwendet werden, vorausgesetzt, sie sind nicht in eine andere Position des Kapitels 32

einzureihen.

(*) Als Warengruppe gilt jeder Teil der Position, der von den iibrigen Waren durch einen Strichpunkt getrennt ist.
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ex Kapitel 34

Seifen, organische grenzflichenaktive
Stoffe, zubereitete Waschmittel, zu-
bereitete Schmiermittel, kiinstliche
Wachse, zubereitete Wachse, Schuh-
creme, Scheuerpulver und derglei-
chen, Kerzen und ihnliche Erzeug-
nisse, Modelliermassen, ,Dental-
wachs“ und Zubereitungen fur zahn-
arztliche Zwecke auf der Grundlage
von Gips, ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 3403

Zubereitete Schmiermittel, weniger
als 70 GHT an Erdol oder Ol aus
bitumindsen Mineralien enthaltend

Raffination  undfoder ein
oder mehrere begiinstigte
Verfahren (14)

Andere als die in Spalte 3 ge-
nannten Verfahren, bei denen
alle verwendeten Vormateria-
lien in eine andere Position
als das Erzeugnis einzureihen
sind. Jedoch diirfen Vormate-
rialien derselben Position ver-
wendet werden, wenn ihr Ge-
samtwert 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet.

3404

Kiinstliche Wachse und zubereitete
Wachse:

- auf der Grundlage von Paraffin, von
Erdolwachsen oder von Wachsen
aus bituminodsen Mineralien oder
von paraffinischen Riickstinden

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Gesamt-
wert 50 v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, ausgenommen
aus:

— hydrierten Olen, die den
Charakter von Wachsen
haben, der Posi-
tion 1516,

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Fettsduren von chemisch
nicht eindeutig bestimm-
ter  Konstitution und
technischen  Fettalkoho-
len, die den Charakter
von Wachsen haben, der
Position 3823

(%) Die besonderen Bedingungen fiir begiinstigte Verfahren sind in den Bemerkungen 7.1 und 7.3 aufgefiihrt.
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— Vormaterialien der Posi-
tion 3404

Jedoch diirfen diese Vormate-
rialien verwendet werden,
wenn ihr Gesamtwert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex Kapitel 35

Eiweilstoffe; ~modifizierte — Stirke;
Klebstoffe; Enzyme, ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

3505 Dextrine und andere modifizierte

Stiarken (z. B. Quellstirke oder ver-

esterte Stdrke); Leime auf der Grund-

lage von Stirken, Dextrinen oder an-

deren modifizierten Stirken

—veretherte Stirken und veresterte | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert

Stirken jeder Position, einschlieflich | aller verwendeten Vormateria-
aus anderen Vormaterialien | lien 40v. H. des Ab-Werk-
der Position 3505. Preises des Erzeugnisses nicht

iiberschreitet.

- andere Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
jeder Position, ausgenommen | aller verwendeten Vormateria-
aus Vormaterialien der Posi- | lien 40v. H. des Ab-Werk-
tion 1108 Preises des Erzeugnisses nicht

iiberschreitet.
ex 3507 Zubereitete Enzyme, anderweit weder | Herstellen, bei dem der Wert

genannt noch inbegriffen

aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe; pyrotech- | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert

nische Artikel; Ziindholzer; Ziind-
metall-Legierungen; leicht entziindli-
che Stoffe

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex Kapitel 37

Erzeugnisse zu fotografischen und ki-
nematografischen ~ Zwecken;  aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

3701

Fotografische Platten und Planfilme,
sensibilisiert, nicht belichtet, aus Stof-
fen aller Art (ausgenommen Papier,
Pappe oder Spinnstoffe); fotogra-
fische Sofortbild-Planfilme, sensibili-
siert, nicht belichtet, auch in Kasset-
ten:

- Sofortbild-Planfilme fiir Farbaufnah-
men, in Kassetten

Herstellen aus Vormateria-
lien, die in eine andere Posi-
tion als die Position 3701
oder 3702 einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
der Position 3702 verwen-
det werden, wenn ihr Wert
30v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die
Position 3701 oder 3702
einzureihen sind. Jedoch diir-
fen Vormaterialien der Posi-
tionen 3701 und 3702 ver-
wendet werden, wenn ihr
Wert insgesamt 20v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschrei-
tet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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3702 Fotografische Filme in Rollen, sensi- | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert
bilisiert, nicht belichtet, aus Stoffen | wendeten Vormaterialien in | aller verwendeten Vormateria-
aller Art (ausgenommen Papier, | eine andere Position als die | lien 40v. H. des Ab-Werk-
Pappe oder Spinnstoffe); fotogra- | Position 3701 oder 3702 | Preises des Erzeugnisses nicht
fische Sofortbild-Rollfilme, sensibili- | einzureihen sind iiberschreitet.
siert, nicht belichtet

3704 Fotografische Platten, Filme, Papiere, | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert

Pappen und Spinnstoffwaren, belich-
tet, jedoch nicht entwickelt

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die
Positionen 3701 bis 3704
einzureihen sind

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex Kapitel 38

Verschiedene Erzeugnisse der che-
mischen Industrie; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 3801 - kolloider Grafit in oliger Suspensi- | Herstellen, bei dem der Wert
on; halbkolloider Grafit; kohlen- | aller verwendeten Vormate-
stofthaltige Pasten fiir Elektroden | rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
- Grafit in Form von Pasten, aus ei- | Herstellen, bei dem der Wert | Herstellen, bei dem der Wert
ner Mischung von mehr als | aller verwendeten Vormate- | aller verwendeten Vormateria-
30 GHT Grafit mit Mineralolen be- | rialien der Position 3403 |lien 40v. H. des Ab-Werk-
stehend 20 v. H. des Ab-Werk-Prei- | Preises des Erzeugnisses nicht
ses des Erzeugnisses nicht | iiberschreitet.
tiberschreitet
ex 3803 Tallol, raffiniert Raffinieren von rohem Tallol | Herstellen, bei dem der Wert

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.
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ex 3805 Sulfatterpentindl, gereinigt Reinigen durch Destillieren | Herstellen, bei dem der Wert
oder Raffinieren von rohem | aller verwendeten Vormateria-
Sulfatterpentin6l lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.
ex 3806 Harzester Raffinieren von Harzsduren | Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.
ex 3807 Schwarzpech, auch lediglich Pech ge- | Destillieren von Holzteer Herstellen, bei dem der Wert
nannt aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet.
3808 Insektizide, Rodentizide, Fungizide, | Herstellen, bei dem der Wert
Herbizide, Keimhemmungsmittel | aller verwendeten Vormate-
und Pflanzenwuchsregulatoren, Des- | rialien 50v. H. des Ab-
infektionsmittel und dhnliche Erzeug- | Werk-Preises der Erzeugnisse
nisse, in Formen oder Aufmachun- | nicht iiberschreitet
gen fir den Einzelverkauf oder als
Zubereitungen oder Waren (z. B.
Schwefelbdnder, Schwefelfiden,
Schwefelkerzen und Fliegenfinger)
3809 Appretur- oder Endausriistungsmittel, | Herstellen, bei dem der Wert
Beschleuniger zum Farben oder Fixie- | aller verwendeten Vormate-
ren von Farbstoffen und andere Er- | rialien 50v. H. des Ab-
zeugnisse und Zubereitungen (z. B. | Werk-Preises der Erzeugnisse
zubereitete Schlichtemittel und Zu- | nicht tiberschreitet
bereitungen zum Beizen), von der
in der Textilindustrie, Papierindustrie,
Lederindustrie oder dhnlichen Indus-
trien verwendeten Art, anderweit we-
der genannt noch inbegriffen
3810 Zubereitungen zum Abbeizen von | Herstellen, bei dem der Wert
Metallen; Flussmittel und andere | aller verwendeten Vormate-
Hilfsmittel zum Schweiflen oder Lo- | rialien 50v. H. des Ab-
ten von Metallen; Pasten und Pulver | Werk-Preises der Erzeugnisse
zum Schweilen oder Loten, aus Me- | nicht tiberschreitet
tall und anderen Stoffen; Zubereitun-
gen von der als Uberzugs- oder Fiill-
masse fiur Schweilelektroden oder
Schweiflstibe verwendeten Art
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3811

Zubereitete Antiklopfmittel, Antioxi-
dantien, Antigums, Viskositatsverbes-
serer, Antikorrosivadditive und an-
dere zubereitete Additive fiir Mineral-
ole (einschlielich Kraftstoffe) oder
fiir andere, zu denselben Zwecken
wie Mineralole verwendete Fliissigkei-
ten:

- Zubereitete Additive fiir Schmier-
ole, Erdol oder Ol aus bituminodsen
Mineralien enthaltend

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien der Position 3811
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- andere

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

3812

Zubereitete Vulkanisationsbeschleu-
niger; zusammengesetzte Weichma-
cher fiir Kautschuk oder Kunststoffe,
anderweit weder genannt noch in-
begriffen; zubereitete Antioxidations-
mittel und andere zusammengesetzte
Stabilisatoren fiir Kautschuk oder
Kunststoffe

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

3813

Gemische und Ladungen fiir Feu-
erloschgerite; Feuerlschgranaten
und Feuerloschbomben

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

3814

Zusammengesetzte organische Lo-
sungs- und Verdiinnungsmittel, an-
derweit weder genannt noch in-
begriffen; Zubereitungen zum Entfer-
nen von Farben oder Lacken

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
M @) (3) oder (4)
3818 Chemische Elemente, zur Verwen- | Herstellen, bei dem der Wert
dung in der Elektronik dotiert, in | aller verwendeten Vormate-
Scheiben, Plattchen oder &hnlichen | rialien 50v. H. des Ab-
Formen; chemische Verbindungen, | Werk-Preises des Erzeugnis-
zur Verwendung in der Elektronik | ses nicht tiberschreitet
dotiert
3819 Flissigkeiten fur hydraulische Brem- | Herstellen, bei dem der Wert
sen und andere zubereitete Fliissig- | aller verwendeten Vormate-
keiten fiir hydraulische Kraftiibertra- | rialien 50v. H. des Ab-
gung, kein Erd6l oder Ol aus bitumi- | Werk-Preises des Erzeugnis-
nosen Mineralien enthaltend oder | ses nicht iiberschreitet
mit einem Gehalt an Erdél oder Ol
aus bituminosen Mineralien von we-
niger als 70 GHT
3820 Zubereitete Gefrierschutzmittel und | Herstellen, bei dem der Wert
zubereitete Fliissigkeiten zum Ent- | aller verwendeten Vormate-
eisen rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
ex 3821 Zubereitete Nahrsubstrate zum Erhal- | Herstellen, bei dem der Wert
ten von Mikroorganismen (ein- | aller verwendeten Vormate-
schlieflich Viren und dergleichen) | rialien 50v. H. des Ab-
oder  pflanzlichen, menschlichen | Werk-Preises des Erzeugnis-
oder tierischen Zellen ses nicht tiberschreitet
3822 Diagnostik- oder Laborreagenzien auf | Herstellen, bei dem der Wert
einem Trager und zubereitete Diag- | aller verwendeten Vormate-
nostik- oder Laborreagenzien, auch | rialien 50v. H. des Ab-
auf einem Trager, ausgenommen sol- | Werk-Preises des Erzeugnis-
che der Position 3002 oder 3006 | ses nicht iiberschreitet
3823 technische einbasische Fettsduren;
saure Ole aus der Raffination; tech-
nische Fettalkohole
— technische einbasische Fettsiuren; | Herstellen, bei dem alle ver-
saure Ole aus der Raffination wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind




L 93/74 Amtsblatt der Europdischen Union 27.3.2020
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() (2) (3) oder (4)

- technische Fettalkohole Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
anderer Vormaterialien der
Position 3823.

3824 Zubereitete Bindemittel fiir GieRerei-

formen oder -kerne; chemische Er-
zeugnisse und Zubereitungen der
chemischen Industrie oder verwand-
ter Industrien (einschlieflich Mi-
schungen von Naturprodukten), an-
derweit weder genannt noch in-
begriffen;  Riickstinde der che-
mischen Industrie oder verwandter
Industrien, anderweit weder genannt
noch inbegriffen:

- folgende Waren dieser Position:

zubereitete Bindemittel fiir GiefSe-
reiformen oder -kerne auf der
Grundlage von natirlichen Harz-
produkten

Naphtensiuren, ihre wasserunlosli-
chen Salze und ihre Ester

Sorbit, ausgenommen Sorbit der
Position 2905

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Wert
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Petroleumsulfonate,  ausgenommen
solche des Ammoniums, der Alkali-
metalle oder der Ethanolamine; thio-
phenhaltige Sulfosiuren von Ol aus
bitumindsen Mineralien und ihre
Salze

Ionenaustauscher

Absorbentien zum Vervollstindigen
des Vakuums in elektrischen Rohren

alkalische Eisenoxide (Gasreinigungs-
masse)

Ammoniakwasser und ausgebrauchte
Gasreinigungsmassen

Sulfonaphthensduren, ihre wasser-
unloslichen Salze und ihre Ester

Fuselole und Dippelole
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

Mischungen von Salzen mit verschie-
denen Anionen

Kopierpasten auf der Grundlage von
Gelatine, auch auf Unterlagen aus Pa-
pier oder Textilien

- andere

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 3825 Riickstande der chemischen Industrie
oder verwandter Industrien, ander-
weit weder genannt noch inbegriffen;
Siedlungsabfille; Klarschlamm; an-
dere in Anmerkung 6 zu diesem Ka-
pitel genannte Abfille:
- Watte, Gaze, Binden und ihnliche | Herstellen, bei dem alle ver-
Erzeugnisse (z. B. Verbandzeug, | wendeten Vormaterialien in
Pflaster zum Heilgebrauch, Senf- | eine andere Position als das
pflaster), mit medikament6sen Stof- | Erzeugnis einzureihen sind.
fen getrinkt oder iiberzogen oder | Jedoch diirfen Vormaterialien
in Aufmachungen fiir den Einzel- | derselben Position verwendet
verkauf zu medizinischen, chirurgi- | werden, wenn ihr Wert
schen, zahnirztlichen oder tierdrzt- | 20 v. H. des Ab-Werk-Prei-
lichen Zwecken ses des Erzeugnisses nicht
iberschreitet.
- klinische Abfalle: Handschuhe fiir | Herstellen, bei dem alle ver-
chirurgische Zwecke wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
~ Spritzen, Nadeln, Katheter, Kaniilen | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
und dergleichen aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
— alle .Ve.rwen.detel? VOr-| preises des Erzeugnisses nicht
materlahgr} in eine an-| .o
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind.
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht tiberschreitet
3826 Biodiesel und Biodieselmischungen, | Herstellen, bei dem der Wert

kein Erdol oder Ol aus bitumindsen
Mineralien enthaltend oder mit ei-
nem Gehalt an Erdol oder Ol aus
bitumindsen Materialien von weniger
als 70 GHT

aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

3901 bis 3915

Kunststoffe in Primarformen; Abfille,
Schnitzel und Bruch; ausgenommen
Waren der Positionen ex 3907 und
3912, fur die die folgenden Regeln
festgelegt sind:

- Additionshomopolymerisationser-
zeugnisse mit einem Anteil eines
Monomers am Gesamtgehalt des
Polymers von mehr als 99 GHT

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 39 20v. H
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet (%)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere

Herstellen, bei dem der Wert
der verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 39 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet (1)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

ex 3907

- Copolymere, aus Polycarbonat- und
Acrylnitril-Butadien-Styrol-Copoly-
meren (ABS)

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Vormaterialien
derselben Position verwendet
werden, wenn ihr Gesamt-
wert 50 v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet (17)

- Polyester

Herstellen, bei dem der Wert
der verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 39 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet
undfoder Herstellen aus Te-
trabrompolycarbonat
(Bisphenol A)

(%) Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschrinkung nur fiir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifSig iiberwiegt.

(%) Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschriankung nur fir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifSig iiberwiegt.

(") Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschrankung nur fiir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifig iiberwiegt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

3912

Cellulose und ihre chemischen Deri-
vate, anderweit weder genannt noch
inbegriffen, in Primédrformen

Herstellen, bei dem der Wert
der Vormaterialien, die in
dieselbe Position wie das Er-
zeugnis  einzureihen  sind,
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

3916 bis 3921

Halb- und Fertigerzeugnisse aus
Kunststoffen; ausgenommen Waren
der Positionen ex 3916, ex 3917,
ex 3920 und ex 3921, fiir die die
folgenden Regeln festgelegt sind:

- Flacherzeugnisse, weiter bearbeitet
als nur mit Oberflichenbearbeitung
oder anders als nur quadratisch
oder rechteckig zugeschnitten; an-
dere Erzeugnisse, weiter bearbeitet
als nur mit Oberflichenbearbeitung

- andere:

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapi-
tels 39 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- - Additionshomopolymerisationser-
zeugnisse mit einem Anteil eines
Monomers am Gesamtgehalt des
Polymers von mehr als 99 GHT

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht iberschreitet

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien des
Kapitels 39 20v. H
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet (18)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- andere

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien des Kapi-
tels 39 20v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet (1%)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

('®) Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschrinkung nur fiir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifig tiberwiegt.

(") Bei Erzeugnissen, die aus Vormaterialien der Positionen 3901 bis 3906 einerseits und aus Vormaterialien der Positionen 3907 bis
3911 andererseits zusammengesetzt sind, gilt diese Beschrankung nur fiir jene Gruppe von Vormaterialien, die in dem Erzeugnis
gewichtsmifSig iiberwiegt.
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Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

Profile, Rohre und Schliuche

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet und

— der Wert der Vormateria-
lien, die in dieselbe Posi-
tion wie das Erzeugnis
einzureihen sind, 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- Folien und Filme aus Ionomeren

Herstellen aus einem Salz ei-
nes thermoplastischen Kunst-
stoffs, der ein Mischpolymer
aus Ethylen und Metacrylsdu-
re, teilweise neutralisiert
durch  metallische Ionen,
hauptsichlich Zink und Na-
trium, ist

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

- Folien aus regenerierter Cellulose,
aus Polyamid oder Polyethylen

Herstellen, bei dem der Wert
der Vormaterialien, die in
dieselbe Position wie das Er-
zeugnis  einzureihen sind,
20v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

Folien aus Kunststoffen, metallisiert

Herstellen aus hochtrans-
parenten Polyesterfolien mit
einer Dicke von weniger als
23 Mikron (29)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet.

Fertigerzeugnisse aus Kunststoffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

L 93/78
HS-Position
(1)
ex 3916 und
ex 3917
ex 3920
ex 3921
3922 bis 3926
ex Kapitel 40

Kautschuk und Waren daraus; aus-

genomimen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

(*%) Die folgenden Folien gelten als hochtransparent: Folien, deren optische Triibung — gemessen nach ASTM-D 1003-16 mit dem
Gardner-Nephelometer (d. h. Haze-Faktor) — weniger als 2 v. H. betragt.
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HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
ex 4001 Geschichtete Platten aus Kautschuk | Aufeinanderschichten  von
fur Sohlenkrepp Platten aus Naturkautschuk
4005 Kautschukmischungen, nicht vulkani- | Herstellen, bei dem der Wert
siert, in Primidrformen oder in Plat- | aller verwendeten Vormate-
ten, Blittern oder Streifen rialien, ausgenommen Natur-
kautschuk, 50 v. H des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
4012 Luftreifen aus Kautschuk, runderneu-
ert oder gebraucht; Vollreifen oder
I:Iohlkammerreifen, auswechselbare
Uberreifen und Felgenbadnder, aus
Kautschuk:
- Luftreifen, Vollreifen oder Hohl- | Runderneuern von gebrauch-
kammerreifen, runderneuert, aus | ten Reifen
Kautschuk
- andere Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, ausgenommen
aus Vormaterialien der Posi-
tion 4011 oder 4012
ex 4017 Waren aus Hartkautschuk Herstellen aus Hartkautschuk

ex Kapitel 41

Rohe Hiute und Felle (andere als
Pelzfelle) und Leder; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 4102

Rohe Felle von Schafen oder Lim-
mern, enthaart

Enthaaren von Schaffellen
oder Lammfellen

4104 bis 4106

Gegerbte, auch getrocknete Hiute
und Felle, enthaart, auch gespalten,
aber nicht zugerichtet

Nachgerben von vorgegerb-
tem Leder

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
() (2) (3) oder (4)

4107 Nach dem Gerben oder Trocknen zu- | Nachgerben von vorgegerb- | Herstellen, bei dem alle ver-
gerichtetes Leder, einschlieflich Per- | tem Leder wendeten Vormaterialien in
gament- oder Rohhautleder, von Rin- eine andere Position als das
dern und Kilbern (einschlieflich Biif- Erzeugnis einzureihen sind
feln) oder von Pferden und anderen
Einhufern, enthaart, auch gespalten,
ausgenommen Leder der Posi-
tion 4114

ex 4114 Lackleder und folienkaschierte Lack- | Herstellen aus Leder der Po-
leder; metallisierte Leder sitionen 4104 bis 4107,

4112 oder 4113, sofern ihr
Gesamtwert 50v. H. des
Ab-Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet

Kapitel 42 Lederwaren; Sattlerwaren; Reisearti- | Herstellen, bei dem alle ver-

kel, Handtaschen und ihnliche Be-
hiltnisse; Waren aus Dirmen

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 43

Pelzfelle und kiinstliches Pelzwerk;
Waren daraus; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 4302 Gegerbte oder zugerichtete Pelzfelle,
zusammengesetzt:
- in Platten, Kreuzen oder dhnlichen | Bleichen oder Firben mit Zu-
Formen schneiden und Zusammen-
setzen von nicht zusammen-
gesetzten gegerbten oder zu-
gerichteten Pelzfellen
—andere Herstellen aus nicht zusam-
mengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen
4303 Kleidung, Bekleidungszubehor und | Herstellen aus nicht zusam-

andere Waren, aus Pelzfellen

mengesetzten gegerbten
oder zugerichteten Pelzfellen
der Position 4302

ex Kapitel 44

Holz und Holzwaren; Holzkohle;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
ex 4403 Rohholz, zwei- oder vierseitig grob | Herstellen aus Rohholz, auch
zugerichtet entrindet oder vom Splint
befreit
ex 4407 Holz, in der Lingsrichtung gesigt | Hobeln, Schleifen oder Keil-
oder gesiumt, gemessert oder ge- | verzinken
schilt, gehobelt, geschliffen oder keil-
verzinkt, mit einer Dicke von mehr
als 6 mm
ex 4408 Furnierbldtter oder Blatter fiir Sperr- | Zusammentfiigen, Hobeln,
holz, zusammengefiigt, und anderes | Schleifen oder Keilverzinken
Holz, in der Lingsrichtung gesigt,
gemessert oder geschilt, gehobelt,
geschliffen oder keilverzinkt, mit ei-
ner Dicke von 6 mm oder weniger
ex 4409 Holz, entlang einer oder mehrerer | Schleifen oder Keilverzinken
Kanten oder Flichen profiliert, auch
gehobelt, geschliffen oder keilver-
zinkt:
- geschliffen oder keilverzinkt
- gefrieste oder profilierte Leisten und | Friesen oder Profilieren
Friese
ex 4410 bis Gefrieste oder profilierte Holzleisten | Friesen oder Profilieren
ex 4413 und Holzfriese fir Mobel, Rahmen,
Innenausstattungen, elektrische Lei-
tungen oder fiir dhnliche Zwecke
ex 4415 Kisten, Kistchen, Verschlige, Trom- | Herstellen aus noch nicht auf
meln und dhnliche Verpackungsmit- | die erforderlichen Mafle zu-
tel, aus Holz geschnittenen Brettern
ex 4416 Fasser, Troge, Bottiche, Kiibel und | Herstellen aus Fassstiben,
andere Bottcherwaren und Teile da- | auch auf beiden Hauptfla-
von, aus Holz chen gesigt, aber nicht wei-
ter bearbeitet
ex 4418 - Bautischler- und Zimmermanns- | Herstellen, bei dem alle ver-
arbeiten, aus Holz wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch kénnen Verbundplat-
ten mit Hohlraum-Mittel-
lagen und Schindeln (,shin-
gles* und ,shakes®) verwendet
werden.
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Warenbezeichnung
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

- gefrieste oder profilierte Leisten und
Friese

Friesen oder Profilieren

ex 4421

Holz firr Zindholzer, vorgerichtet;
Holznigel fur Schuhe

Herstellen aus Holz jeder Po-
sition, ausgenommen aus
Holzdraht der Position 4409

ex Kapitel 45

Kork und Korkwaren; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

4503

Waren aus Naturkork

Herstellen aus Kork der Posi-
tion 4501

Kapitel 46

Flechtwaren und Korbmacherwaren

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

Kapitel 47

Halbstoffe aus Holz oder anderen
cellulosehaltigen Faserstoffen; Papier
oder Pappe (Abfille und Ausschuss)
zur Wiedergewinnung

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 48

Papier und Pappe; Waren aus Papier-
halbstoff, Papier oder Pappe; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 4811 Papier und Pappe, nur liniert oder | Herstellen aus Vormaterialien

kariert fur die Papierherstellung des
Kapitels 47

4816 Kohlepapier, prdpariertes Durch- | Herstellen aus Vormaterialien
schreibepapier und anderes Verviel- | fiir die Papierherstellung des
faltigungs- und Umdruckpapier (aus- | Kapitels 47
genommen  Waren der  Posi-
tion 4809), vollstindige Dauer-
schablonen und Offsetplatten aus Pa-
pier, auch in Kartons

4817 Briefumschldge, Kartenbriefe, Post- | Herstellen, bei dem

karten (ohne Bilder) und Korrespon-
denzkarten, aus Papier oder Pappe;
Zusammenstellungen solcher
Schreibwaren aus Papier, in Schach-
teln, Taschen und dhnlichen Behilt-
nissen, aus Papier oder Pappe

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

ex 4818

Toilettenpapier

Herstellen aus Vormaterialien
fur die Papierherstellung des
Kapitels 47

ex 4819

Schachteln, Kartons, Sicke, Beutel,
Tiiten und andere Verpackungsmittel,
aus Papier, Pappe, Zellstoffwatte oder
Vliesen aus Zellstofffasern

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

ex 4820

Briefpapierblocke

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 4823

Andere Papiere, Pappen, Zellstoff-
watte und Vliese aus Zellstofffasern,
zugeschnitten

Herstellen aus Vormaterialien
fur die Papierherstellung des
Kapitels 47

ex Kapitel 49

Biicher, Zeitungen, Bilddrucke und
andere Erzeugnisse des grafischen
Gewerbes; hand- oder maschinen-
geschriebene Schriftstiicke und Pline;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

4909

Bedruckte oder illustrierte Postkarten;
Gliickwunschkarten und bedruckte
Karten mit personlichen Mitteilun-
gen, auch illustriert, auch mit Um-
schlagen oder Verzierungen aller Art

Herstellen aus Vormateria-
lien, die nicht in die Posi-
tion 4909 oder 4911 ein-
zureihen sind
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

4910

Kalender aller Art, bedruckt, ein-
schlieflich Blocke von AbreifSkalen-
dern:

- Dauerkalender oder Kalender, deren
auswechselbarer Block auf einer
Unterlage angebracht ist, die nicht
aus Papier oder Pappe besteht

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

- andere

Herstellen aus Vormateria-
lien, die nicht in die Posi-
tion 4909 oder 4911 ein-
zureihen sind

ex Kapitel 50

Seide; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 5003 Abfille von Seide (einschlieflich | Krempeln oder Kimmen von
nicht abhaspelbare Kokons, Garn- | Abfillen von Seide
abfdlle und Reiflspinnstoff), gekrem-
pelt oder gekimmt

5004 bis | Seidengarne, Schappeseidengarne | Herstellen aus (*!)

ex 5006 oder Bouretteseidengarne

— Grege oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

— anderen natiirlichen
Spinnfasern, weder ge-
krempelt noch gekimmt
noch anders fiir die Spin-
nerei bearbeitet,

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

(*") Die besonderen Vorschriften fir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
5007 Gewebe aus Seide, Schappeseide oder | Herstellen aus Garnen (*2) Bedrucken mit mindestens

Bourretteseide:

zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

ex Kapitel 51

Wolle, feine und grobe Tierhaare;
Garne und Gewebe aus Rosshaar;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

5106 bis 5110

Garne aus Wolle, feinen oder groben
Tierhaaren oder Rosshaar

Herstellen aus (2%)

Grége oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder
Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

5111 bis 5113

Gewebe aus Wolle, feinen oder gro-
ben Tierhaaren oder Rosshaar

Herstellen aus Garnen (24)

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iiber-
schreitet

(%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(**) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(**) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
() (2) (3) oder (4)
ex Kapitel 52 Baumwolle; ausgenommen: Herstellen, bei dem alle ver-

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

5204 bis 5207 | Ndhgarne und andere Garne aus | Herstellen aus (*°)
Baumwolle

— Grege oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

— natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

5208 bis 5212 | Gewebe aus Baumwolle Herstellen aus Garnen (29) Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iiber-
schreitet

ex Kapitel 53 Andere pflanzliche Spinnstoffe; Pa- | Herstellen, bei dem alle ver-
piergarne und Gewebe aus Papiergar- | wendeten Vormaterialien in
nen; ausgenommen: eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

5306 bis 5308

Garne aus
Spinnstoffen; Papiergarne

anderen  pflanzlichen

Herstellen aus (¥)

— Grege oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

— natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

5309 bis 5311

Gewebe aus anderen pflanzlichen
Spinnstoffen; Gewebe aus Papiergar-

nen:

Herstellen aus Garnen (%%)

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

5401 bis 5406

Garne, Monofile und Nihgarne aus
synthetischen oder kimnstlichen Fila-

menten

Herstellen aus (%)

— Grege oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

— natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

(*’) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*%) Die besonderen Vorschriften fir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
() (2) (3) oder (4)
— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder
— Vormaterialien fir die
Papierherstellung
5407 und 5408 | Gewebe aus Garnen aus syntheti- | Herstellen aus Garnen (*) Bedrucken mit mindestens
schen oder kiinstlichen Filamenten: zwei Vor- oder Nachbehand-

lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

5501 bis 5507 | Synthetische oder kiinstliche Spinn- | Herstellen aus chemischen
fasern Vormaterialien oder Spinn-
masse

5508 bis 5511 | Garne und Nihgarne aus syntheti- | Herstellen aus (*)
schen oder kiinstlichen Spinnfasern

— Grege oder Abfillen von
Seide, gekrempelt oder
gekimmt oder anders
fur die Spinnerei bearbei-
tet,

— natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

— Vormaterialien fur die
Papierherstellung

(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*") Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
5512 bis 5516 | Gewebe aus synthetischen oder | Herstellen aus Garnen (>?) Bedrucken mit mindestens

kiinstlichen Spinnfasern

zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des verwende-
ten unbedruckten Gewebes
47,5 v. H des Ab-Werk-Preises
des Erzeugnisses nicht iiber-
schreitet

ex Kapitel 56

Watte, Filze und Vliesstoffe; Spezial-
garne; Bindfiden, Seile und Taue; Sei-
lerwaren; ausgenommen:

Herstellen aus (3%)
Kokosgarnen,
natiirlichen Fasern,

chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder
Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

5602

Filze, auch getrankt, bestrichen, tiber-
zogen oder mit Lagen versehen:

- Nadelfilz Herstellen aus (*%)
— natiirlichen Fasern,
— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
- andere Herstellen aus (3%)

— natiirlichen Fasern,

— synthetische oder kiinst-
liche Spinnfasern

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse

)
)
9
)

35) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen,

32) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.

sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

schaft, die Ursprung verleihen
(3) oder (4)

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

5604

Fiden und Schniire aus Kautschuk,
mit einem Uberzug aus Spinnstoffen;
Streifen und dergleichen der Posi-
tion 5404 oder 5405, Garne aus
Spinnstoffen, mit Kautschuk oder
Kunststoff getrankt, bestrichen, tiber-
zogen oder umbhiillt:

- Fidden und Schniire aus Kautschuk,
mit einem Uberzug aus Spinnstof-
fen

Herstellen aus Fiden und
Schniire aus Kautschuk, nicht

einem Uberzug aus

Spinnstoffen

- andere

Herstellen aus (*9)

— natiirlichen Fasern, weder

gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet

chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

5605

Metallgarne und metallisierte Garne,
auch umsponnen, bestehend aus
Streifen und dergleichen der Posi-
tion 5404 oder 5405 oder aus Gar-
nen aus Spinnstoffen, in Verbindung
mit Metall in Form von Fiden, Strei-
fen oder Pulver oder mit Metall iiber-
zogen

Herstellen aus (*7)

natiirlichen Fasern,

synthetischen oder kiinst-
lichen Spinnfasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,

chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder

Vormaterialien fiir die
Papierherstellung

(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*’) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

5606 Gimpen, umsponnene Streifen und | Herstellen aus (*%)
dergleichen der Position 5404 oder
5405 (ausgenommen Waren der Po- irlich
sition 5605 und umsponnene Garne | natiirlichen Fasern,
aus Rosshaar); Chenillegarne; ,Ma-
schengarne* — synthetischen oder kiinst-
lichen Spinnfasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,
— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse
oder
— Vormaterialien fir die
Papierherstellung
Kapitel 57 Teppiche und andere FuRbodenbeld-

ge, aus Spinnstoffen:

- aus Nadelfilz

Herstellen aus (*%)
— natiirlichen Fasern oder

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse

Es kann jedoch Jutegewebe
als Unterlage verwendet wer-
den.

- aus anderem Filz

Herstellen aus ()

— natiirlichen Fasern, weder
gekrempelt  oder  ge-
kimmt noch anders fiir
die Spinnerei bearbeitet,
oder

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse

- andere

Herstellen aus Garnen (*1)

Es kann jedoch Jutegewebe
als Unterlage verwendet wer-
den.

38) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.

39

9

(*%) Die besonderen Vorschriften fir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*9

41) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex Kapitel 58

Spezialgewebe; getuftete Spinnstoft-
erzeugnisse; Spitzen; Tapisserien; Po-
samentierwaren;  Stickereien, aus-
genommen

Herstellen aus Garnen (*2)

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

5805 Tapisserien, handgewebt (Gobelins, | Herstellen, bei dem alle ver-
Flandrische  Gobelins, Aubusson, | wendeten Vormaterialien in
Beauvais und dhnliche), und Tapis- | eine andere Position als das
serien als Nadelarbeit (z. B. Petit | Erzeugnis einzureihen sind
Point, Kreuzstich), auch konfektio-
niert
5810 Stickereien als Meterware, Streifen | Herstellen, bei dem der Wert
oder als Motive aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
5901 Gewebe, mit Leim oder stirkehalti- | Herstellen aus Garnen
gen Stoffen bestrichen, von der
zum Einbinden von Biichern, zum
Herstellen von Futteralen, Kartona-
gen oder zu dhnlichen Zwecken ver-
wendeten Art; Pausleinwand; pripa-
rierte  Malleinwand; Bougram und
dhnliche Erzeugnisse fiir die Hutma-
cherei
5902 Reifencordgewebe aus hochfesten | Herstellen aus Garnen

Garnen aus Nylon oder anderen Po-
lyamiden, Polyestern oder Viskose:

(*?) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

5903

Gewebe, mit Kunststoff getrankt, be-
strichen, tiberzogen oder mit Lagen
aus Kunststoff versehen, andere als
solche der Position 5902

Herstellen aus Garnen

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht ber-
schreitet

5904

Linoleum, auch zugeschnitten; Fuf3-
bodenbeldge, aus einer Spinnstoff-
unterlage mit einer Deckschicht
oder einem Uberzug bestehend,
auch zugeschnitten

Herstellen aus Garnen (+%)

5905

Wandverkleidungen aus Spinnstof-
fen:

Herstellen aus Garnen

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

5906

Kautschutierte Gewebe, andere als
solche der Position 5902:

Herstellen aus Garnen

(¥) Die besonderen Vorschriften fir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

5907

Andere Gewebe, getrinkt, bestrichen
oder iiberzogen; bemalte Gewebe fuir
Theaterdekorationen,  Atelierhinter-
griinde oder dergleichen

Herstellen aus Garnen

Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert des unbe-
druckten Gewebes 47,5v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet

5908

Dochte, gewebt, geflochten, gewirkt
oder gestrickt, aus Spinnstoffen, fur
Lampen, Kocher, Feuerzeuge, Kerzen
oder dergleichen; Glithstriimpfe und
schlauchformige Gewirke oder Ge-
stricke fiirr Glithstriimpfe, auch ge-
trankt:

- Gluhstriimpfe, getrankt

Herstellen aus schlauchférmi-
gen Gewirken fir Glith-
striimpfe

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

5909 bis 5911

Waren des technischen Bedarfs aus
Spinnstoffen:

- Polierscheiben und -ringe, andere
als aus Filz, der Position 5911

Herstellen aus Garnen, Abfil-
len von Geweben oder Lum-
pen der Position 6310

Herstellen aus Garnen (+4)

Herstellen aus Garnen (+4)

(**) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

- Gewebe, auch verfilzt, von der auf
Papiermaschinen oder zu anderen
technischen Zwecken verwendeten
Art, auch getrankt oder bestrichen,
schlauchformig oder endlos, mit
einfacher oder mehrfacher Kette
und/oder einfachem oder mehr-
fachem Schuss oder flach gewebt,
mit mehrfacher Kette und/oder
mehrfachem  Schuss der Posi-
tion 5911

- andere

Kapitel 60

Gewirke und Gestricke

Herstellen aus Garnen (*°)

Kapitel 61

Kleidung und Bekleidungszubehor,
aus Gewirken oder Gestricken:

— hergestellt durch Zusammennihen
oder sonstiges Zusammenfiigen
von zwei oder mehr zugeschnitte-
nen oder abgepassten gewirkten
oder gestrickten Teilen

Herstellen aus Geweben

- andere

Herstellen aus Garnen (49)

ex Kapitel 62

Kleidung und Bekleidungszubehor,
ausgenommen aus Gewirken oder
Gestricken; ausgenommen:

Herstellen aus Geweben

6213 und 6214

Taschentiicher, Ziertaschentiicher,
Schals, Umschlagtiicher, Halstiicher,
Kopftiicher, Schleier und &hnliche
Waren:

(*) Die besonderen Vorschriften fir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
(*%) Die besonderen Vorschriften fiir Waren, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sind in Bemerkung 5 aufgefiihrt.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

- bestickt

Herstellen aus Garnen (+7)

Herstellen aus nicht bestickten
Geweben, wenn der Wert der
verwendeten nicht bestickten
Gewebe 40v. H. des Ab-
Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht
iiberschreitet (/)

- andere

Herstellen aus Garnen (*8) (*9)

Herstellen und anschliefendes
Bedrucken mit mindestens
zwei Vor- oder Nachbehand-
lungen (wie Reinigen, Blei-
chen, Merzerisieren, Thermo-
fixieren, Aufhellen, Kalandrie-
ren, krumpfecht Ausriisten, Fi-
xieren, Dekatieren, Impragnie-
ren, Ausbessern und Noppen),
wenn der Wert der verwende-
ten unbedruckten Waren der
Positionen 6213 und 6214
47,5v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

6217

Anderes  konfektioniertes  Beklei-
dungszubehor; Teile von Bekleidung
oder von Bekleidungszubehor, aus-
genommen  solche der  Posi-
tion 6212:

- bestickt

Herstellen aus Garnen (+)

Herstellen aus nicht bestickten
Geweben, wenn der Wert der
verwendeten nicht bestickten
Gewebe 40v. H. des Ab-
Werk-Preises der hergestellten
Ware nicht
iiberschreitet (/)

(*’) Siehe Bemerkung 6.
(*%) Siehe Bemerkung 6.
(*) Wegen der besonderen Vorschrift fiir Erzeugnisse, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, sieche Bemerkung 5.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

- Feuerschutzausriistung  aus  Gewe-
ben, mit einer Folie aus aluminisier-
tem Polyester iiberzogen

Herstellen aus Garnen (°°)

Herstellen aus nicht tiberzoge-
nen Geweben, wenn der Wert
der verwendeten nicht iiber-
zogenen Gewebe 40v. H.
des Ab-Werk-Preises der her-
gestellten Ware nicht iber-
schreitet (°1)

- Gestanzte Kragen- und Manschet-
teneinlagen

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

ex Kapitel 63

Andere konfektionierte Spinnstoft-
waren; Warenzusammenstellungen;
Altwaren und Lumpen; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

6301 bis 6304

Decken, Bettwische usw.; Gardinen
usw.; andere Waren zur Innenaus-
stattung:

—aus Filz oder Vliesstoffen

Herstellen aus (>?)
— natiirlichen Fasern oder

— chemischen Vormateria-
lien oder Spinnmasse

- andere:

- bestickt

Herstellen aus Garnen (°2) (*3)

Herstellen aus nicht bestickten
Geweben (andere als gewirkte
oder gestrickte), wenn der
Wert der verwendeten nicht
bestickten Gewebe 40v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschreitet

(
(
(
(

50
51
52

53

Siehe Bemerkung 6.
Siehe Bemerkung 6.
Wegen der besonderen Vorschrift fir Erzeugnisse, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siche Bemerkung 5.
Fiir Waren aus Gewirken und Gestricken, weder gummielastisch noch kautschutiert, durch Zusammennihen oder sonstiges Zu-
sammenfiigen der (zugeschnittenen oder abgepassten) gewirkten oder gestrickten Teile hergestellt, siche Bemerkung 6.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

——andere

Herstellen aus Garnen (*%) (>%)

6305 Sicke und Beutel zu Verpackungs- | Herstellen aus Garnen (*%)
zwecken
6306 Planen und Markisen; Zelte; Segel fiir | Herstellen aus Geweben
Wasserfahrzeuge, fur Surfbretter und
fur Landfahrzeuge; Campingausriis-
tungen
6307 Andere konfektionierte Waren, ein- | Herstellen, bei dem der Wert
schlieflich Schnittmuster zum Her- | aller verwendeten Vormate-
stellen von Kleidung rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
6308 Warenzusammenstellungen, aus Ge- | Jede Ware in der Waren-

weben und Garn, auch mit Zubehor,
fur die Herstellung von Teppichen,
Tapisserien, bestickten Tischdecken
oder Servietten oder &hnlichen
Spinnstoffwaren, in Aufmachungen
fir den Einzelverkauf

zusammenstellung muss die
Regel erfillen, die anzuwen-
den wire, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung
enthalten wire. Jedoch diir-
fen Waren ohne Ursprungsei-
genschaft verwendet werden,
wenn ihr Wert insgesamt
25v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses der Warenzusammenstel-
lung nicht iiberschreitet.

ex Kapitel 64

Schuhe, Gamaschen und dhnliche
Waren; ausgenommen:

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, ausgenommen
Zusammensetzungen von
Oberteilen, an Brandsohlen
oder anderen Sohlenteilen
befestigt, der Position 6406

6406

Schuhteile (einschlieflich Schuhober-
teile, auch an Sohlen befestigt, nicht
jedoch an Laufsohlen); Einlegesohlen,
Fersenstiicke und ahnliche heraus-
nehmbare Waren; Gamaschen und
ahnliche Waren sowie Teile davon

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

(**) Wegen der besonderen Vorschrift fiir Erzeugnisse, die aus verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siche Bemerkung 5.
(>%) Fiir Waren aus Gewirken und Gestricken, weder gummielastisch noch kautschutiert, durch Zusammennahen oder sonstiges Zu-

sammenfiigen der (zugeschnittenen oder abgepassten) gewirkten oder gestrickten Teile hergestellt, siche Bemerkung 6.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex Kapitel 65

Kopfbedeckungen und Teile davon;
ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

6505

Hiite und andere Kopfbedeckungen,
gewirkt oder gestrickt oder aus Stii-
cken (ausgenommen Streifen) von
Spitzen, Filz oder anderen Spinn-
stofferzeugnissen  hergestellt, auch
ausgestattet; Haarnetze aus Stoffen
aller Art, auch ausgestattet

Herstellen aus Garnen oder
Spinnfasern (°°)

ex Kapitel 66

Regenschirme, Sonnenschirme, Geh-
stocke, Sitzstocke, Peitschen, Reit-
peitschen und Teile davon; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

6601 Regenschirme und Sonnenschirme | Herstellen, bei dem der Wert
(einschlieflich Stockschirme, Garten- | aller verwendeten Vormate-
schirme und dhnliche Waren) rialien 50v. H. des Ab-

Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

Kapitel 67 Zugerichtete Federn und Daunen und | Herstellen, bei dem alle ver-

Waren aus Federn oder Daunen;
kiinstliche Blumen; Waren aus Men-
schenhaaren

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 68

Waren aus Steinen, Gips, Zement,
Asbest, Glimmer oder dhnlichen
Stoffen; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 6803 Waren aus Tonschiefer oder aus | Herstellen aus bearbeitetem
Pressschiefer Schiefer
ex 6812 Waren aus Asbest; Waren aus Mi- | Herstellen aus Vormaterialien

schungen auf der Grundlage von As-
best oder aus Mischungen auf der
Grundlage von Asbest und Magnesi-
umcarbonat

jeder Position

(°®) Wegen der besonderen Vorschrift fiir Erzeugnisse, die aus

verschiedenen textilen Vormaterialien bestehen, siehe Bemerkung 5.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 6814 Waren aus Glimmer, einschlieSlich | Herstellen aus bearbeitetem
agglomerierter oder rekonstituierter | Glimmer (einschlieflich ag-
Glimmer, auf Unterlagen aus Papier, | glomerierter oder rekonstitu-
Pappe oder aus anderen Stoffen ierter Glimmer)

Kapitel 69 Keramische Waren Herstellen, bei dem alle ver-

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 70

Glas und Glaswaren; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 7003 Glas mit nicht reflektierender Schicht | Herstellen aus Vormaterialien
ex 7004 und der Position 7001
ex 7005
7006 Glas der Position 7003, 7004 oder
7005, gebogen, mit bearbeiteten
Kanten, graviert, gelocht, emailliert
oder anders bearbeitet, jedoch weder
gerahmt noch in Verbindung mit an-
deren Stoffen:
- Glasplatten (Substrate) von einer di- | Herstellen aus nicht iiber-
elektrischen  Metallschicht — tiber- | zogenen Glasplatten  (Sub-
zogen, nach den Normen des SE- | straten) der Position 7006
MiIl-Halbleiter (*7)
- andere Herstellen aus Vormaterialien
der Position 7001
7007 Vorgespanntes  Einschichten-Sicher- | Herstellen aus Vormaterialien
heitsglas oder Mehrschichten-Sicher- | der Position 7001
heitsglas (Verbundglas)
7008 Mehrschichtige Isolierverglasungen Herstellen aus Vormaterialien
der Position 7001
7009 Spiegel aus Glas, auch gerahmt, ein- | Herstellen aus Vormaterialien

schlieflich Riickspiegel

der Position 7001

(°’) SEMII — Semiconductor Equipment and Materials Institute Incorporated
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

7010 Flaschen, Glasballons, Korbflaschen, | Herstellen, bei dem alle ver- | Schleifen  von  Glaswaren,
Flakons, Kriige, Topfe, Rohrchen, | wendeten Vormaterialien in | wenn der Wert der verwende-
Ampullen und andere Behiltnisse | eine andere Position als das | ten nicht geschliffenen Glas-
aus Glas, zu Transport- oder Ver- | Erzeugnis einzureihen sind | waren 50v. H. des Ab-
packungszwecken; Konservenglaser; Werk-Preises des Erzeugnisses
Stopfen, Deckel und andere Ver- nicht tiberschreitet
schliisse, aus Glas
7013 Glaswaren zur Verwendung bei | Herstellen, bei dem alle ver- | Schleifen  von  Glaswaren,
Tisch, in der Kiiche, bei der Toilette, | wendeten Vormaterialien in | wenn der Wert der verwende-
im Biiro, zur Innenausstattung oder | eine andere Position als das | ten nicht geschliffenen Glas-
zu dhnlichen Zwecken (ausgenom- | Erzeugnis einzureihen sind | waren 50v. H. des Ab-
men Waren der Position 7010 Werk-Preises des Erzeugnisses
oder 7018) nicht iiberschreitet
oder
mit der Hand ausgefiihrtes
Verzieren (ausgenommen
Siebdruck) von mundgeblase-
nen Glaswaren, wenn ihr
Wert 50 v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iberschreitet
ex 7019 Waren aus Glasfasern (ausgenommen | Herstellen aus

Garne)

— ungefirbten Glasstapelfa-
sern, Glasseidenstrangen
(Rovings) oder Garnen,
geschnittenem  Textilglas
oder

— Glaswolle

ex Kapitel 71

Echte Perlen oder Zuchtperlen, Edel-

steine oder Schmucksteine, Edel-
metalle, Edelmetallplattierungen und
Waren daraus; Fantasieschmuck;

Miinzen; ausgenommen

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 7101

Echte Perlen oder Zuchtperlen, ein-
heitlich zusammengestellt, zur Er-
leichterung der Versendung voriiber-
gehend aufgereiht

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 7102, Edelsteine und Schmucksteine (natiir- | Herstellen aus nicht bearbei-
ex 7103 und | liche, synthetische oder rekonstituier- | teten Edelsteinen oder
ex 7104 te), bearbeitet Schmucksteinen
7106, 7108 und | Edelmetalle:
7110
- in Rohform Herstellen aus Vormateria- | elektrolytisches, thermisches
lien, die nicht in die Posi- | oder chemisches Trennen von
tion 7106, 7108 oder | Edelmetallen der Posi-
7110 einzureihen sind tion 7106, 7108 oder 7110
oder
Legieren von Edelmetallen der
Position 7106, 7108 oder
7110 untereinander oder mit
unedlen Metallen
- als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen
in Rohform
ex 7107 Metalle, mit Edelmetallen plattiert, als | Herstellen aus mit Edelmetal-
ex 7109 und | Halbzeug len plattierten Metallen, in
ex 7111 Rohform
7116 Waren aus echten Perlen oder Zucht- | Herstellen, bei dem der Wert
perlen, aus  Edelsteinen  oder | aller verwendeten Vormate-
Schmucksteinen (natiirlichen, synthe- | rialien 50v. H. des Ab-
tischen oder rekonstituierten) Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
7117 Fantasieschmuck Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen aus Teilen aus un-

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

edlen Metallen, nicht vergol-
det, versilbert oder platiniert,
wenn der Wert aller verwen-
deten Vormaterialien 50 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 72

Eisen und Stahl; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

7207

Halbzeug aus Eisen oder nicht legier-
tem Stahl

Herstellen aus Vormaterialien
der Position 7201, 7202,
7203, 7204 oder 7205
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

7208 bis 7216

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walz-
draht, Stabstahl und Profile aus Eisen
oder nicht legiertem Stahl

Herstellen aus Rohblocken
(Ingots) oder anderen Roh-
formen oder Halbzeug der
Position 7206 oder 7207

7217 Draht aus Eisen oder nicht legiertem | Herstellen aus Halbzeug der
Stahl Position 7207
ex 7218 Halbzeug Herstellen aus Vormaterialien

der Position 7201, 7202,
7203, 7204 oder 7205

7219 bis 7222

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walz-
draht, Stabstahl und Profile aus Eisen
oder nicht rostendem Stahl

Herstellen aus Rohblocken
(Ingots) oder anderen Roh-
formen oder Halbzeug der
Position 7218

7223 Draht aus nicht rostendem Stahl Herstellen aus Halbzeug der
Position 7218
ex 7224 Halbzeug Herstellen aus Vormaterialien

der Position 7201, 7202,
7203, 7204 oder 7205

7225 bis 7228

Flachgewalzte Erzeugnisse, Walz-
draht, Stabstahl und Profile aus ande-
rem legiertem Stahl; Hohlbohrerstibe
aus legiertem oder nichtlegiertem
Stahl

Herstellen aus Rohblocken
(Ingots) oder anderen Roh-
formen oder Halbzeug der
Position 7206, 7207, 7218
oder 7224

7229

Draht aus anderem legierten Stahl

Herstellen aus Halbzeug der
Position 7224

ex Kapitel 73

Waren aus Eisen oder Stahl; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
ex 7301 Spundwanderzeugnisse Herstellen aus Vormaterialien

der Position 7206

7302

Oberbaumaterial fiir Bahnen, aus Fi-
sen oder Stahl, wie Schienen, Leit-
schienen und Zahnstangen, Weichen-
zungen, Herzstiicke, Zungenverbin-
dungsstangen und anderes Material
fur Kreuzungen oder Weichen, Bahn-
schwellen, Laschen, Schienenstiihle,
Winkel, Unterlagsplatten, Klemm-
platten, Spurplatten und Spurstan-
gen, und anderes fur das Verlegen,
Zusammenfiigen oder  Befestigen
von Schienen besonders hergerichte-
tes Material

Herstellen aus Vormaterialien
der Position 7206

7304, 7305 und

Rohre und Hohlprofile, aus Eisen

Herstellen aus Vormaterialien

7306 (ausgenommen Gusseisen) oder Stahl | der Position 7206, 7207,
7218 oder 7224
ex 7307 Rohrformstiicke, Rohrverschlussstii- | Drehen, Bohren, Aufreiben,
cke und Rohrverbindungsstiicke aus | Gewindeschneiden, Entgraten
nicht rostendem Stahl (ISO Nr. | und Sandstrahlen ~ von
X5CrNiMo 1712), aus mehreren Tei- | Schmiederohlingen, deren
len bestehend Wert 35v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
7308 Konstruktionen und Konstruktions- | Herstellen, bei dem alle ver-
teile (z. B. Briicken und Briickenele- | wendeten Vormaterialien in
mente, Schleusentore, Tiirme, Gitter- | eine andere Position als das
maste, Pfeiler, Sdulen, Gerliste, Di- | Erzeugnis einzureihen sind.
cher, Dachstiihle, Tore, Tiiren, Fens- | Jedoch diirfen durch Schwei-
ter und deren Rahmen und Verklei- | 8en hergestellte Profile der
dungen, Tor- und Tiirschwellen, Tiir- | Position 7301 nicht verwen-
und Fensterldden, Gelinder), aus Ei- | det werden.
sen oder Stahl, ausgenommen vor-
gefertigte  Gebdude  der  Posi-
tion 9406; zu Konstruktionszwe-
cken vorgearbeitete Bleche, Stibe,
Profile, Rohre und dergleichen, aus
Eisen oder Stahl
ex 7315 Gleitschutzketten Herstellen, bei dem der Wert

aller verwendeten Vormate-
rialien der Position 7315
50v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex Kapitel 74

Kupfer und Waren daraus; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

7401

Kupfermatte; Zementkupfer (gefilltes
Kupfer)

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

7402

Nicht raffiniertes Kupfer; Kupferano-
den zum elektrolytischen Raffinieren

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

7403

Raffiniertes Kupfer und Kupferlegie-
rungen, in Rohform:

- raffiniertes Kupfer

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

- Kupferlegierungen und raffiniertes
Kupfer, andere Elemente enthaltend

Herstellen aus raffiniertem
Kupfer, in Rohform, oder
aus Abfillen und Schrott,
aus Kupfer

7404

Abfille und Schrott, aus Kupfer

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

7405

Kupfervorlegierungen

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex Kapitel 75

Nickel und Waren daraus; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

7501 bis 7503

Nickelmatte, Nickeloxidsinter und
andere Zwischenerzeugnisse der Ni-
ckelmetallurgie; Nickel in Rohform;
Abfille und Schrott, aus Nickel

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 76

Aluminium und Waren daraus; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

7601

Aluminium in Rohform

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
und

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen durch thermische
oder elektrolytische Behand-
lung von nicht legiertem Alu-
minium oder Abfillen und
Schrott, aus Aluminium

7602

Abfille und Schrott, aus Aluminium

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
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ex 7616

Waren aus Aluminium, ausgenom-
men Gewebe, Gitter und Geflechte,
aus Aluminiumdraht, und Streckble-
che und -binder, aus Aluminium

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Gewebe,
Gitter und Geflechte aus
Aluminiumdraht oder
Streckbleche aus Alumi-
nium verwendet werden;

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Kapitel 77

Reserviert fur eine eventuelle kiinftige
Verwendung im Harmonisierten Sys-
tem

ex Kapitel 78

Blei und Waren daraus; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

7801

Blei in Rohform:

- raffiniertes Blei

Herstellen aus  Barrenblei
oder Werkblei

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Abfille und
Schrott der Position 7802
nicht verwendet werden
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7802

Abfille und Schrott, aus Blei

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 79

Zink und Waren daraus; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

7901

Zink in Rohform

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Abfille und
Schrott der Position 7902
nicht verwendet werden.

7902

Abfille und Schrott, aus Zink

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 80

Zinn und Waren daraus; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

8001

Zinn in Rohform

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Abfille und
Schrott der Position 8002
nicht verwendet werden.
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8002 und Abfille und Schrott, aus Zinn; andere | Herstellen, bei dem alle ver-
ex 8007 Waren aus Zinn wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind
Kapitel 81 Andere unedle Metalle; Cermets; Wa-

ren daraus:

—andere unedle Metalle, bearbeitet;
Waren daraus

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien, die in dieselbe Posi-
tion wie das Erzeugnis ein-
zureihen sind, 50 v. H. des
Ab-Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht {iberschreitet

- andere

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 82

Werkzeuge, Schneidwaren und Ess-
bestecke, aus unedlen Metallen; Teile
davon, aus unedlen Metallen; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

8206

Zusammenstellungen von Werkzeu-
gen aus zwei oder mehr der Positio-
nen 8202 bis 8205, in Aufmachun-
gen fiir den Einzelverkauf

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als die
Positionen 8202 bis 8205
einzureihen  sind.  Jedoch
darf die Warenzusammen-
stellung auch  Werkzeuge
der Positionen 8202 bis
8205 enthalten, wenn ihr
Wert 15v. H. des Ab-
Werk-Preises der Waren-
zusammenstellung nicht
iiberschreitet
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8207 Auswechselbare Werkzeuge zur Ver- | Herstellen, bei dem
wendung in mechanischen oder
nicht mechanischen Handwerkzeu-
gen oder in Werkzeugmaschinen |~ alle ye.l"wen.deter} Vor-
(z. B. zum Pressen, Prigen, Tiefzie- materlahg.l m eme an-
hen, Gesenkschmieden, Stanzen, Lo- dere Position al.s das.Er-
chen, zum Herstellen von Innen- und zeugnis einzureihen sind,
Aufengewinden, Bohren, Reiben,
Riumen, Frasen, Drehen, Schrauben), | — der Wert aller verwende-
einschlieflich ~ Ziehwerkzeuge und ten Vormaterialien
Pressmatrizen zum Ziehen oder 40v. H. des Ab-Werk-
Strang- und FlieBpressen von Metal- Preises der hergestellten
len, und Erd-, Gesteins- oder Tief- Ware nicht iiberschreitet
bohrwerkzeuge
8208 Messer und Schneidklingen, fiir Ma- | Herstellen, bei dem
schinen oder mechanische Gerite
— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
ex 8211 Messer mit schneidender Klinge (aus- | Herstellen, bei dem alle ver-
genommen  Messer der  Posi- | wendeten Vormaterialien in
tion 8208), auch gezahnt (ein- | eine andere Position als das
schlieflich Klappmesser fiir den Gar- | Erzeugnis einzureihen sind.
tenbau) Jedoch konnen Klingen und
Griffe aus unedlen Metallen
verwendet werden.
8214 Andere Schneidwaren (z. B. Haar- | Herstellen, bei dem alle ver-

schneide- und -scherapparate, Spalt-
messer, Hackmesser, Wiegemesser
fur Metzger[Fleischhauer oder fiir
den Kiichengebrauch, Papiermesser);
Instrumente und Zusammenstellun-
gen, fur die Hand- oder Fufdpflege
(einschlieflich Nagelfeilen)

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch konnen Griffe aus un-
edlen Metallen verwendet
werden
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8215

Loffel, Gabeln, Schopfloffel, Schaum-
16ffel, Tortenheber, Fischmesser, But-
termesser, Zuckerzangen und &dhn-
liche Waren

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch konnen Griffe aus un-
edlen Metallen verwendet
werden.

ex Kapitel 83

Verschiedene Waren aus unedlen Me-
tallen; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 8302

Baubeschlidge und automatische Tiir-
schliefer

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen die anderen
Vormaterialien der  Posi-
tion 8302 verwendet wer-
den, wenn ihr Wert 20 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschrei-
tet.

ex 8306

Statuetten und andere Ziergegenstin-
de, aus unedlen Metallen

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen die anderen
Vormaterialien der  Posi-
tion 8306 verwendet wer-
den, wenn ihr Wert 30 v. H.
des Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht tiberschrei-
tet.

ex Kapitel 84

Kernreaktoren, Kessel, Maschinen,
Apparate und mechanische Gerite;
Teile davon; ausgenommen:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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ex 8401 Kernbrennstoffelemente Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 30v. H. des Ab-
Werk-Preises des Enderzeug-
nisses nicht tiberschreitet
8402 Dampfkessel (Dampferzeuger), aus- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
genommen  Zentralheizungskessel, aller verwendeten Vormateria-
die sowohl heifles Wasser als auch lien 25v. H. des Ab-Werk-
Niederdruckdampf erzeugen konnen; | alle .Ve.rwen.deteril Vor- Preises des Erzeugnisses nicht
Kessel zum Erzeugen von iiberhitz- mater1ahe;q - Ene an- yiherschreitet
tem Wasser dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
8403 und Zentralheizungskessel, ausgenommen | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert
ex 8404 solche der Position 8402; Hilfsappa- | wendeten Vormaterialien in | aller verwendeten Vormateria-
rate fiir Zentralheizungskessel eine andere Position als die | lien 40v. H. des Ab-Werk-
Position 8403 oder 8404 | Preises des Erzeugnisses nicht
einzureihen sind tiberschreitet
8406 Dampfturbinen Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
8407 Hub- und Rotationskolbenverbren- | Herstellen, bei dem der Wert
nungsmotoren mit Fremdziindung | aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
8408 Kolbenverbrennungsmotoren mit | Herstellen, bei dem der Wert
Selbstziindung (Diesel- oder Halbdie- | aller verwendeten Vormate-
selmotoren) rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
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8409

Teile, erkennbar ausschliefllich oder
hauptsichlich fur Gerite der Posi-
tion 8407 oder 8408 bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8411

Turbo-Strahltriebwerke, ~ Turbo-Pro-
pellertriebwerke und andere Gastur-
binen

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8412

Andere Motoren und Kraftmaschinen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 8413

Rotierende Verdringerpumpen

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 8414

Ventilatoren fir industrielle Zwecke

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8415 Klimagerite, bestehend aus einem | Herstellen, bei dem der Wert
motorbetriebenen  Ventilator und | aller verwendeten Vormate-
Vorrichtungen zum Andern der | rialien 40v. H. des Ab-
Temperatur und des Feuchtigkeits- | Werk-Preises des Erzeugnis-
gehalts der Luft, einschlieflich sol- | ses nicht tiberschreitet
cher, bei denen der Luftfeuchtigkeits-
grad nicht unabhingig von der Luft-
temperatur reguliert wird
8418 Kithl- und Gefrierschrinke, Gefrier- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
und Tiefkiihltruhen und andere Ein- aller verwendeten Vormateria-
richtungen, Maschinen, Apparate und lien 25v. H. des Ab-Werk-
Gerite zur Kilteerzeugung, mit elek- | — alle .Ve.rwen.detel.l Vor- Preises des Erzeugnisses nicht
trischer oder anderer Ausriistung; mater1a11§:r} nEne an- yiherschreitet
Wiarmepumpen, ausgenommen Kli- dere ?OSIFIOD al.s das‘Er-
magerdte der Position 8415 zeugnis einzurethen sind,
— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
und
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht {iberschreitet
ex 8419 Maschinen fiir die Holz-, Papierhalb- | Herstellen Herstellen, bei dem der Wert

stoff-, Papier- und Pappindustrie

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in dieselbe Position
wie das Erzeugnis ein-
zureihen sind, innerhalb
der oben stehenden Be-
grenzung nur bis zu ei-
nem Wert von 25v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses ~ verwendet
werden

aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8420

Kalander und Walzwerke (ausgenom-
men Metallwalzwerke und Glaswalz-
maschinen) sowie Walzen fiir diese
Maschinen

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in dieselbe Position
wie das Erzeugnis ein-
zureihen sind, innerhalb
der oben stehenden Be-
grenzung nur bis zu ei-
nem Wert von 25v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8423

Waagen (einschlieSlich Zahl- und
Kontrollwaagen), ausgenommen
Waagen mit einer Empfindlichkeit
von 50 mg oder feiner; Gewichte
fir Waagen aller Art

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8425 bis 8428

Maschinen, Apparate und Gerite
zum Heben, Beladen, Entladen oder
Fordern

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8431
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8429

Selbstfahrende Planiermaschinen
(Bulldozer und Angledozer), Erd-
oder Stralenhobel (Grader), Schiirf-
wagen (Scraper), Bagger, Schiirf-
und andere Schaufellader, Strafen-
walzen und andere Bodenverdichter:

- Stralenwalzen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- andere

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8431
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8430

Andere Maschinen, Apparate und
Gerite zur Erdbewegung, zum Pla-
nieren, Verdichten oder Bohren des
Bodens oder zum Abbauen von Er-
zen oder anderen Mineralien; Ram-
men und Pfahlzieher; Schneerdumer

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8431
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses ~ verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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ex 8431

Teile, erkennbar ausschliellich oder
hauptsichlich fiir Straenwalzen be-
stimmt

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8439

Maschinen und Apparate zum Her-
stellen von Halbstoff aus cellulosehal-
tigen Faserstoffen oder zum Herstel-
len oder Fertigstellen von Papier oder

Pappe

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in dieselbe Position
wie das Erzeugnis ein-
zureihen sind, innerhalb
der oben stehenden Be-
grenzung nur bis zu ei-
nem Wert von 25v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8441

Andere Maschinen und Apparate
zum Be- oder Verarbeiten von Pa-
pierhalbstoff, Papier oder Pappe, ein-
schlieflich Schneidemaschinen aller
Art

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in dieselbe Position
wie das Erzeugnis ein-
zureihen sind, innerhalb
der oben stehenden Be-
grenzung nur bis zu ei-
nem Wert von 25v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 8443

Drucker, fiir Biiromaschinen und
-apparate (z. B. automatische Daten-
verarbeitungsmaschinen, ~ Textver-
arbeitungsmaschinen usw.)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

8444 bis 8447

Maschinen fiir die Textilindustrie aus
diesen Positionen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 8448 Hilfsmaschinen und -apparate fir | Herstellen, bei dem der Wert
Maschinen der Position 8444 oder | aller verwendeten Vormate-
8445 rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
8452 Nihmaschinen, andere als Fadenheft-

maschinen der Position 8440; Mo-
bel, Sockel und Deckel, ihrer Beschaf-
fenheit nach besonders fiir Nih-
maschinen bestimmt, Nihmaschinen-
nadeln:

- Steppstichnihmaschinen, deren
Kopf ohne Motor 16 kg oder weni-
ger oder mit Motor 17 kg oder we-
niger wiegt

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft, die zum Zu-
sammenbau des Kopfes
(ohne Motor) verwendet
werden, den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iberschreitet
und

— bei dem der Mechanis-
mus fiir die Oberfaden-
zufithrung, der Greifer
mit  Antriebsmechanis-
mus und die Steuer-
organe fur den Zick-
zack-Stich  Ursprungser-
zeugnisse sind

- andere

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 8456, 8457 | Werkzeugmaschinen, Teile und Zu- | Herstellen, bei dem der Wert
bis 8465 wund | behor der Positionen 8456 Dbis | aller verwendeten Vormate-
ex 8466 8466; ausgenommen: rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
ex 8456 und | - Wasserstrahlschneidemaschinen Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
ex 8466 aller verwendeten Vormateria-

—Teile und Zubehor fiir Wasser-
strahlschneidemaschinen

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet

lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet

8469 bis 8472

Biiromaschinen
(Schreibmaschinen,
nen, automatische Datenverarbei-
tungsmaschinen,  Vervielfiltigungs-
maschinen, Biiroheftmaschinen)

und  -apparate
Rechenmaschi-

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8480 GiefSerei-Formkasten;  Grundplatten | Herstellen, bei dem der Wert
fur Formen; Giefereimodelle; Formen | aller verwendeten Vormate-
fir Metalle (andere als solche zum | rialien 50v. H. des Ab-
GieRen von Ingots, Masseln oder der- | Werk-Preises des Erzeugnis-
gleichen), Metallcarbide, Glas, mi- | ses nicht tiberschreitet
neralische Stoffe, Kautschuk oder
Kunststoffe
8482 Wilzlager (Kugellager, Rollenlager | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert

und Nadellager)

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

8484 Metalloplastische Dichtungen; Sitze | Herstellen, bei dem der Wert
oder Zusammenstellungen von Dich- | aller verwendeten Vormate-
tungen verschiedener stofflicher Be- | rialien 40v. H. des Ab-
schaffenheit, in Beuteln, Kartons | Werk-Preises des Erzeugnis-
oder dhnlichen UmschlieSungen; me- | ses nicht iiberschreitet
chanische Dichtungen

ex 8486 - Werkzeugmaschinen zum Abtragen | Herstellen, bei dem der Wert

von Stoffen aller Art durch Laser-,
Licht- oder anderen Photonenstrahl,
Ultraschall, Elektroerosion, elektro-
chemische Verfahren oder Elektro-
nen-, lonen- oder Plasmastrahl;
Teile und Zubehor

aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Werkzeugmaschinen (einschlieflich

Pressen) zum Biegen, Abkanten,
Richten, Scheren von Metallen;
Teile und Zubehor

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Werkzeugmaschinen zum Bearbei-
ten von Steinen, keramischen Wa-
ren, Beton, Asbestzement oder dhn-
lichen mineralischen Stoffen oder
zum Kaltbearbeiten von Glas; Teile
und Zubehor

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

Andere Werkzeugmaschinen (ein-
schlieflich Nagel-, Heft-, Klebe-, Ver-
leim- und andere Zusammenfiige-
maschinen) zum Bearbeiten von
Holz, Kork, Bein, Hartkautschuk, har-
ten Kunststoffen oder dhnlichen har-
ten Stoffen von der ausschlieflich
oder hauptsichlich fiir die Herstel-
lung von Halbleitern und Flachbild-
schirmen verwendeten Art

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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M

Warenbezeichnung
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

Stereomikroskope und andere Mikro-
skope fiir Mikrofotografie, Mikroki-
nematografie oder Mikroprojektion
von der ausschlieflich oder haupt-
sichlich fur die Herstellung von
Halbleitern und Flachbildschirmen
verwendeten Art; Teile und Zubehor

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
und

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht {iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- Anreiflinstrumente als Pattern-Ge-
neratoren zum Herstellen von Mas-
ken und Reticles aus mit Fotolack
beschichteten Substraten; Teile und
Zubehor

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Formen fiir Kautschuk oder Kunst-
stoffe (zum Druck- oder Spritzgie-
Ren)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Maschinen, Apparate und Gerite
zum Heben, Fordern, Laden und
Entladen

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8431
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses ~ verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

8487

Teile von Maschinen, Apparaten oder
Geriten, in diesem Kapitel anderweit
weder genannt noch inbegriffen, aus-
genommen Teile mit elektrischer Iso-
lierung, elektrischen Anschlussstii-
cken, Wicklungen, Kontakten oder
anderen charakteristischen Merkma-
len elektrotechnischer Waren

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 85

Elektrische Maschinen, Apparate, Ge-
rite und andere elektrotechnische
Waren, Teile davon; Tonaufnahme-
oder Tonwiedergabegerite, Bild- und
Tonaufzeichnungs- oder -wiedergabe-
gerdte, fiir das Fernsehen, Teile und
Zubehor fur diese Gerite; ausgenom-
men:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8501

Elektromotoren und elektrische Ge-
neratoren, ausgenommen  Strom-
erzeugungsaggregate

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8503
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8502

Stromerzeugungsaggregate und elek-
trische rotierende Umformer

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

Vormaterialien, die in die
Position 8501  oder
8503 einzureihen sind,
insgesamt und innerhalb
der oben stehenden Be-
grenzung nur bis zu ei-
nem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware ver-
wendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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M
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 8504

Stromversorgungseinheiten fiir auto-
matische Datenverarbeitungsmaschi-
nen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 8517

Andere Sende- oder Empfangsgerite
fir Tone, Bilder oder andere Daten,
einschlieflich Apparate fiir die Kom-
munikation in einem drahtlosen
Netzwerk (wie ein lokales Netzwerk
oder ein Weitverkehrsnetzwerk); aus-
genommen solche der Position 8443,
8525, 8527 oder 8528

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 8518

Mikrofone und Haltevorrichtungen
dafur; Lautsprecher, auch in Gehdu-
sen; elektrische Tonfrequenzverstir-
ker; elektrische Tonverstirkereinrich-
tungen

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8519

Tonaufnahmegerite; Tonwiedergabe-
gerdte

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

8521

Videogerite zur Bild- und Tonauf-
zeichnung oder -wiedergabe, auch
mit eingebautem Videotuner

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8522

Teile und Zubehor, erkennbar aus-
schlieflich oder hauptsachlich fur
Gerdte der Positionen 8519 bis
8521 bestimmt

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8523

Platten, Binder, nicht fliichtige Halb-
leiterspeichervorrichtungen, intelli-
gente Karten (smart cards)“ und an-
dere Tontriager oder dhnliche Auf-
zeichnungstrager, mit oder ohne
Aufzeichnung, einschlieflich der zur
Plattenherstellung dienenden Matri-
zen und Galvanos, ausgenommen
Waren des Kapitels 37

- Platten, Bander, nicht fliichtige
Halbleiterspeichervorrichtungen,
und andere Tontrager oder dhnliche
Aufzeichnungstrager, ohne Auf-
zeichnung, ausgenommen Waren
des Kapitels 37

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Platten, Bander, nicht fliichtige
Halbleiterspeichervorrichtungen,
und andere Tontrdger oder dhnliche
Aufzeichnungstrager, mit Aufzeich-
nung, ausgenommen Waren des
Kapitels 37

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8523
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses  verwendet
werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

—Matrizen und Galvanos, fiir die
Schallplattenherstellung, ausgenom-
men Waren des Kapitels 37

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- Intelligente Karten (smart cards)

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8541
oder 8542 einzureihen
sind, insgesamt und in-
nerhalb der oben stehen-
den Begrenzung nur bis
zu einem Wert von
10v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8525

Sendegerite fir den Funksprech-
oder  Funktelegrafieverkehr,  den
Rundfunk oder das Fernsehen, auch
mit eingebautem Empfangsgerit,
Tonaufnahmegerdt oder Tonwieder-
gabegerit; digitale Fotoapparate und
Videokameraaufnahmegerite

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8526

Funkmessgerite (Radargerite), Funk-
navigationsgerate und Funkfernsteu-
ergerate

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht tiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8527

Rundfunkempfangsgerite, auch in ei-
nem gemeinsamen Gehduse mit ei-
nem Tonaufnahme- oder Tonwieder-
gabegerdt oder einer Uhr kombiniert

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8528

Monitore und Projektoren, ohne ein-

gebautes Fernsehempfangsgerit;
Fernsehempfangsgerate, auch mit
eingebautem  Rundfunkempfangs-

gerdt oder Ton- oder Bildaufzeich-
nungs- oder -wiedergabegerit

- Monitore und Projektoren, ohne
eingebautes Fernsehempfangsgerit,
von der ausschlieflich oder haupt-
sichlich in einem automatischen
Datenverarbeitungssystem der Posi-
tion 8471 verwendeten Art

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- sonstige Monitore und Projektoren,
ohne eingebautes Fernsehempfangs-
gerdt; Fernsehempfangsgerite, auch
mit eingebautem Rundfunkemp-
fangsgerdt oder Ton- oder Bildauf-
zeichnungs- oder -wiedergabegerit

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8529

Teile, erkennbar ausschliellich oder
hauptsichlich fir Gerite der Positio-
nen 8525 bis 8528 bestimmt
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(1) (2) (3) oder (4)
—erkennbar  ausschlieBlich  oder | Herstellen, bei dem der Wert

hauptsichlich fiir Videogerite zur
Bild- und Tonaufzeichnung oder
-wiedergabe bestimmt

aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

-erkennbar  ausschlielich  oder
hauptsichlich fir Monitore und
Projektoren bestimmt, ohne einge-
bautes Fernsehempfangsgerit; von
der ausschlieBlich oder hauptsich-
lich in einem automatischen Daten-
verarbeitungssystem  der  Posi-
tion 8471 verwendeten Art

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- andere

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8535

Elektrische Gerite zum Schliefen,
Unterbrechen, Schiitzen oder Verbin-
den von elektrischen Stromkreisen,
fur eine Spannung von mehr als
1000V

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8538
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware ver-
wendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8536

Elektrische Gerdte zum Schliefen,
Unterbrechen, Schiitzen oder Verbin-
den von elektrischen Stromkreisen,
fir eine Spannung von 1000V
oder weniger; Verbinder fuir optische
Fasern, Biindel aus optischen Fasern
oder optische Kabel

- Elektrische Gerdte zum Schliefen,
Unterbrechen, Schiitzen oder Ver-
binden von elektrischen Stromkrei-
sen, fir eine Spannung von
1 000 V oder weniger

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8538
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware ver-
wendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- Verbinder fiir optische Fasern, Biin-
del aus optischen Fasern oder opti-
sche Kabel

- aus Kunststoff

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- aus keramischen Stoffen

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

--aus Kupfer

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses
nicht {iberschreitet
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8537 Tafeln, Felder, Konsolen, Pulte, | Herstellen Herstellen, bei dem der Wert
Schranke und andere Trager, mit aller verwendeten Vormateria-
mehreren Geriten der Position 8535 . lien 30v. H. des Ab-Werk-
oder 8536 ausgeriistet, zum elektri- | bei dem der Wert all.er Preises des Erzeugnisses nicht
schen Schalten oder Steuern oder fiir ‘{erwendeten Vormateria- | up o hreitet
die Stromverteilung, einschlieflich lien 40 V. H. des Ab-
solcher mit eingebauten Instrumen- Werk-Pr.e1ses"des Erzeug-
ten oder Gerdten des Kapitels 90, nisses nicht berschreitet
sowie numerische Steuerungen, aus- und
genommen Vermittlungseinrichtun-
gen der Position 8517 — bei dem Vormaterialien,

die in die Position 8538
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware ver-
wendet werden

ex 8541 Dioden, Transistoren und ahnliche | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
Halbleiterbauelemente, ~ ausgenom- aller verwendeten Vormateria-
men noch nicht in Mikroplittchen lien 25v. H. des Ab-Werk-
zerschnittene Scheiben (Wafers) — alle .ve.rwen.detel? Vor- | preises des Erzeugnisses nicht

materialien in eine an- iiberschreitet
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht {iberschreitet

8542 Elektronische integrierte Schaltungen

- monolithisch integrierte Schaltun-
gen

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8541
oder 8542 einzureihen
sind, insgesamt und in-
nerhalb der oben stehen-
den Begrenzung nur bis
zu einem Wert von
10v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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- Multichips als Teile von Maschinen,
Apparaten und Gerdten, in diesem
Kapitel anderweit weder genannt
noch inbegriffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- andere

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

— bei dem Vormaterialien,
die in die Position 8541
oder 8542 einzureihen
sind, insgesamt und in-
nerhalb der oben stehen-
den Begrenzung nur bis
zu einem Wert von
10v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware verwendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

8544

Isolierte (auch lackisolierte oder elek-
trolytisch oxidierte) Drahte, Kabel
(einschlieRlich Koaxialkabel) und an-
dere isolierte elektrische Leiter, auch
mit Anschlussstiicken; Kabel aus op-
tischen, einzeln umbhiillten Fasern,
auch elektrische Leiter enthaltend
oder mit Anschlussstiicken versehen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8545

Kohleelektroden, Kohlebiirsten, Lam-
penkohlen, Batterie- und Elemente-
kohlen und andere Waren fiir elek-
trotechnische Zwecke, aus Grafit
oder anderem Kohlenstoff, auch in
Verbindung mit Metall

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8546

Elektrische Isolatoren aus Stoffen al-
ler Art

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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8547

Isolierteile, ganz aus Isolierstoffen
oder nur mit in die Masse eingepress-
ten einfachen Metallteilen zum Befes-
tigen (z. B. mit eingepressten Hiilsen
mit Innengewinde), fir elektrische
Maschinen, Apparate, Gerite oder In-
stallationen, ausgenommen Isolato-
ren der Position 8546; Isolierrohre
und Verbindungsstiicke dazu, aus un-
edlen Metallen, mit Innenisolierung

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8548

Abfille und Schrott von elektrischen
Primirelementen, Primairbatterien
und Akkumulatoren; ausgebrauchte
elektrische Primirelemente, Primir-
batterien und Akkumulatoren; elek-
trische Teile von Maschinen, Appara-
ten und Gerdten, in Kapitel 85 an-
derweit weder genannt noch in-
begriffen

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

- zusammengesetzte  elektronische
Mikroschaltungen (Mikrobausteine)

Herstellen, bei dem

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
und

innerhalb der oben ste-
henden Begrenzung, der
Wert aller verwendeten
Vormaterialien der Posi-
tionen 8541 und 8542
10v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

—andere Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 86 Schienenfahrzeuge und ortsfestes | Herstellen, bei dem der Wert

Gleismaterial, Teile davon; mecha- | aller verwendeten Vormate-

nische (auch elektromechanische) | rialien 40v. H. des Ab-

Signalgerdte fiir Verkehrswege; aus-
genommen:

Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
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8608

Ortsfestes Gleismaterial; mechanische
(auch elektromechanische) Signal-,
Sicherungs-, Uberwachungs- oder
Steuergerdte fiir Schienenwege oder
dergleichen, Stralen, Binnenwasser-
straen, Parkpldtze oder Parkhduser,
Hafenanlagen oder Flughifen; Teile
davon

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex Kapitel 87

Zugmaschinen, Kraftwagen, Kraft-
rdder, Fahrrider und andere nicht
schienengebundene  Landfahrzeuge,
Teile davon und Zubehor; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

8709 Kraftkarren ohne Hebevorrichtung, | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
von der in Fabriken, Lagerhdusern, aller verwendeten Vormateria-
Hafenanlagen oder auf Flugplatzen lien 30v. H. des Ab-Werk-
zum Kurzstreckentransport von Wa- |~ alle .ve.rwen.detel? Vor- Preises des Erzeugnisses nicht
ren verwendeten Art; Zugkraftkarren, matenahgg - Ene an- yiherschreitet

von der auf Bahnhofen verwendeten dere }?osmon al; das.Er—

Art: Teile davon zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-

ten Vormaterialien

40v. H. des Ab-Werk-

Preises der hergestellten

Ware nicht iiberschreitet
8710 Panzerkampfwagen und  andere | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert

selbstfahrende gepanzerte Kampffahr-
zeuge, auch mit Waffen; Teile davon

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8711

Kraftrider (einschlieBlich Mopeds)
und Fahrrider mit Hilfsmotor, auch
mit Beiwagen; Beiwagen:

- mit Hubkolbenverbrennungs-motor
mit einem Hubraum von:

- 50 cm’® oder weniger

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 20v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

~mehr als 50 cm?

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

- andere

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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ex 8712 Fahrrader, ohne Kugellager Herstellen aus Vormateria- | Herstellen, bei dem der Wert
lien, die nicht in die Posi- | aller verwendeten Vormateria-
tion 8714 einzureihen sind | lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
8715 Kinderwagen und Teile davon Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
— alle .Ve.rwen.detel.l Vor- Preises des Erzeugnisses nicht
mater1a11§r} in eine an- | oo
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
8716 Anhinger, einschlieflich Sattelanhin- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert

ger, fiir Fahrzeuge aller Art; andere
nicht selbstfahrende Fahrzeuge; Teile
davon

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex Kapitel 88

Luftfahrzeuge und Raumfahrzeuge,
Teile davon; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 8804

Rotierende Fallschirme

Herstellen aus Vormaterialien
jeder Position, einschlieflich
anderer Vormaterialien der
Position 8804

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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8805 Startvorrichtungen fiir Luftfahrzeuge; | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert
Abbremsvorrichtungen fur Schiffs- | wendeten Vormaterialien in | aller verwendeten Vormateria-
decks und idhnliche Landehilfen fiir | eine andere Position als das | lien 30v. H. des Ab-Werk-
Luftfahrzeuge; Bodengerite zur Flug- | Erzeugnis einzureihen sind | Preises des Erzeugnisses nicht
ausbildung; Teile davon tiberschreitet

Kapitel 89 Wasserfahrzeuge und schwimmende | Herstellen, bei dem alle ver- | Herstellen, bei dem der Wert

Vorrichtungen

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Riimpfe der
Position 8906 nicht verwen-
det werden.

aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex Kapitel 90

Optische, fotografische oder kinema-
tografische Instrumente, Apparate
und Gerite; Mess-, Priif- oder Prizi-
sionsinstrumente, -apparate und -ge-
rite; medizinische und chirurgische
Instrumente, Apparate und Gerite;
Teile davon und Zubehor; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

9001

Optische Fasern und Biindel aus op-
tischen Fasern; Kabel aus optischen
Fasern, ausgenommen solche der Po-
sition 8544; polarisierende Stoffe in
Form von Folien oder Platten; Linsen
(einschlie@lich Kontaktlinsen), Pris-
men, Spiegel und andere optische
Elemente, aus Stoffen aller Art, nicht
gefasst (ausgenommen solche aus op-
tisch nicht bearbeitetem Glas)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9002

Linsen, Prismen, Spiegel und andere
optische Elemente, aus Stoffen aller
Art, fiir Instrumente, Apparate und
Gerite, gefasst (ausgenommen solche
aus optisch nicht bearbeitetem Glas)

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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9004

Brillen (Korrektionsbrillen, Schutz-
brillen und andere Brillen) und dhn-
liche Waren

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex 9005

Ferngldser, Fernrohre, optische Tele-
skope und Montierungen dafiir

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iberschreitet
und

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 9006

Fotoapparate;  Blitzlichtgerdte und
-vorrichtungen  fur  fotografische
Zwecke sowie Fotoblitzlampen, aus-
genommen  Fotoblitzlampen — mit
elektrischer Ziindung

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht {iberschreitet
und

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

9007

Filmkameras und Filmvorfiihrappa-
rate, auch mit eingebauten Tonauf-
nahme- oder Tonwiedergabegeriten

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v.H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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— der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
und

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht {iberschreitet

9011

Optische Mikroskope, einschlieflich
solcher fir Mikrofotografie, Mikroki-
nematografie oder Mikroprojektion

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

der Wert der verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
und

der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft
den Wert der verwende-
ten Vormaterialien mit
Ursprungseigenschaft
nicht iberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 9014

Andere Navigationsinstrumente, -ap-
parate und -gerite

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9015

Instrumente, Apparate und Gerdte
fur die Geodisie, Topografie, Foto-
grammmetrie, Hydrografie, Ozeano-
grafie,  Hydrologie, —Meteorologie
oder  Geophysik, ausgenommen
Kompasse; Entfernungsmesser

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9016

Waagen mit einer Empfindlichkeit
von 50 mg oder feiner, auch mit Ge-
wichten

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
9017 Zeichen-, Anreiff- oder Recheninstru- | Herstellen, bei dem der Wert

mente und -gerdte (z. B. Zeichen- | aller verwendeten Vormate-

maschinen, Pantografen, Winkelmes- | rialien 40v. H. des Ab-

ser, Reiffzeuge, Rechenschieber und | Werk-Preises des Erzeugnis-

Rechenscheiben); Lingenmessinstru- | ses nicht iiberschreitet

mente und -gerite, fir den Hand-

gebrauch (z. B. Mafstibe und Mafs-

bander, Mikrometer, Schieblehren

und andere Lehren), in diesem Kapi-

tel anderweit weder genannt noch

inbegriffen

9018 Medizinische, chirurgische, zahnirzt-

liche oder tierdrztliche Instrumente,

Apparate und Gerite, einschlieflich

Szintigrafen und andere elektromedi-

zinische Apparate und Gerite, sowie

Apparate und Gerdte zum Priifen der

Sehscharfe:

- zahndrztliche  Behandlungsstiihle | Herstellen aus Vormaterialien | Herstellen, bei dem der Wert
mit zahndrztlichen Vorrichtungen | jeder Position, einschlieflich | aller verwendeten Vormateria-
oder Speifontinen anderer Vormaterialien der | lien 40 v. H. des Ab-Werk-

Position 9018 Preises des Erzeugnisses nicht
tiberschreitet

- andere Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert

aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
— alle 'VC.I'WCH.detCI’.l Vor-| preises des Erzeugnisses nicht
mater1a11§:r} in eine an- | Lo et

dere Position als das Er-

zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-

ten Vormaterialien

40v. H. des Ab-Werk-

Preises der hergestellten

Ware nicht tiberschreitet
9019 Apparate und Gerite fir Mechano- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
therapie; Massageapparate und -gerd- aller verwendeten Vormateria-
te; Apparate und Gerdte fir Psycho- lien 25v. H. des Ab-Werk-
technik; Apparate und Gerdte fur| alle .VC.I'W6r1.d€t€I.l Vor- Preises des Erzeugnisses nicht

Ozontherapie, Sauerstofftherapie mater1a11§:r} N €ne an- 1 yherschreitet

oder Aerosoltherapie, Beatmungs- dere l?osmon als das.Er-

apparate zum Wiederbeleben und zeugnis einzureihen sind,

andere Apparate und Gerite fir At-

mungstherapie — der Wert aller verwende-

ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht tiberschreitet
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L 93/139

HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

9020

Andere Atmungsapparate und -gerite
und  Gasmasken, ausgenommen
Schutzmasken ohne mechanische
Teile und ohne auswechselbares Fil-
terelement

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 25v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

9024

Maschinen, Apparate und Gerite
zum Priffen der Harte, Zugfestigkeit,
Druckfestigkeit, Elastizitit oder ande-
rer mechanischer Eigenschaften von
Materialien (z. B. von Metallen,
Holz, Spinnstoffen, Papier oder
Kunststoffen):

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9025

Dichtemesser (Ardometer, Senkwaa-
gen) und dhnliche schwimmende In-
strumente, Thermometer, Pyrometer,
Barometer, Hygrometer und Psychro-
meter, auch mit Registriervorrich-
tung, auch miteinander kombiniert

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9026

Instrumente, Apparate und Gerite
zum Messen oder Uberwachen von
Durchfluss, Fiillhohe, Druck oder an-
deren verinderlichen Groflen von
Flussigkeiten oder Gasen (z. B.
Durchflussmesser, Fliissigkeitsstand-
oder Gasstandanzeiger, Manometer,
Wiarmemengenzihler), — ausgenom-
men Instrumente, Apparate und Ge-
rite der Position 9014, 9015, 9028
oder 9032

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien' ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
9027 Instrumente, Apparate und Gerite | Herstellen, bei dem der Wert
fiir physikalische oder chemische Un- | aller verwendeten Vormate-
tersuchungen (z. B. Polarimeter, Re- | rialien 40v. H. des Ab-
fraktometer, Spektrometer und Un- | Werk-Preises des Erzeugnis-
tersuchungsgerdte fur Gase oder | ses nicht iiberschreitet
Rauch); Instrumente, Apparate und
Gerite zum Bestimmen der Viskosi-
tit, Porositit, Dilatation, Oberfli-
chenspannung  oder  dergleichen
oder fiir kalorimetrische, akustische
oder fotometrische Messungen (ein-
schlieflich Belichtungsmesser); Mi-
krotome
9028 Gaszidhler, Flussigkeitszahler — oder
Elektrizititszihler, einschlieflich
Eichzdhler dafur:
— Teile und Zubehor Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht tiberschreitet
- andere Herstellen Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
. lien 30v. H. des Ab-Werk-
o Ezll'w(ii?etssrv\g]ri;tilizr Preises des Erzeugnisses nicht
lien 40v. H. des Ab- tberschreitet
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht tiberschreitet
und
— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht tiberschreitet
9029 Andere Zihler (z. B. Tourenzihler, | Herstellen, bei dem der Wert
Produktionszihler, Taxameter, Kilo- | aller verwendeten Vormate-
meterzdhler oder Schrittzahler); Ta- | rialien 40v. H. des Ab-
chometer und andere Geschwindig- | Werk-Preises des Erzeugnis-
keitsmesser, ausgenommen solche | ses nicht iiberschreitet
der Position 9014 oder 9015; Stro-
boskope
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L 93141

HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

9030 Oszilloskope,  Spektralanalysatoren | Herstellen, bei dem der Wert
und andere Instrumente, Apparate | aller verwendeten Vormate-
und Geridte zum Messen oder Priifen | rialien 40v. H. des Ab-
elektrischer Grofen;, ausgenommen | Werk-Preises des Erzeugnis-
Gerite zum Messen der Posi- | ses nicht iiberschreitet
tion 9028; Instrumente, Apparate
und Gerdte zum Messen oder zum
Nachweis von Alpha-, Beta-, Gam-
ma-, Rontgenstrahlen, kosmischen
oder anderen ionisierenden Strahlen

9031 Instrumente, Apparate, Gerite und | Herstellen, bei dem der Wert
Maschinen zum Messen oder Priifen, | aller verwendeten Vormate-
in Kapitel 90 anderweit weder ge- | rialien 40v. H. des Ab-
nannt noch inbegriffen; Profilprojek- | Werk-Preises des Erzeugnis-
toren ses nicht tiberschreitet

9032 Instrumente, Apparate und Geridte | Herstellen, bei dem der Wert
zum Regeln aller verwendeten Vormate-

rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

9033 Teile und Zubehor (in Kapitel 90 | Herstellen, bei dem der Wert

anderweit weder genannt noch in-
begriffen) fiir Maschinen, Apparate,
Gerite, Instrumente oder andere Wa-
ren des Kapitels 90

aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 91

Uhrmacherwaren; ausgenommen:

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

9105

Andere Uhren

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht iiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

9109

Andere Uhrwerke (ausgenommen
Kleinuhr-Werke), vollstindig und zu-
sammengesetzt

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien ohne Ursprungsei-
genschaft den Wert der
verwendeten Vormateria-
lien mit Ursprungseigen-
schaft nicht tiberschreitet

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

9110

Nicht oder nur teilweise zusammen-
gesetzte,  vollstindige =~ Uhrwerke
(Schablonen); unvollstindige, zusam-
mengesetzte Uhrwerke; Uhrrohwerke

Herstellen

— bei dem der Wert aller
verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeug-
nisses nicht iiberschreitet
und

bei dem Vormaterialien,
die in die Position 9114
einzureihen sind, inner-
halb der oben stehenden
Begrenzung nur bis zu
einem Wert von 10 v. H.
des Ab-Werk-Preises der
hergestellten Ware ver-
wendet werden

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
9111 Gehduse fir Uhren der Posi- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
tion 9101 oder 9102, Teile davon aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
— alle -Ve.rwen.detep VOr- | preises des Erzeugnisses nicht
matenah?r_l in eine an- | oo
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
9112 Gehduse fiir andere Uhrmacherwa- | Herstellen, bei dem Herstellen, bei dem der Wert
ren, Teile davon aller verwendeten Vormateria-
lien 30v. H. des Ab-Werk-
— alle .Ve.rwen.detel.l Vor- Preises des Erzeugnisses nicht
mater1ahe;q in eine an- | oo bt
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
40v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
9113 Uhrarmbinder und Teile davon:

—aus unedlen Metallen, auch vergol-
det oder versilbert oder aus Edel-

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormate-

metallplattierungen rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-

ses nicht tiberschreitet
- andere Herstellen, bei dem der Wert

aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
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Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

HS-Position Warenbezeichnung schaft, die Ursprung verleihen
(1) (2) (3) oder (4)
Kapitel 92 Musikinstrumente; Teile und Zu- | Herstellen, bei dem der Wert
behor fiir diese Instrumente aller verwendeten Vormate-
rialien 40v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet
Kapitel 93 Waffen und Munition; Teile davon | Herstellen, bei dem der Wert

und Zubehor

aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 94

Mobel; medizinisch-chirurgische Mo-
bel; Bettausstattungen und dhnliche
Waren; Beleuchtungskorper, ander-
weit weder genannt noch inbegriffen;
Reklameleuchten, Leuchtschilder, be-
leuchtete Namensschilder und der-
gleichen; vorgefertigte Gebaude; aus-
genommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet

ex 9401 und

ex 9403

Mobel aus unedlen Metallen, mit
nicht gepolsterten Baumwollgeweben
mit einem Quadratmetergewicht von
300 g oder weniger

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

oder
Herstellen aus gebrauchsfer-
tig konfektionierten Baum-
wollgeweben ~ der  Posi-
tion 9401 oder 9403, bei
dem

Herstellen, bei dem der Wert
aller verwendeten Vormateria-
lien 40v. H. des Ab-Werk-
Preises des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet




27.3.2020

Amtsblatt der Europdischen Union

L 93/145

HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

— ihr Wert 25v. H. des
Ab-Werk-Preises des Er-
zeugnisses nicht iiber-
schreitet und

— alle anderen verwendeten
Vormaterialien Ursprung-
serzeugnisse und in eine
andere Position als die
Position 9401  oder
9403 einzureihen sind

9405 Beleuchtungskorper  (einschlieflich | Herstellen, bei dem der Wert
Scheinwerfer) und Teile davon, an- | aller verwendeten Vormate-
derweit weder genannt noch in- | rialien 50v. H. des Ab-
begriffen; Reklameleuchten, Leucht- | Werk-Preises des Erzeugnis-
schilder, beleuchtete Namensschilder | ses nicht iiberschreitet
und dergleichen, mit fest angebrach-
ter Lichtquelle, und Teile davon, an-
derweit weder genannt noch in-
begriffen

9406 Vorgefertigte Gebaude Herstellen, bei dem der Wert

aller verwendeten Vormate-
rialien 50v. H. des Ab-
Werk-Preises des Erzeugnis-
ses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 95

Spielzeug, Spiele, Unterhaltungsarti-
kel und Sportgerite; Teile davon
und Zubehor; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 9503

Anderes  Spielzeug; mafSstabgetreu
verkleinerte Modelle und dhnliche
Modelle fiir Spiele und zur Unterhal-
tung, auch mit Antrieb; Puzzles aller
Art

Herstellen, bei dem

— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,

— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 9506

Golfschlidger und Teile davon

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind.
Jedoch diirfen Rohformen
zum Herstellen von Golf-
schldgern verwendet werden.

ex Kapitel 96

Verschiedene Waren; ausgenommen:

Herstellen, bei dem alle ver-
wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind

ex 9601 und | Waren aus tierischen, pflanzlichen | Herstellen aus bearbeiteten
ex 9602 und mineralischen Schnitzstoffen Vormaterialien derselben Po-
sition
ex 9603 Besen, Biirsten und Pinsel (einschlief- | Herstellen, bei dem der Wert
lich solcher, die Teile von Maschinen, | aller verwendeten Vormate-
Apparaten oder Fahrzeugen sind), | rialien 50v. H. des Ab-
von Hand zu fithrende mechanische | Werk-Preises des Erzeugnis-
FuBbodenkehrer ohne Motor, Mopps | ses nicht iiberschreitet
und Staubwedel; Pinselkopfe; Kissen
und Roller zum Anstreichen; Wi-
scher aus Kautschuk oder dhnlichen
geschmeidigen Stoffen; ausgenom-
men Reisigbesen und dergleichen so-
wie Biirsten und Pinsel aus Marder-
oder Eichhornchenhaar
9605 Reisezusammenstellungen zur Kor- | Jede Ware in der Waren-

perpflege, zum Nahen, zum Reinigen
von Schuhen oder Kleidung

zusammenstellung muss die
Regel erfiillen, die anzuwen-
den wire, wenn sie nicht in
der Warenzusammenstellung
enthalten wire. Jedoch diir-
fen Waren ohne Ursprungsei-
genschaft verwendet werden,
wenn ihr Wert insgesamt
15v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses der Warenzusammenstel-
lung nicht tiberschreitet.
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-

schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

9606 Knopfe, Druckknopfe; Knopfformen | Herstellen, bei dem
und andere Teile; Knopfrohlinge
— alle verwendeten Vor-
materialien in eine an-
dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
9608 Kugelschreiber; Schreiber und Mar- | Herstellen, bei dem alle ver-
kierstifte, mit Filzspitze oder anderer | wendeten Vormaterialien in
poroser Spitze, Fiillfederhalter und | eine andere Position als das
andere Fillhalter; Durchschreibstifte; | Erzeugnis einzureihen sind.
Fiillbleistifte; Federhalter, Bleistifthal-
ter und dhnliche Waren; Teile davon . .
(einschlieflich Kappen und Klipse), Jedoch koqnen Schlje1bfedern
ausgenommen Waren der Posi- oder Schrelbf@derspltzen der-
tion. 9609 selben Position verwendet
werden.
9612 Binder fiir Schreibmaschinen und | Herstellen, bei dem
ahnliche Binder, mit Tinte oder an-
ders fir Abdrucke prapariert, auch
auf Spulen oder in Kassetten; Stem- | alle v e.rwen.deter-l vor-
pelkissen, auch getrankt, auch mit mater1a11§r} m eme an-
Schachteln dere Position als das Er-
zeugnis einzureihen sind,
— der Wert aller verwende-
ten Vormaterialien
50v. H. des Ab-Werk-
Preises der hergestellten
Ware nicht iiberschreitet
ex 9613 Feuerzeuge mit piezoelektrischer | Herstellen, bei dem der Wert

Ziindung

der verwendeten Vormateria-
lien der Position 9613
30v. H. des Ab-Werk-Prei-
ses des Erzeugnisses nicht
iiberschreitet
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HS-Position

M

Warenbezeichnung

2

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne Ursprungseigen-
schaft, die Ursprung verleihen

(3) oder (4)

ex 9614 Tabakpfeifen und Pfeifenkopfe Herstellen aus Pfeifenrohfor-
men

9619 Hygienische Binden (Einlagen) und | Herstellen, bei dem alle ver-
Tampons, Windeln und Windeleinla- | wendeten Vormaterialien in
gen fir Siuglinge und Kleinkinder | eine andere Position als das
und dhnliche Waren, aus Stoffen aller | Erzeugnis einzureihen sind
Art

Kapitel 97 Kunstgegenstinde, Sammlungsstiicke | Herstellen, bei dem alle ver-

und Antiquititen

wendeten Vormaterialien in
eine andere Position als das
Erzeugnis einzureihen sind




27.3.2020

Amtsblatt der Europdischen Union

ANHANG II(A)

Abweichungen von der Liste der Be- oder Verarbeitungen, die an Vormaterialien ohne

Ursprungseigenschaft vorgenommen werden miissen,

um der hergestellten Ware die

Ursprungseigenschaft gemifl Artikel 7 Absatz 2 zu verleihen

Unter Umstdnden fallen nicht alle in der Liste aufgefithrten Waren unter dieses Abkommen. Es ist daher erforderlich, die
anderen Teile des Abkommens zu konsultieren.

GEMEINSAME BESTIMMUNGEN

1. Fir die in der nachstehenden Tabelle beschriebenen Waren kénnen anstelle der in Anhang II aufgefiihrten Regeln auch
die folgenden Regeln gelten.

2. Ein nach den Regeln dieses Anhangs erteilter oder ausgestellter Ursprungsnachweis enthilt den folgenden Wortlaut auf

Englisch:

,Derogation — Annex II(a) of Protocol 1 — Materials of HS heading No ..

., originating from ... used.”

Dieser Vermerk ist in Feld 7 der in Artikel 18 des Protokolls genannten Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ein-
zutragen oder der in Artikel 23 des Protokolls genannten Erklirung auf der Rechnung beizufiigen.

3. Die ESA-Staaten und die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft ergreifen die zur Durchfithrung dieses Anhangs erforder-

lichen Maflnahmen.

HS-Position

Warenbezeichnung

Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne
Ursprungseigenschaft, die Ursprung verleihen

ex Kapitel 4

Milch und Milcherzeugnisse

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 4 vollstindig gewonnen oder
hergestellt sind

Kapitel 6

Lebende Pflanzen und Waren des Blumen-

handels

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 6 vollstindig gewonnen oder
hergestellt sind

ex Kapitel 8

Genieflbare Friichte und Niisse; Schalen von
Zitrusfriichten oder von Melonen

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormateria-
lien des Kapitels 8 vollstindig gewonnen oder
hergestellt sind

1101 Mehl von Weizen oder Mengkorn Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-
genommen aus Vormaterialien derselben Position
wie das Erzeugnis

Kapitel 12 Olsamen und &lhaltige Friichte; verschiedene | Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-

Samen und Friichte; Pflanzen zum Gewerbe-
oder Heilgebrauch; Stroh und Futter

genommen aus Vormaterialien derselben Position
wie das Erzeugnis

L 93/149
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne

Ursprungseigenschaft, die Ursprung verleihen

1301 Schellack; natiirliche Gummen, Harze, Gum- | Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten
miharze und Oleoresine (z. B. Balsame) Vormaterialien der Position 1301 60v. H des
Ab-Werk-Preises des Erzeugnisses nicht {iiber-
schreitet
ex 1302 Pflanzensifte und Pflanzenausziige; Pektin- | Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten
stoffe, Pektinate und Pektate; Agar-Agar und | Vormaterialien 60 v. H. des Ab-Werk-Preises des
andere Schleime und Verdickungsstoffe von | Erzeugnisses nicht tiberschreitet
Pflanzen, auch modifiziert:
—ausgenommen Schleime und Verdickungs-
stoffe von Pflanzen, modifiziert
ex 1506 Andere tierische Fette und Ole sowie deren | Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-

Fraktionen, auch raffiniert, jedoch nicht che-
misch modifiziert;

- ausgenommen feste Fraktionen

genommen aus Vormaterialien derselben Position
wie das Erzeugnis

ex 1507 bis ex 1515

Pflanzliche Ole und ihre Fraktionen:

- Sojadl, Erdnussol, Palmol, Kokosol (Kopra-
ol), Palmkerndl, Babassudl, Tungél (Holzol),
Oiticicadl, Myrtenwachs, Japanwachs, Frak-
tionen von Jojobadl und Ole zu tech-
nischen oder industriellen Zwecken, aus-
genommen zum Herstellen von Lebensmit-
teln

Herstellen aus Vormaterialien jeder Unterpositi-
on, ausgenommen aus Vormaterialien derselben
Unterposition wie das Erzeugnis

-ausgenommen  Olivendl  der  Positio-
nen 1509 und 1510

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-
genommen aus Vormaterialien derselben Position
wie das Erzeugnis

ex 1516

Tierische und pflanzliche Fette und Ole sowie
deren Fraktionen, ganz oder teilweise hy-
driert, umgeestert, wiederverestert oder elaidi-
niert, auch raffiniert, jedoch nicht weiterver-
arbeitet:

- Fette und Ole sowie deren hydrierte Frak-
tionen des Rizinusols (sog. Opalwachs)

Herstellen aus Vormaterialien, die in eine andere
Position als das Erzeugnis einzureihen sind

ex Kapitel 18

Kakao und Zubereitungen aus Kakao:

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-
genommen aus Vormaterialien derselben Position
wie die hergestellte Ware
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Vera}rbeitungen von Vormaterialiet'l ohne
Ursprungseigenschaft, die Ursprung verleihen
ex 1901 Lebensmittelzubereitungen aus Mehl, Griitze, | Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-

Grief, Stirke oder Malzextrakt, mit einem | genommen aus Vormaterialien derselben Position

Gehalt an Kakao, berechnet als vollstindig | wie die hergestellte Ware

entfetteter Kakao, von 40 GHT oder weniger,

anderweit weder genannt noch inbegriffen;

Lebensmittelzubereitungen aus Waren der

Positionen 0401 bis 0404, mit einem Gehalt

an Kakao, berechnet als vollstindig entfette-

ter Kakao, von 5 GHT oder weniger, ander-

weit weder genannt noch inbegriffen:

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefillt (mit

Fleisch oder anderen Stoffen) oder in anderer

Weise zubereitet, z. B. Spaghetti, Makkaroni,

Nudeln, Lasagne, Gnocchi, Ravioli, Cannello-

ni; Couscous, auch zubereitet:

- 20 GHT oder weniger Fleisch, Schlachtnebe- | Herstellen, bei dem alle verwendeten Erzeugnisse
nerzeugnisse, Fische, Krebstiere oder Weich- | des Kapitels 11 Ursprungserzeugnisse sind
tiere enthaltend

-mehr als 20 GHT FHeisch, Schlachtnebener- | Herstellen, bei dem
zeugnisse, Fische, Krebstiere oder Weich-| __ 4jje verwendeten Erzeugnisse des Kapitels 11
tiere enthaltend Ursprungserzeugnisse sind,

— alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 2
und 3 vollstindig gewonnen oder hergestellt
sind

1903 Tapiokasago und Sago aus anderen Stirken, | Herstellen aus Vormaterialien jeder Position, aus-
in Form von Flocken, Graupen, Perlen, Krii- | genommen aus Vormaterialien derselben Position
meln und dergleichen: wie die hergestellte Ware
- mit einem Gehalt an Vormaterialien der Po-

siton  1108.13  (Kartoffelstirke) von
20 GHT oder weniger
1904 Lebensmittel, durch Aufblihen oder Rosten | Herstellen

von Getreide oder Getreideerzeugnissen her-
gestellt (z. B. Cornflakes); Getreide (aus-
genommen Mais) in Form von Kornern
oder Flocken oder anders bearbeiteten Kor-
nern, ausgenommen Mehl, Griitze und Griefs,
vorgekocht oder in anderer Weise zubereitet,
anderweit weder genannt noch inbegriffen:

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

— aus Vormaterialien jeder Position, ausgenom-
men aus Vormaterialien der Position 1806

— bei dem alle verwendeten Erzeugnisse des
Kapitels 11 Ursprungserzeugnisse sind
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HS-Position Warenbezeichnung Be- oder Verarbeitungen von Vormaterialien ohne

Ursprungseigenschaft, die Ursprung verleihen

1905

Backwaren, auch kakaohaltig; Hostien, leere
Oblatenkapseln der fiir Arzneiwaren verwen-
deten Art, Siegeloblaten, getrocknete Teig-
blatter aus Mehl oder Stirke und dhnliche
Waren

Herstellen, bei dem alle verwendeten Erzeugnisse
des Kapitels 11 Ursprungserzeugnisse sind

ex Kapitel 20

Zubereitungen von Gemiise, Friichten, Nis-
sen oder anderen Pflanzenteilen:

—aus anderen Vormaterialien als solchen der
Unterposition 0711.51

—aus anderen Vormaterialien als solchen der
Positionen 2002, 2003, 2008 und 2009

- mit einem Gehalt an Vormaterialien des Ka-
pitels 17 von 20 GHT oder weniger

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten
Vormaterialien 60 v. H. des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 21

Verschiedene Lebensmittelzubereitungen:

- mit einem Gehalt an Vormaterialien der Ka-
pitel 4 und 17 von 20 GHT oder weniger

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten
Vormaterialien 60 v. H. des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiberschreitet

ex Kapitel 23

Riickstinde und Abfille der Lebensmittel-

industrie; zubereitetes Futter:

- mit einem Gehalt an Mais oder Vormateria-
lien der Kapitel 2, 4 und 17 von 20 GHT
oder weniger

Herstellen, bei dem der Wert aller verwendeten
Vormaterialien 60 v. H. des Ab-Werk-Preises des
Erzeugnisses nicht iiberschreitet
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ANHANG III

FORMBLATT FUR DIE WARENVERKEHRSBESCHEINIGUNG

1. Die Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 ist auf dem Formblatt auszustellen, dessen Muster in diesem Anhang wie-
dergegeben ist. Dieses Formblatt ist in einer oder mehreren der Sprachen gedruckt, in denen das Abkommen verfasst
ist. Das Formblatt ist nach den Rechtsvorschriften des Ausfuhrlandes in einer dieser Sprachen auszufiillen; wird es
handschriftlich ausgefullt, so muss dies mit Tinte in Druckschrift erfolgen.

2. Die Warenverkehrsbescheinigung hat das Format 210 x 297 mm, wobei die Linge eine Toleranz von plus 8 mm und
minus 5 mm aufweisen darf. Es ist weifles, holzfreies, geleimtes Schreibpapier mit einem Quadratmetergewicht von
mindestens 25 g zu verwenden. Dieses ist mit einem griinen, guillochierten Uberdruck zu versehen, auf dem jede
mechanisch oder chemisch vorgenommene Verfilschung sichtbar wird.

3. Die Ausfuhrstaaten konnen sich den Druck der Warenverkehrsbescheinigungen vorbehalten oder ihn Druckereien
iiberlassen, die sie hierzu ermichtigt haben. Im diesem Fall muss in jeder Warenverkehrsbescheinigung auf diese
Ermichtigung hingewiesen werden. Jede Warenverkehrsbescheinigung muss den Namen und die Anschrift oder das
Kennzeichen der Druckerei enthalten. Sie tragt ferner zur Kennzeichnung eine Seriennummer, die auch aufgedruckt
sein kann.
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WARENVERKEHRSBESCHEINIGUNG

1. Ausfiihrer (Name, vollstandige EUR.1 Nr. A 000.000
Anschrift, Land)

Vor dem Ausfillen Anmerkungen auf der Ruckseite beachten.

2. Bescheinigung fur den Préaferenzverkehr zwischen
und

3. Empfanger (Name, vollstéandige
Anschrift, Staat) (Ausflllung frei-

gestellt) (Angabe der betreffenden Staaten, Staatengruppen oder Gebiete)
4. Staat, Staatengruppe oder Gebiet, | 5. Bestimmungsstaat,
als dessen bzw. deren Ursprung- -staatengruppe  oder
serzeugnisse die Waren gelten -gebiet

6. Angaben Uber die Beférderung 7. Bemerkungen
(Ausfullung freigestellt)

8. Laufende Nummer; Zeichen und Nummern; Anzahl | 9. Rohmasse (kg) oder an- 10. Rechnun-
und Art der Packstiicke("); Warenbezeichnung dere MaBeinheit (I, m° gen

usw.) (Ausfiillung

freigestellt)

11. SICHTVEBMERK DER 12. ERKLARUNG DES AUSFUHRERS

ZOLLBEHORDE Der Unterzeichner erklart, dass die vorgenann-
Die Richtigkeit der Erklarung ten Waren die Voraussetzungen erfiillen, um
wird bescheinigt. diese Bescheinigung zu erlangen.
Ausfuhrpapier®
Art/Muster Nr.
Zollbehérde

Stempel

Ausstellender/s Staat/Gebiet Ort und Datum

Datum

' (Unterschrift)
{Unterschrift)
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13. Ersuchen um Nachprifung, zu 14. Ergebnis der Nachprifung
Ubersenden an::

Die Nachprifung hat ergeben, dass diese Bescheinigung! (¥)

von der auf ihr angegebenen Zollbehdrde ausgestellt worden ist
und dass die darin enthaltenen Angaben richtig sind.

nicht den Erfordernissen flr ihre Echtheit und fur die Richtigkeit
der darin enthaltenen Angaben entspricht (siehe beigeflgte Be-
merkungen).

Es wird um Uberprifung dieser Be-
scheinigung auf ihre Echtheit und
Richtigkeit ersucht.

(Ort und Datum)

(Ortund Datum) e Stempel

Stempel

(Unterschrift) (Unterschrift)

(*) Zutreffendes Feld ankreuzen.

() Bei unverpackten Waren ist die Anzahl der Gegensténde oder ,lose geschlttet* anzugeben.
@) Nur ausfiillen, wenn nach den Rechtsvorschriften des Ausfuhrstaates oder -gebietes erforderlich.

ANMERKUNGEN

1. Die Warenverkehrsbescheinigung darf weder Rasuren noch Ubermalungen aufweisen. Etwaige Anderun-
gen sind so vorzunehmen, dass die irrtimlichen Eintragungen gestrichen und gegebenenfalls die be-
absichtigten Eintragungen hinzugeflgt werden. Jede so vorgenommene Anderung muss von demjenigen,
der die Warenverkehrsbescheinigung ausgefillt hat, paraphiert und von der Zollbehérde des ausstellen-
den Staates oder Gebiets mit ihrem Sichtvermerk versehen werden.

2. Zwischen den in der Warenverkehrsbescheinigung angefihrten Warenposten dirfen keine Zwischen-
raume bestehen, jeder Warenposten muss mit einer laufenden Nummer versehen sein. Unmittelbar unter
dem letzten Warenposten ist ein waagerechter Schlussstrich zu ziehen. Leerfelder sind durch Streichun-
gen unbrauchbar zu machen.

3. Die Waren sind nach dem Handelsbrauch so genau zu bezeichnen, dass die Feststellung der Namlichkeit
méglich ist.
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ANTRAG AUF AUSSTELLUNG EINER WARENVERKEHRSBESCHEINIGUNG

1. Ausflhrer (Name, vollstdndige Anschrift, Land) | EUR.1 Nr. A 000.000

Vor dem Ausfillen Anmerkungen auf der Rickseite
beachten

2. Antrag auf Ausstellung einer Bescheinigung flr
den Praferenzverkehr zwischen

3. Empfénger (Name, vollstédndige Anschrift,
Staat) (Ausflllung freigestellt)) und

(Angabe der betreffenden Staaten, Staatengruppen
oder Gebiete)

4, Staat, Staaten- 5. Bestimmungsstaat,
gruppe oder Gebiet, -staatengruppe oder
als dessen bzw. de- -gebiet

ren Ursprungser-
zeugnisse die Wa-

ren gelten
6. Angaben Uber die Beférderung (Ausflllung 7. Bemerkungen
freigestellt)
8. Laufende Nummer; Zeichen und Nummern; 9. Rohmasse (kg) 10. Rechnungen
Anzahl und Art der Packstiicke ('); Warenbe- oder andere MaR- (Ausfllung frei-
zeichnung einheit (I, m® usw.) gestellt))

(1) Bei unverpackten Waren ist die Anzahl der Gegensténde oder ,lose geschiittet anzugeben.
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ERKLARUNG DES AUSFUHRERS
Der Unterzeichner, Ausfuhrer der auf der Vorderseite beschriebenen Waren,
ERKLART, dass diese Waren die Voraussetzungen erflillen, um die beigefligte Bescheinigung zu

erlangen;

BESCHREIBT  den Sachverhalt, aufgrund dessen diese Waren die vorgenannten Voraussetzungen erfil-
len, wie folgt:

LEGT folgende Nachweise () vor:

VERPFLICHTET SICH, auf Verlangen der zustandigen Behdérden alle zusétzlichen Nachweise zu erbringen,
die fir die Ausstellung der beigefigten Bescheinigung erforderlich sind, und gegebenenfalls jede Kontrolle
seiner Buchfuhrung und der Herstellungsbedingungen fir die oben genannten Waren zu dulden;

BEANTRAGT  die Ausstellung der beigefligten Bescheinigung fir diese Waren.

(Unterschrift)

() Zum Beispiel: Einfuhrpapiere, Warenverkehrsbescheinigungen, Erklarungen des Herstellers usw. (iber die verwendeten
Erzeugnisse oder die in unverdndertem Zustand wiederausgefiihrten Waren.
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ANHANG IV

ERKLARUNG AUF DER RECHNUNG

Die Erklarung auf der Rechnung, deren Wortlaut nachstehend wiedergegeben ist, ist geméan den FuBnoten
auszufertigen. Die FuBnoten brauchen nicht wiedergegeben zu werden.

Bulgarische Fassung

WSHOCUTENAT Ha NPOAYKTHUTE, 0BXBAHATH OT TO3M AOKYMEHT (MUTHUYECKO paspelueHre ...(”2 ﬂeﬂnapmpa,
Ye OCBEH KbAETO € OTGE/A3AHO APYro, TESW MPOAYKTU ¢4 C ... NpedepeHuManeH npousxop

Spanische Fassung

El exportador de los productos incluidos en el presente documento (autorizacién aduanera n°...(") declara
que, salvo indicacién en sentido contrario, estos productos gozan de un origen preferencial ...

Kroatische Fassung

lzvoznik proizvoda obuhvaéenih ovom ispravom (carinsko ovlastenje br ...(") izjavijuje da su, osim ako je
drukgije izrigito navedeno, ovi proizvodi ...@) preferencijalnog podrijetia.

Tschechische Fassung

Vyvozce vyrobki uvedenych v tomto dokumentu (&islo povoleni ...(")) prohlaguje, 2e kromé zfetelnd
oznadenych, maji tyto vyrobky preferenéni piivod v ...,

Déanische Fassung

Eksportoren af varer, der er omfattet af naervaerende dokument, (toldmyndighedernes tilladelse nr ...(1)),
erkleerer, at varerne, medmindre andet tydeligt er angivet, har preeferenceoprindelse i .9,

Deutsche Fassung
Der Ausfiihrer (Ermachtigter Ausfiihrer; Bewilligungs-Nr. ...(")) der Waren, auf die sich dieses Handelspapier

bezieht, erklart, dass diese Waren, soweit nicht anderes angegeben, préferenzbeglnstigte
Ursprungswaren sind.

Estnische Fassung

Kaesoleva dokumendiga hélmatud toodete eksportija (tolliameti kinnitus nr....(")) deklareerib, et need tooted
on ...@ soodusparitoluga, valja arvatud juhul kui on selgelt naidatud teisiti.

Griechische Fassung

O efaywy£ag Twv TPOIOVTWY TIOU KAAUTITOVTAL ard To Tapdv &yypado (&dea teAwveiou ur'apd ...(1))
SnAWVeL OTL, eKTOG £dv SnAWVETAl oadiS AAAWS, TA TIPOIOVTA QUTA eival TIPOTIUNCIAKAG KATAywyng ... 9.

Englische Fassung

The exporter of the products covered by this document (customs authorization No...(")) declares that, except
where otherwise clearly indicated, these products are of ... preferential origin.

Franzdsische Fassung

L’exportateur des produits couverts par le présent document (autorisation douaniére n°...(") déclare que,
sauf indication claire du contraire, ces produits ont I'origine préférentielle ...,
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Italienische Fassung

L’esportatore delle merci contemplate nel presente documento (autorizzazione doganale n...(")) dichiara che,
salvo indicazione contraria, le merci sono di origine preferenziale ...

Lettische Fassung

To produktu eksportétajs, kuri ietverti $aja dokumenta (muitas atlauja Nr. ...("), deklars, ka, iznemot tur, kur
ir citadi skaidri noteikts, Siem produktiem ir preferenciala izcelsme ...

Litauische Fassung

Siame dokumente idvardyty prekiy eksportuotojas (muitinés liudijimo Nr ...(") deklaruoja, kad, jeigu kitaip
nenurodyta, tai yra... preferencinés kilmés prekeés.

Ungarische Fassung

A jelen okményban szereplé aruk exportére (vamfelhatalmazasi szam: ...) kijelentem, hogy eltérd
egyértelm( jelzés hidnyaban az aruk hidnyaban ... szarmazéasuak.

Maltesische Fassung

L-esportatur tal-prodotti koperti b’dan id-dokument (awtorizzazzjoni tad-dwana nru. ...(")) jiddikjara li, hlief fejn
indikat b’mod ¢éar li mhux hekk, dawn il-prodotti huma ta‘ origini preferenzjali ...

Niederlandische Fassung

De exporteur van de goederen waarop dit document van toepassing is (douanevergunning nr.... ), verklaart
dat, (gehoudens uitdrukkelijke andersluidende vermelding, deze goederen van preferentiéle... oorsprong
Zijn <,

Polnische Fassung

Eksporter produktéw objetych tym dokumentem (upowaznienie wtadz celnych nr ...(") deklaruje, ze z
wyjatkiem gdzie jest to wyraznie okreélone, produkty te majg ...9) preferencyjne pochodzenie.

Portugiesische Fassung

O abaixo-assinado, exportador dos produtos abrangidos pelo presente documento (autorizagdo aduaneira
n°...."), declara que, salvo indicagéo expressaem contrario, estes produtos séo de origem preferencial ...,

Ruménische Fassung

Exportatorul produselor ce fac obiectul acestui document (autorizatia vamala nr. ...") declara ¢, exceptand
cazul in care in mod expres este indicat altfel, aceste produse sunt de origine preferentiala...®).

Slowenische Fassung

Izvoznik blaga, zajetega s tem dokumentom (pooblastilo carinskih organov &t ...()) izjavlja, da, razen &e ni
drugade jasno navedeno, ima to blago preferencialno ... poreklo.

Slowakische Fassung

Vyvozca vyrobkov uvedenych v tomto dokumente (Sislo povolenia ...(V) vyhlasuje, Ze okrem zretelne
oznadenych, maju tieto vyrobky preferenény povod v ...
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Finnische Fassung

Tassé asiakirjassa mainittujen tuotteiden vieja (tullin lupa n:o...") ilmoittaa, ettd ndma tuotteet ovat, ellei
toisin ole selvasti merkitty, etuuskohteluun oikeutettuja... alkuperéatuotteita ).

Schwedische Fassung

Exportéren av de varor som omfattas av detta dokument (tullmyndighetens tillstand nr....(")) férsakrar att
dessa varor, om inte annat tydligt markerats, har fdrmansberattigande... ursprung @),

(Unterschrift des Ausflhrers und Name des
Unterzeichners in Druckschrift)

ANMERKUGEN

() Wird die Erklarung auf der Rechnung von einem erméchtigten Ausfihrer im Sinne des Artikels 24 des
Protokolls ausgefertigt, so ist die Bewilligungsnummer des ermdachtigten Ausflhrers an dieser Stelle
einzutragen. Wird die Erklarung auf der Rechnung nicht von einem erméchtigten Ausflhrer ausgefertigt,
so kdnnen die Worter in Klammern weggelassen bzw. der Raum leer gelassen werden.

@ Der Ursprung der Erzeugnisse muss angegeben werden. Betrifft die Erklarung auf der Rechnung ganz
oder teilweise Erzeugnisse mit Ursprung in Ceuta und Melilla im Sinne des Artikels 45 des Protokolls, so
bringt der Ausfiihrer deutlich sichtbar die Kurzbezeichnung CM* an.

©®)  Diese Angaben kénnen entfallen, wenn sie in dem Papier selbst enthalten sind.

@) Siehe Artikel 23 Absatz 5 des Protokolls. In Fallen, in denen der Ausflihrer nicht unterzeichnen muss,
entfallt auch der Name des Unterzeichners.
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ANHANG V

LIEFERANTENERKLARUNG FUR ERZEUGNISSE MIT PRAFERENZURSPRUNGSEIGENSCHAFT

Der Unterzeichner erklart, dass die in dieser RECANUNG........ooociviueiccriiieiericicncscei s ssesssssssssssess s sssssssessosseaas o
aufgefithrten Waren in .c.occneceneceeecnseecesecesssesessssecsssesessnnns @) hergestellt worden sind und die Ursprungsregeln
fir den Priferenzverkehr zwischen den ESA-Staaten und der Europiischen Gemeinschaft erfiillen.

Er verpflichtet sich, den Zollbehorden auf Verlangen Nachweise zu dieser Erklarung vorzulegen.

ANMERKUNG

Dieser entsprechend den Fuflnoten erginzte Text stellt die Erklarung des Lieferanten dar. Die Fufinoten brauchen nicht
wiedergegeben zu werden.

(1) Sind nur bestimmte Waren auf der Rechnung betroffen, so sind sie eindeutig zu kennzeichnen; auf diese Kenn-
zeichnung ist mit folgendem Vermerk hinZUWEISEN: , ......coveeveeeemmecereemeceemmiecsrseesneceereassnneenes , dass die in dieser
Rechnung aufgefithrten und ... gekennzeichneten Waren in........ccocceneeeees
hergestellt worden sind.”

Wird ein anderes Papier als die Rechnung oder eine Anlage zu der Rechnung verwendet (siche Artikel 29 Absatz 3),
so ist die Bezeichnung dieses Papiers anstelle von ,Rechnung einzusetzen.

(2) Die Europiische Gemeinschaft, Mitgliedstaat, ESA-Staat, ULG oder anderer AKP-Staat. Wird ein ESA-Staat, ein ULG
oder ein anderer AKP-Staat aufgefiihrt, sind ferner anzugeben: die Zollstelle der Gemeinschaft, der gegebenenfalls die
betreffenden Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 vorliegen, die Nummern dieser Warenverkehrsbescheinigungen
und wenn moglich die betreffende Zolleintragungsnummer.

(3) Ort und Datum.
(4) Name und Stellung in der Firma.

(5) Unterschrift.
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ANHANG V B

LIEFERANTENERKLARUNG FUR ERZEUGNISSE OHNE PRAFERENZURSPRUNGSEIGENSCHAFT

Der Unterzeichner erklart, dass die in dieser Rechnung........ccccoveeeeenecreerecreene M aufgefithrten  Waren
3 DO ) hergestellt worden sind und folgende Teile oder Vormaterialien enthalten, die im Priferenzverkehr
nicht als Ursprungswaren der ESA-Staaten, der anderen AKP-Staaten, der ULG oder der Gemeinschaft gelten:

ANMERKUNG

Dieser entsprechend den Fufinoten erginzte Text stellt die Erklirung des Lieferanten dar. Die Fufnoten brauchen nicht
wiedergegeben zu werden.

(1) Sind nur bestimmte Waren auf der Rechnung betroffen, so sind sie eindeutig zu kennzeichnen; auf diese Kenn-
zeichnung ist mit folgendem Vermerk hinZUWeiSen: ,, ......ccccooirieoncrriemsisisscnriiscsceseesseseeseseenns , dass die in dieser
Rechnung aufgefihrten Und ... ceceeereinneceineceeeceisecesisecessecessesesenes gekennzeichneten Waren in ...ocecevecevenecennnne
hergestellt worden sind.”

Wird ein anderes Papier als die Rechnung oder eine Anlage zu der Rechnung verwendet (siche Artikel 29 Absatz 3),
so ist die Bezeichnung dieses Papiers anstelle von ,Rechnung® einzusetzen.

(2) Die Europdische Gemeinschaft, Mitgliedstaat, ESA-Staat, ULG oder ein anderer AKP-Staat.

(3) Die Warenbezeichnung ist in allen Fillen anzugeben. Die Bezeichnung muss angemessen und so genau sein, dass sie
die zolltarifliche Einreihung der betreffenden Waren ermoglicht.

(4) Zollwert, falls erforderlich.

(5) Ursprungsland, falls erforderlich. Es muss sich um einen Praferenzursprung handeln, ansonsten ist als Ursprungsland
,Drittland” anzugeben.
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(6) Zusatz ,und in [der Gemeinschaft] [Mitgliedstaat] [ESA-Staat] [ULG] [anderer AKP-Staat] folgenden Be- oder Ver-
arbeitungen unterzogen WOrden SIN: ......ocrcreenecrienneceieneeeseseeessseeesssecsssssesssensenes “, mit einer Beschreibung der
durchgefiihrten Be- oder Verarbeitungen, falls erforderlich.

(7) Ort und Datum.
(8) Name und Stellung in der Firma.

(9) Unterschrift.
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ANHANG VI

AUSKUNFTSBLATT

1. Fir das Auskunftsblatt ist das Formblatt zu benutzen, dessen Muster in diesem Anhang wiedergegeben ist; es ist in
einer oder mehreren der Sprachen zu drucken, in denen das Abkommen verfasst ist, und muss den Rechtsvorschriften
des Ausfuhrstaates entsprechen. Die Auskunftsblitter sind in einer dieser Sprachen auszufiillen; werden sie hand-
schriftlich ausgefiillt, so muss dies mit Tinte in Druckschrift erfolgen. Sie tragen zur Kennzeichnung eine Serien-
nummer, die auch eingedruckt sein kann.

2. Das Auskunftsblatt hat das Format 210 x 297 mm, wobei die Linge eine Toleranz von plus 8 mm und minus 5 mm
aufweisen darf. Es ist weifSes, holzfreies, geleimtes Schreibpapier mit einem Quadratmetergewicht von mindestens 25 g
zu verwenden.

3. Die nationalen Verwaltungen kénnen sich den Druck der Formblatter vorbehalten oder ihn Druckereien tiberlassen, die
sie dazu ermdchtigt haben. In diesem Fall muss auf jedem Formblatt auf diese Erméchtigung hingewiesen werden. Das
Formblatt muss den Namen und die Anschrift oder das Kennzeichen der Druckerei enthalten.
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1. Lieferant™ AUSKUNFTSBLATT
zur Erleichterung der Ausstellung einer
WARENVERKEHRSBESCHEINIGUNG
fir den Préferenzverkehr zwischen
2. Empfanger( der EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFT
und
den ESA-STAATEN

3. Be- oder Verarbeiter!" 4, Staat, in dem die Be- oder Verarbeitung
vorgenommen worden ist

6. Einfuhrzolistelle!” 5. Fir den Dienstgebrauch

7. Einfuhrpapier®

Art/Muster N

SO it
Dat-
um

IN DIE BESTIMMUNGSLANDER VERSANDTE WAREN
8. | Zeichen, Nummern, 9. Harmonisiertes System zur Bezeichnung | 10. Menge“)
Anzahl und Codierung der Waren.
und Art der Packstlicke Nummer der Position/Unterposition (HS-
Code)
11. Wert®
VERWENDETE EINGEFUHRTE WAREN

12. | Harmonisiertes System zur Bezeichnung und 13. Ursprung- | 14.Menge® | 15. Wert®®)

Codierung der Waren sland

Nummer der Position/Unterposition (HS-Code)

16. | Art der vorgenommenen Be- oder Verarbeitung

17. | Bemerkungen
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18. SICHTVERMERK DER ZOLLBEHORDE 19. ERKLARUNG DES LIEFERANTEN
Die Richtigkeit der Der Unterzeichner erkléart, dass die Informa-
Erklarung wird bescheinigt: tionen
auf diesem Auskunftsblatt richtig sind.

Papier
ARYMUSEEE o | e
NE e | e
Zollbehérde: | Ort: Datum ..o,
Datu-
m:

Amtlicher

Stempel

(Unterschrift) (Unterschrift)

(N@EMAE) siehe Anmerkungen auf der Riickseite.
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ERSUCHEN UM NACHPRUFUNG ERGEBNIS DER NACHPRUFUNG

Der unterzeichnete Zollbeamte ersucht um Uber- Die Nachprufung durch den unterzeichneten Zoll-
prifung dieses Auskunftsblattes auf seine Echtheit | beamten hat ergeben, dass dieses

und Richtigkeit. Auskunftsblatt

(a) von der auf ihm angegebenen Zollbehdrde
ausgestellt worden ist und dass die darin
enthaltenen Angaben richtig sind (*)

(b) nicht den Erfordernissen fir ihre Echtheit und fur
die Richtigkeit der darin enthaltenen Angaben
entspricht (siehe beigefligte Bemerkungen) (*)

(Ort und Datum) (Ort und Datum)
Amtlicher Amtlicher
Stempel Stempel
(Unterschrift des Beamten) (Unterschrift des Beamten)

(*) Nichtzutreffendes streichen.

ANMERKUNGEN

(" Name und vollstandige Anschrift der Person oder des Unternehmens.
@ Ausfillung freigestellt.
®) kg, hl, m® oder andere MaBeinheit.

“) UmschlieBungen sind zusammen mit den Waren als Ganzes anzusehen. Dies gilt jedoch nicht fir
UmschlieBungen, die nicht von der fir die verpackte Ware Ublichen Art sind und Uber ihre Funktion
als Verpackung hinaus einen eigenen bleibenden Gebrauchswert haben.

®) Der Wert ist nach MaBgabe der Ursprungsregeln anzugeben.
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ANHANG VII

FORMBLATT FUR DEN ANTRAG AUF AUSNAHMEREGELUNG

1. Handelsiibliche Bezeichnung des Enderzeugnisses 2. Voraussichtliches Jahresvolumen der Ausfuhren in die Gemein-
1.1 Einreihung (HS-Code) schaft (Gewicht, Stiickzahl, Meter oder sonstige Einheit)

3. Handelsiibliche Bezeichnung der Vormaterialien aus | 4. Voraussichtliches Jahresvolumen der zu verwendenden Vor-

Drittlindern Einreihung (HS-Code) materialien aus Drittlindern
5. Wert der Vormaterialien aus Drittlindern 6. Wert der Enderzeugnisse
7. Ursprung der Vormaterialien aus Drittlindern 8. Griinde, aus denen die Ursprungsregel fiir das Enderzeugnis

nicht erfiillt werden kann

9. Handelsiibliche Bezeichnung der Vormaterialien mit | 10. Voraussichtliches Jahresvolumen der zu verwendenden Vor-
Ursprung in den in den Artikeln 3 und 4 genannten | materialien mit Ursprung in den in den Artikeln 3 und 4 ge-
Staaten oder Gebieten nannten Staaten oder Gebieten

11. Wert der Vormaterialien mit Ursprung in den in den | 12. Be- oder Verarbeitungen, die in den in den Artikeln 3 und 4
Artikeln 3 und 4 genannten Staaten oder Gebieten genannten Staaten oder Gebieten an Vormaterialien aus Drittlin-
dern vorgenommen worden sind, ohne dass diese die Ursprung-
seigenschaft erworben haben

13. Beantragte Geltungsdauer fir die Ausnahmeregelung

14. Genaue Beschreibung der in dem/den ESA-Staat(en) | 15. Struktur des Grundkapitals des/der betreffenden Unterneh-
vorgenommenen Be- oder Verarbeitung men(s)

16. Wert der vorgenommenen/geplanten Investitionen

17. Gegenwirtige/geplante Beschaftigtenzahl

18. Wertzuwachs aufgrund der in dem/den ESA-Staat(en) | 20. Moglichkeiten zur kiinftigen Vermeidung einer Ausnahme-
vorgenommenen Be- oder Verarbeitung regelung

18.1 Arbeit:
18.2 Gemeinkosten:
18.3 Sonstiges:

19 Andere mogliche Bezugsquellen fiir die Vormaterialien | 21. Bemerkungen

ANMERKUNGEN

1. Sollten die auf dem Formblatt vorgesehenen Felder fiir alle sachdienlichen Angaben nicht ausreichen, so konnen dem
Formblatt Anlagen beigefiigt werden. In diesem Fall ist in das betreffende Feld der Vermerk ,siche Anlage” einzutragen.

2. Dem Formblatt sind nach Moglichkeit Muster oder Abbildungen (Fotografien, Zeichnungen, Pline, Kataloge usw.) des
Enderzeugnisses und der verwendeten Vormaterialien beizufiigen.

3. Fiir jedes Erzeugnis, fiir das ein Antrag gestellt wird, ist ein eigenes Formblatt auszufillen.

Felder 3, 4, 5, 7: ,Drittland” ist jedes Land aufler den in den Artikeln 3 und 4 genannten.
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Feld 12: Sind die Vormaterialien aus Drittlindern in den in den Artikeln 3 und 4 genannten Staaten oder
Gebieten be- oder verarbeitet worden, ohne die Ursprungseigenschaft erworben zu haben, bevor sie
im antragstellenden ESA-Staat weiterverarbeitet werden, so ist die Art der in den in den Artikeln 3
und 4 genannten Staaten oder Gebieten vorgenommenen Be- oder Verarbeitung anzugeben.

Feld 13: Anzugeben sind Beginn und Ende des Zeitraums, in dem Warenverkehrsbescheinigungen EUR.1 im
Rahmen der Ausnahmeregelung ausgestellt werden konnen.

Feld 18: Der Wertzuwachs ist entweder als Vomhundertsatz des Ab-Werk-Preises des Erzeugnisses oder als
Geldbetrag pro Einheit anzugeben.

Feld 19: Sind andere Bezugsquellen fiir Vormaterialien vorhanden, so sind diese anzugeben und nach
Moglichkeit auch die Griinde (Kosten- oder sonstige Aspekte) zu nennen, aus denen sie nicht in
Anspruch genommen werden.

Feld 20: Anzugeben sind mogliche weitere Investitionen oder eine Diversifizierung der Lieferanten, die die
Ausnahmeregelung nur fiir einen begrenzten Zeitraum notwendig machen.
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ANHANG VIII
BENACHBARTE ENTWICKLUNGSLANDER

Fir die Anwendung des Artikels 5 des Protokolls 1 gilt die folgende Begriffsbestimmung:

Der Ausdruck ,benachbartes Entwicklungsland, das zu einem zusammenhingenden geografischen Gebiet gehort” bezicht
sich auf folgende Linderliste:

Afrika:: Agypten, Algerien, Libyen, Marokko, Tunesien;

Asien:: Malediven
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ANHANG IX

UBERSEEISCHE LANDER UND GEBIETE

,Uberseeische Linder und Gebiete im Sinne dieses Protokolls sind die in Anhang II des Vertrags iiber die Arbeitsweise der
Europdischen Union genannten nachstehend aufgefithrten Linder und Gebiete:

(Diese Liste ldsst den Status dieser Linder und Gebiete und seine Entwicklung unberiihrt.)

1. Uberseeische Liander und Gebiete, die besondere Beziehungen zum Kénigreich Dinemark unterhalten:

— Gronland.

2. Uberseeische Linder und Gebiete, die besondere Beziehungen zur Franzésischen Republik unterhalten:

— Neukaledonien und Nebengebiete,

— Franzosisch-Polynesien,

— Franzosische Stid- und Antarktisgebiete,

— Wallis und Futuna.

— St. Pierre und Miquelon.

— Saint-Barthélemy

3. Uberseeische Linder und Gebiete, die besondere Beziehungen zum Kénigreich der Niederlande unterhalten:

— Aruba,

— Bonaire,

— Curagao,

— Saba,

— Sint Eustatius,

— Sint Maarten.
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4. Uberseeische Lander und Gebiete, die besondere Beziehungen zum Vereinigten Konigreich GroSbritannien und Nord-
irland unterhalten:

— Anguilla,

— Kaimaninseln,

— Falklandinseln,

— Siidgeorgien und siidliche Sandwichinseln,
— Montserrat,

— Pitcairn,

— St. Helena und Nebengebiete,

— Britisches Antarktis-Territorium,

— Britisches Territorium im Indischen Ozean,
— Turks- und Caicosinseln,

— Britische Jungferninseln,

— Bermuda.
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ANHANG X

Erzeugnisse, auf die die in Artikel 3 und Artikel 4 vorgesehene Kumulierung nach dem
1. Oktober 2015 Anwendung findet und fiir die Artikel 5 keine Anwendung findet

HS/KN-Code Warenbezeichnung
1701 Rohr- und Riibenzucker und chemisch reine Saccharose, fest
1702 Zucker, einschlieflich chemisch reine Lactose, Maltose, Glucose und

Fructose, fest; Zuckersirupe, ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstof-
fen; Invertzuckercreme, auch mit natiirlichem Honig vermischt; Zu-
cker und Melassen, karamellisiert; (ausg. Rohr- und Riibenzucker und
chemisch reine Saccharose)

ex 1704 90 entspricht 1704 90 99 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (ausg. Kaugummi; Siholz-Auszug
mit einem Gehalt an Saccharose von mehr als 10 GHT, ohne Zusatz
anderer Stoffe; weifle Schokolade; Fondantmassen und andere Roh-
massen sowie Marzipan, in unmittelbaren UmschlieSungen mit einem
Gewicht des Inhalts von 1kg oder mehr; Husten- und Kriuterbon-
bons und -pastillen; Dragees; Gummibonbons und Gelee-Erzeugnisse,
einschlieflich Fruchtpasten in Form von Zuckerwaren; Hartkaramel-
len; Weichkaramellen; Komprimate)

ex 1806 10 entspricht 1806 10 30 Kakaopulver mit einem Gehalt an Saccharose (einschlieflich Invert-
zucker als Saccharose berechnet) oder Isoglucose (als Saccharose be-
rechnet) von 65 GHT oder mehr, jedoch weniger als 80 GHT

ex 1806 10 entspricht 1806 10 90 Kakaopulver, mit einem Gehalt an Saccharose (einschlieflich Invert-
zucker als Saccharose berechnet) oder Isoglucose (als Saccharose be-
rechnet) von 80 GHT oder mehr

ex 1806 20 entspricht 1806 20 95 Kakaohaltige Lebensmittelzubereitungen, in Blocken, Stangen oder
Riegeln mit einem Gewicht von mehr als 2 kg oder fliissig, pasten-
formig, als Pulver, Granulat oder in dhnlicher Form, in Behiltnissen
oder unmittelbaren Umschliefungen mit einem Inhalt von mehr als
2 kg (ausg. Kakaopulver Zubereitungen mit einem Gehalt an Kakao-
butter von 18 GHT oder mehr oder mit einem Gesamtgehalt an Ka-
kaobutter und Milchfett von 25 GHT oder mehr; ,chocolate-milk-
crumb“ genannte Zubereitungen; Kakaoglasur; Schokolade und Scho-
koladeerzeugnisse; kakaohaltige Zuckerwaren und entsprechende ka-
kaohaltige Zubereitungen auf der Grundlage von Zuckeraustauschstof-
fen; kakaohaltige Brotaufstriche; kakaohaltige Zubereitungen zum Her-
stellen von Getranken)

ex 1901 90 entspricht 1901 90 99 Lebensmittelzubereitungen aus Mehl, Griitze, Grief, Stirke oder Malz-
extrakt, ohne Gehalt an Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao,
berechnet als vollstindig entfetteter Kakao, von weniger als 40 GHT,
anderweit weder genannt noch inbegriffen; Lebensmittelzubereitungen
aus Waren der Positionen 0401 bis 0404, ohne Gehalt an Kakao
oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet als vollstindig entfetteter
Kakao, von weniger als 5 GHT, anderweit weder genannt noch in-
begriffen (ausg. Lebensmittelzubereitungen, kein Milchfett, keine
Saccharose, Isoglucose, Glucose oder Stirke enthaltend, oder weniger
als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose (einschlieflich Invertzucker)
oder Isoglucose, 5 GHT Glucose oder Stirke enthaltend; Lebensmittel-
zubereitungen in Pulverform aus Waren der Positionen 0401 bis
0404; Lebensmittelzubereitungen zur Erndhrung von Kindern, in Auf-
machungen fir den Einzelverkauf; Mischungen und Teig, zum Her-
stellen von Backwaren der Position 1905)
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HS/KN-Code Warenbezeichnung

ex 2101 12 entspricht 2101 12 98 Zubereitungen auf der Grundlage von Kaffee (ausg. Ausziige, Essenzen
und Konzentrate aus Kaffee und Zubereitungen auf der Grundlage
dieser Ausziige, Essenzen und Konzentrate)

ex 2101 20 entspricht 2101 20 98 Zubereitungen auf der Grundlage von Tee oder Mate (ausg. Ausziige,
Essenzen und Konzentrate aus Tee oder Mate und Zubereitungen auf
der Grundlage dieser Ausziige, Essenzen und Konzentrate)

ex 2106 90 entspricht 2106 90 59 Zuckersirupe, aromatisiert oder gefirbt (ausg. Isoglucosesirup, Lacto-
sesirup, Glucose- und Maltodextrinsirup)

ex 2106 90 entspricht 2106 90 98 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen
(ausg. Eiweifkonzentrate und texturierte Eiweiflstoffe; zusammenge-
setzte alkoholhaltige Zubereitungen der zum Herstellen von Getrin-
ken verwendeten Art, ausgenommen solche auf der Basis von Riech-
stoffen; Zuckersirupe, aromatisiert oder gefirbt: Zubereitungen, kein
Milchfett, keine Saccharose, Isoglucose, Glucose oder Stirke enthal-
tend, oder weniger als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose oder
Isoglucose, 5 GHT Glucose oder Stirke enthaltend)

ex 3302 10 entspricht 3302 10 29 Zubereitungen auf der Grundlage von Riechstoffen von der zum Her-
stellen von Getranken verwendeten Art, die alle charakteristischen
Aromastoffe eines Getranks enthalten und mit einem vorhandenen
Alkoholgehalt von hochstens 0,5 % vol. (ausg. Zubereitungen, kein
Milchfett und keine Saccharose, Isoglucose, Stirke oder Glucose ent-
haltend, oder weniger als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose oder
Isoglucose, 5 GHT Glucose oder Stirke enthaltend)
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ANHANG XI

ANDERE AKP-STAATEN

Im Sinne dieses Protokolls sind ,andere AKP-Staaten“ die im Folgenden aufgefithrten Staaten:

— Angola — Fidschi — Papua-Neuguinea
— Antigua und Barbuda — Gabun — Republik Kongo
— Bahamas — Gambia __ Ruanda
— Barbados — Ghana — St. Kitts und Nevis
— Belize — Grenada ]
— St. Lucia
— Benin — Guinea
) ] — St. Vincent und die Grena-
— Botsuana — Guinea Bissau dinen
— Burkina Faso — Guayana — Samoa
— Burundi — Haiti . ) o
— Sdo Tomé und Principe
— Kamerun — Jamaika
) — Senegal
— Kap Verde — Kenia
— Zentralafrikanische  Repu- — Kiribati — Sierra Leone
blik — Lesotho — Salomonen
— Tschad — Liberia — Somalia
— Cookinseln — Malawi — Sudan
— Cote d’lvoire .
— Mali — Suriname
— Demokratische ~ Republik .
Kongo — Marshallinseln _ Swasiland
— Dschibuti — Mauretanien — Tansania
— Dominika — Mosambik — Togo
— Dominikanische Republik — Namibia — Tonga
— Aquatorialguinea — Nauru
q 8 . — Trinidad und Tobago
. — Niger
— Eritrea Tuval
N — Tuvalu
— Athiopien Niue d
— Nioeri — Uganda
— Foderierte Staaten von Mi- Nigeria g
kronesien — Palau — Vanuatu
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ANHANG XII

VON DER KUMULIERUNG NACH ARTIKEL4 AUSGESCHLOSSENE URSPRUNGSERZEUGNISSE
SUDAFRIKAS

LANDWIRTSCHAFTLICHE VERARBEITUNGSERZEUGNISSE

Joghurt 170410 19 1806 90 90
1704 10 91
0403 10 51 170410 99 Lebensmittelzubereitungen  zur
040310 53 Erndhrung von Kindern
0403 10 59 Andere Zuckerwaren
0403 10 91 1704 90 10 190110 00
0403 10 93 1704 90 30 1501 20 00
0403 10 99 1704 90 51 190190 11
1901 90 19
1704 90 55
Andere fermentierte oder ge- 1704 90 61 1901 90 91
sduerte Milch (einschlielich 1901 90 99
Rahm) 1704 90 65
170490 71 ;
0403 90 71 Telgwaren
04039073 17049075
1704 90 81 1902 11 00
04039079
1704 90 99 190219 10
0403 90 91
0403 90 93 19021990
Kakaopulver 1902 20 91
0403 90 99
1806 10 15 1902 20 99
Milchstreichfette 1806 10 20 1902 30 10
1806 10 30 1902 30 90
0405 20 10 1902 40 10
0405 20 30 1806 10 90
1902 40 90
Gemiise und Pflanzen, die zu Andere Zubereitungen aus Ka-
Ernahrungszwecken verwendet kao Tapiokasago
werden
0710 40 00 180620 10 1903 00 00
0711 90 30 1806 20 30
1806 20 50 Zubereitete Lebensmittel
Pektinstoffe, Pektinate und Pek-
tate 1806 20 70 190410 10
1806 20 80
1302 20 10 ) 1904 10 30
1806 20
1302 20 90 95 1904 10 90
1806 31 00 1904 20 10
Andere Margarine 1806 32 10 1904 20 91
1806 32 90 1904 20 95
151 1
2179010 1806 90 11 1904 20 99
Fruktose 1806 90 19 1904 30 00
1904 90 10
1702 50 00 1806 90 31
1702 90 10 1806 90 39 1904 90 80
1806 90 50
Kaugummi Backwaren
1806 90 60

170410 11 1806 90 70 1905 10 00
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1905 20 10
1905 20 30
1905 20 90
1905 31 11
19053119
1905 31 30
1905 31 91
1905 31 99
1905 32 05
1905 32 11
1905 32 19
1905 32 91
1905 32 99
1905 40 10
1905 40 90
190590 10
1905 90 20
1905 90 30
1905 90 40
1905 90 45
1905 90 55
1905 90 60
1905 90 90

Andere Zubereitungen von Ge-
miise, Friichten, Niissen oder
anderen genieRbaren Pflanzen-
teilen

2001 90 30
2001 90 40
2004 10 91
2004 90 10
2005 20 10
2005 80 00
2008 99 85
2008 99 91

Verschiedene Lebensmittel-
zubereitungen

21011111
21011119
21011292
2101 20 98
2101 30 11
2101 30 19
2101 30 91
2101 30 99
210210 10

2102 10 31
2102 10 39
21021090
21022011
2103 20 00
210500 10
210500 91
2105 00 99
2106 10 20
2106 10 80
2106 90 20
2106 90 98

Wasser

22029091
2202 90 95
2202 90 99

Wermutwein  und  andere
Weine

22051010
220510 90
220590 10
2205 90 90

Ethylalkohol mit einem Alko-
holgehalt von 80 % vol oder
mehr, unvergillt; Ethylalkohol
und Branntwein mit beliebigem
Alkoholgehalt, vergallt

2207 10 00
2207 20 00

Ethylalkohol mit einem Alko-
holgehalt von weniger als
80 % vol, unvergillt; Brannt-
wein, Likér und andere alko-
holhaltige Getranke

22084011
2208 40 39
2208 40 51
2208 40 99
2208 90 91
2208 90 99

Zigarren (einschlieflich Stum-
pen), Zigarillos und Zigaretten,
aus Tabak oder Tabakersatz-
stoffen

2402 10 00

2402 20 10
2402 20 90
2402 90 00

Rauchtabak und andere

240310 10
2403 10 90
2403 91 00
2403 99 10
2403 99 90

Acyclische Alkohole, ihre Halo-
gen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitro-
soderivate

2905 43 00
2905 44 11
2905 44 19
2905 44 91
2905 44 99
2905 45 00

Atherische Ole

3301 90 10
3301 90 21
3301 90 90

Mischungen von Riechstoffen

33021010
330210 21
330210 29

Casein, Caseinate und andere
Caseinderivate; Caseinleime

3501 10 50
3501 10 90
3501 90 90

Dextrine und andere modifi-
zierte Stirken

35051010
350510 90
35052010
3505 20 30
3505 20 50
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350520 90

Appretur-  oder  Endausriis-
tungsmittel, Beschleuniger
zum Firben oder Fixieren von
Farbstoffen und andere Erzeug-
nisse und Zubereitungen

3809 10 10
3809 10 30
3809 10 50

Rinder, lebend

0102 90 05
010290 21
0102 90 29
0102 90 41
0102 90 49
0102 90 51
0102 90 59
010290 61
0102 90 69
01029071
01029079

Fleisch von Rindern, frisch
oder gekiihlt

0201 10 00
0201 20 20
0201 20 30
0201 20 50
0201 20 90
0201 30 00

Fleisch von Rindern, gefroren

0202 10 00
02022010
0202 20 30
0202 20 50
0202 2090
0202 3010
0202 30 50
0202 30 90

Genieflbare  Schlachtnebener-
zeugnisse von Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen,
Pferden, Eseln, Maultieren
oder Mauleseln, frisch, gekiihlt
oder gefroren

3809 10 90

Technische einbasische Fettsdu-
ren; saure Ole aus der Raffina-
tion

38231300

38231910

382319 30

38231990

LANDWIRTSCHAFTLICHE GRUNDERZEUGNISSE

0206 10 95
0206 29 91

Fleisch und genieflbare
Schlachtnebenerzeugnisse, ge-
salzen, in Salzlake, getrocknet
oder gerduchert; geniefSbares
Mehl von Fleisch oder von
Schlachtnebenerzeugnissen

02102010
0210 2090
021099 51
021099 90

Milch und Rahm, eingedickt
oder mit Zusatz von Zucker
oder anderen Siilmitteln

04021011
04021019
0402 1091
0402 10 99
0402 21 11
0402 2117
0402 21 19
0402 21 91
0402 21 99
0402 2911
0402 29 15
0402 2919
0402 29 91
0402 29 99

Buttermilch, saure Milch und
saurer Rahm, Joghurt, Kefir
und andere fermentierte oder
gesduerte Milch (einschlieflich
Rahm)

04039011
04039013
0403 90 19

Zubereitete  Bindemittel ~ fiir
Gielereiformen oder -kerne;
chemische Erzeugnisse und Zu-
bereitungen der chemischen In-
dustrie oder verwandter Indus-
trien

38246011
38246019
3824 60 91
38246099

0403 90 31
0403 90 33
0403 90 39

Molke

0404 10 02
0404 10 04
0404 10 06
040410 12
0404 10 14
0404 10 16
0404 10 26
0404 10 28
0404 10 32
0404 10 34
0404 10 36
0404 10 38
0404 90 21
0404 90 23
0404 90 29
0404 90 81
0404 90 83
0404 90 89

Butter und andere Fettstoffe
aus der Milch; Milchstreichfette
04051011
040510 19
0405 10 30
0405 10 50
0405 10 90
0405 20 90
040590 10
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0405 90 90 Zitrusfriichte 1006 30 63
1006 30 65
Kise und Quark/Topfen 0805 10 20 1006 30 67
0406 20 10 08054000 10063092
0406 40 10 0805 5010 1006 30 94
0406 40 50 Apfel, Birnen und Quitten 1232 ;g zz
0406 90 01
0406 90 13 0808 10 10 10064000
0406 90 15 0808 10 80 Kérner-Sorghum
0406 90 17 0808 20 10
0406 90 18 0808 20 50 10070010
0406 90 19 1007:00°90
0406 90 23 Mais Mehl von anderem Getreide als
0406 90 25 1005 10 90 Weizen oder Mengkorn
0406 90 27
1005 90 00 1102 20 10
0406 90 29 1102 20 90
0406 90 32 Reis 1102 90 50
0406 90 35
0406 90 37 1006 10 21 Grobgrief, Feingrieff und Pel-
0406 90 39 1006 10 23 lets von Getreide
0406 90 61 1006 10 25 1103 13 10
0406 90 63 1006 10 27 1103 13 90
0406 90 73 1006 10 92 1103 19 50
0406 90 75 1006 10 94 1103 20 40
0406 90 76 1006 10 96 1103 20 50
0406 90 79 1006 10 98
0406 90 81 1006 20 11 t(jjtreldekomer, anders bearbei-
0406 90 82 1006 20 13
0406 90 84 1006 20 15 1104 19 50
0406 90 85 1006 20 17 1104 19 91
Blumen und Bliiten sowie de- 10062092 1131 i ig
ren Knospen 1006 20 94
1104 23 90
1006 20 96
0603 11 00 1006 20 98 1104 23 99
0603 12 00 1104 30 90
0603 14 00 1006 30 21
0603 90 00 1006 30 23 Stirke; Inulin
1006 30 25
Anqveres Gemiise, frisch oder 1006 30 27 1108 11 00
gekiihlt 1108 12 00
1006 30 42 1108 13 00
0709 90 60 1006 30 44 1108 14 00
Bananen 1006 30 46 1108 19 10
1006 30 48 1108 19 90

0803 00 19 1006 30 61 1108 20 00
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Kleber von Weizen, auch ge-
trocknet

1109 00 00

Fleisch, ~Schlachtnebenerzeug-
nisse oder Blut, anders zuberei-
tet oder haltbar gemacht

1602 50 10
1602 90 61

Rohr- und Riibenzucker und
chemisch reine Saccharose, fest

1701 11 90
1701 12 90
1701 91 00
1701 99 10
1701 99 90

Andere Zucker

1702 20 10
1702 20 90
1702 30 10
1702 30 51
1702 30 59
1702 30 91
1702 30 99
1702 40 10
1702 40 90
1702 60 10
1702 60 80
1702 60 95
1702 90 30
170290 75
170290 79
1702 90 80
170290 99

Tomaten, anders als mit Essig
oder Essigsdure zubereitet oder
haltbar gemacht

2002 10 10
2002 10 90
200290 11
2002 90 19

2002 90 31
2002 90 39
2002 90 91
2002 90 99

Anderes Gemiise, anders als
mit Essig oder Essigsdure zu-
bereitet oder haltbar gemacht

2005 60 00

Konfitiiren, Fruchtgelees, Mar-
meladen,  Fruchtmuse und
Fruchtpasten, durch Kochen
hergestellt

2007 10 10
2007 91 10
2007 91 30
2007 99 10
2007 99 20
2007 99 31
2007 99 33
2007 99 35
2007 99 39
2007 99 55
2007 99 57

Friichte, Nusse und andere ge-
niefbare Pflanzenteile

2008 30 55
2008 30 71
2008 30 75
2008 40 51
2008 40 59
2008 40 71
2008 40 79
2008 40 90
2008 50 61
2008 50 69
2008 50 71
2008 50 79
2008 50 92
2008 50 94
2008 50 99
2008 70 61
2008 70 69
2008 70 71
2008 70 79
2008 70 92

2008 70 98
2008 9251
2008 92 59
2008 9272
2008 92 74
2008 9276
2008 9278
2008 9292
2008 92 93
2008 92 94
2008 92 96
2008 92 97
2008 92 98

Fruchtsifte

2009 11 99
2009 41 10
2009 41 91
2009 49 30
2009 49 93
2009 61 10
2009 61 90
2009 69 11
2009 69 19
2009 69 51
2009 69 59
2009 69 71
2009 69 79
2009 69 90
2009 71 10
2009 71 91
2009 71 99
2009 79 11
2009 79 19
2009 79 30
2009 79 91
2009 79 93
2009 79 99
2009 80 71
2009 90 49
20099071

Lebensmittelzubereitungen

2106 90 30
2106 90 55
2106 90 59
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Wein aus frischen Weintrauben 2204 21 69 2204 29 64
22042171 2204 29 65
220410 11 22042174 220429 71
220410 91 3204 21 76 1904 29 72
2204 2178 220429 83
22042113 2904 21 79 04 29 4
2204 2117
5204 71 18 2204 21 80 2204 29 87
2204 21 19 220421 84 2204 29 88
2204 21 22 220421 87 2204 29 89
2204 21 24 2204 21 88 2204 29 91
2204 21 26 220421 89 2204 29 92
2204 21 27 22042191 2204 29 94
2204 21 28 22042192 2204 29 95
2204 21 32 220421 94 2204 29 96
2204 21 34 2204 21 95
2204 21 36 2204 21 96 Ethylalkohol mit einem Alko-

220429 11 holgehalt von weniger als

220421 37 2904 29 12 80 % vol, unvergillt; Brannt-
2204 21 38 wein, Likor und andere alko-
2204 21 42 2204 29 13 holhaltlge Getréinke
2204 21 43 22042917
2204 21 44 2204 29 18 220890 91
2204 21 46 2204 29 42 22089099

2204 29 43
2204 21 47 Riickstinde und Abfille der Le-
2204 21 48 2204 29 44 bensmittelindustrie
2204 21 62 2204 29 46
2204 21 66 2204 29 47 23021010
2204 21 67 2204 29 48 230210 90
2204 21 68 2204 29 62 23031011

GEWERBLICHE ERZEUGNISSE
Aluminium in Rohform 7601 20 99
7601 10 00 Pulver und Hlitter, aus Aluminium
7601 20 10 7603 10 00
7601 20 91 7603 20 00
FISCHEREIERZEUGNISSE
Fische, lebend 0301 95 00 030211 20
0301 10 90 030199 11 030211 80
030191 10 0301 99 19 03021200
030219 00

0301 99 80
0301 91 90 0302 21 10
0301 92 00 Fische, frisch oder gekiihlt 0302 21 30
0301 93 00 0302 21 90

0301 94 00 03021110 03022200
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0302 23 00 0302 69 68 0303 43 90
030229 10 0302 69 69 0303 44 11
0302 29 90 0302 69 75 0303 44 13
030231 10 0302 69 81 0303 44 19
0302 31 90 0302 69 85 0303 44 90
03023210 0302 69 86 0303 45 11
0302 32 90 0302 69 91 0303 4513
e
03023390 noaeno 0303 46 11

0302 69 95
0302 34 10 0303 46 19
0302 34 90 030269 99
0303 46 90
0302 35 10 0302 70 00 0303 49 31
4
03023590 Fische, gefroren 0303 4613
0302 36 10 0303 49 33
0302 3910 030311 00 0303 49 39
0302 40 00 030319 00 0303 49 80
0302 50 10 0303 21 10 0303 51 00
0302 50 90 0303 21 20 03035210
0302 6110 0303 21 80 03035230
0302 61 30 0303 22 00 0303 5290
0302 61 80 0303 29 00 0303 6100
0302 62 00 0303 62 00
0302 63 00 03033110 0303 7110
0303 31 30 0303 71 30
0302 64 00 0303 31 90 0303 71 80
0302 65 20 0303 32 00 0303 72 00
0302 65 50 0303 33 00 0303 73 00
0302 65 90
0303 39 10 0303 74 30
0302 66 00
0303 39 30 0303 74 90
0302 67 00 0303 75 20
0303 39 70
0302 68 00 030 0303 75 50
303 41 11
030269 11 0303 75 90
030269 19 0303 41 13 0303 76 00
0302 69 21 0303 4119 0303 77 00
0302 69 25 0303 41 90 0303 78 11
0302 69 31 0303 42 12 0303 78 12
0303 78 13
0302 69 33 0303 4218
0302 69 35 0303 4232 0303 78 19
0302 69 41 0303 42 38 0303 78 90
0303 42 52 03037911
0302 69 45
03037919
030269 51 0303 4258 030379 21
0302 69 55 0303 4290 030379 23
0302 69 61 0303 43 11 0303 79 29
0302 69 66 0303 43 13 0303 79 31
0302 69 67 0303 43 19 030379 35
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030379 37
0303 79 41
030379 45
0303 79 51
030379 55
030379 58
030379 65
03037971
03037975
0303 79 81
030379 83
030379 85
030379 88
03037991
03037992
03037993
030379 94
03037998
0303 8010
0303 80 90

Fischfilets und anderes Fisch-
fleisch

03041110
0304 11 90
03041913
0304 19 15
03041917
03041919
0304 19 31
030419 33
0304 19 35
03041991
0304 1997
0304 21 00
03042913
0304 29 15
03042917
0304 29 19
0304 29 21
0304 29 29
0304 29 31
0304 29 33
0304 29 35
0304 29 39
0304 29 41
0304 29 43

0304 29 45
0304 29 51
0304 29 53
0304 29 55
0304 29 59
0304 29 61
0304 29 69
03042971
03042973
0304 29 83
0304 2991
03042979
0304 29 99
0304 90 31
0304 90 39
0304 90 41
0304 90 57
0304 90 59
0304 90 97
0304 91 00
0304 92 00
0304 99 21
0304 99 23
0304 99 31
0304 99 33
0304 99 51
0304 99 55
0304 99 61
0304 99 75
0304 99 99

Fische, getrocknet, gesalzen
oder in Salzlake; Fische, gerdu-
chert

0305 10 00
0305 20 00
03053011
03053019
0305 30 30
0305 30 50
0305 3090
0305 41 00
0305 42 00
03054910
030549 20
0305 49 30
0305 49 45

0305 49 50
0305 49 80
0305 51 10
0305 51 90
0305 59 11
03055919
0305 59 30
0305 59 50
03055970
0305 59 80
0305 61 00
0305 62 00
0305 63 00
0305 69 10
0305 69 30
0305 69 50
0305 69 80

Krebstiere

0306 11 10
0306 11 90
0306 12 10
0306 12 90
0306 13 10
0306 13 30
0306 13 50
0306 13 80
0306 14 10
0306 14 30
0306 14 90
0306 19 10
0306 19 30
0306 19 90
0306 21 00
0306 22 10
0306 22 91
0306 22 99
0306 2310
0306 23 31
0306 23 39
0306 23 90
0306 24 30
0306 24 80
0306 29 10
0306 29 30
0306 29 90
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Weichtiere und andere wirbel- 0307 9918 1604 19 98
lose Wassertiere 0307 99 90 1604 20 05
0307 10 90 1604 20 10
Fische, zubereitet oder haltbar
0307 21 00 gemacht; Kaviar und Kaviar- 1604 20 30
030729 10 ersatz 1604 20 40
030729 90 1604 20 50
0307 31 10 1604 11 00
0307 31 90 160412 10 160420 70
0307 3910 1604 1291 1604 20 90
0307 39 90 1604 12 99 1604 30 10
0307 41 10 1604 1311 1604 30 90
0307 41 91 1604 1319
0307 41 99 1604 13 90 Krebstiere, Weichtiere und an-
0307 49 01 dere wirbellose Wassertiere, zu-
1604 14 11 bereitet oder haltbar gemacht
0307 49 11
. 1604 14 16
1604 1418 160510 00
0307 49 31
0307 49 33 1604 14 90 16052010
0307 49 35 1604 1511 1605 20 91
0307 49 38 1604 1519 1605 20 99
0307 49 51 1604 15 90 1605 30 10
0307 49 59 1604 16 00 1605 30 90
0307 49 71
160419 10 1605 40 00
0307 49 91 1604 19 31
0307 49 99 160590 11
1604 19 39
0307 51 00 1605 90 19
1604 19 50
0307 59 10 1605 90 30
1604 19 91
0307 59 90 1605 90 90
0307 91 00 160419 92
0307 99 11 160419 93 Teigwaren, gefiillt
0307 99 13 1604 19 94

0307 99 15 1604 19 95 1902 20 10
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ANHANG XIII

URSPRUNGSERZEUGNISSE SUDAFRIKAS, AUF DIE DIE IN ARTIKEL 4 VORGESEHENE KUMULIERUNG
NACH DEM 31. DEZEMBER 2009 ANWENDUNG FINDET

LANDWIRTSCHAFTLICHE GRUNDERZEUGNISSE

Pferde, Esel, Maultiere und 0203 19 55 0204 50 59
Maulesel, lebend 0203 19 59 0204 50 71
0204 50 79
01011090 0203 2110
0101 90 30 0203 22 11 Fleisch und geniefSbare
020322 19 Schlachtnebenerzeugnisse von
Schweine, lebend Hausgefliigel
02032911
0207 1110
01039110 02032913
0207 11 30
01039211 0203 29 15
0103 92 19 1205 20 55 0207 11 90
0207 1210
Schafe und Ziegen, lebend 0203 29 59 0207 12 90
0104 10 30 Fleisch von Schafen oder Zie- 02071310
gen, frisch, gekiihlt oder gefro- 0207 13 20
0104 10 80 ren
0104 20 90 020713 30
0204 10 00 0207 13 40
Hausgefliigel, lebend 0204 21 00 0207 13 50
0204 22 10 0207 13 60
0105 1111 0204 22 30
010511 19 0204 22 50 0207 1370
0105 11 91 0204 22 90 0207 13 99
0204 23 00
0105 12 00 0204 30 00 0207 14 20
010519 20 0204 41 00 0207 14 30
010519 90 0204 42 10 0207 14 40
0105 94 00 0204 42 30 0207 14 50
0105 99 10 0204 42 50 0207 14 60
0105 99 20 0204 42 90 0207 14 70
01059930 0204 43 10 0207 14 99
01059950 0204 43 90 0207 24 10
0204 5011
Fleisch von Schweinen, frisch, 0207 24 90
gekuhlt Oder gefroren 0204 50 13 0207 25 10
0204 50 15 0207 25 90
02031110 0204 50 19
02031211 0204 50 31 0207 26 10
02031219 0204 50 39 020726 20
020319 11 0204 50 51 0207 26 30
02031913 0204 50 53 0207 26 40

02031915 0204 50 55 0207 26 50
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0207 26 60 0207 36 15 0210 92 00
0207 26 70 0207 36 21 0210 93 00
0207 26 80 0207 36 23 0210 99 21
0207 26 99 0207 36 25 0210 99 29
0207 27 10 0207 36 31 0210 99 31
0207 27 20 0207 36 41 0210 99 39
0207 27 30 020736 51 0210 99 41
0207 36 53
0207 27 40 0210 99 49
0207 36 61
0207 27 50
0207 36 63 Milch und Rahm, nicht einge-
0207 27 60 dickt
0207 36 71
02072770 0207 36 79
0207 27 80 0401 10 10
0207 36 90
0207 27 99 0401 10 90
0207 32 15 0401 20 19
0209 00 11
02090019 0401 20 99
0207 32 51 0209 00 30 e
0207 32 59 0209 00 90
0207 32 90 0401 30 19
0207 33 11 Fleisch und genieflbare 0401 30 31
Schlachtnebenerzeugnisse
0207 33 51 0210 11 11 0401 30 91
0207 33 59 02101119 0401 3099
Milch und Rahm, eingedickt
0207 35 11 0210 11 39
0207 35 15 0210 11 90 040291 11
0207 35 21 02101211 0402 91 19
02101219
0207 35 23 0402 91 31
021012 90
0207 35 25 0402 91 39
021019 10
0207 35 31 0402 91 51
0210 19 20
0207 35 41 0402 91 59
021019 30
0207 35 51 0402 91 91
0210 19 40
0207 35 53 0210 19 50 0402 91 99
0207 35 61 0710 19 60 0402 99 11
0207 35 63 0210 19 70 0402 99 19
0207 35 71 021019 81 0402 99 31
0207 3579 0210 19 89 0402 99 39
0207 35 99 0210 19 90 0402 99 91

0207 36 11 021091 00 040299 99
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Buttermilch, saure Milch und 0406 90 69 0704 90 10
saurer Rahm, Joghurt, Kefir
und andere fermentierte oder 0406 90 78 0704 90 90
gesduerte Milch (einschlieRlich 0406 90 86 Salate und Chicorée
Rahm) 0406 90 87
04031011 040690 88 07051100
0406 90 93 0705 19 00
040310 13 0406 90 99
04031019 0705 2100
0403 10 31 Vogeleier 0705 29 00
040310 33 0407 00 11 GeniefSbare Wurzeln
0403 90 51 0407 00 30 0706 10 00
0403 90 53 0408 11 80 0706 90 10
0403 90 59 0408 19 81 0706 90 30
0403 90 61 0408 19 89 0706 90 90
0403 90 63 0408 91 80 Curken und Cormich
urken und Cornichons
0403 90 69 0408 99 80
0707 00 05
Molke Natiirlicher Honig
0707 00 90
0404 10 52 0409 00 00
0404 10 54 Hiilsenfriichte
0404 10 56 Blumen und Bliiten sowie de-
ren Knospen 0708 10 00
0404 10 58
0708 20 00
0404 10 62
0603 13 00 0708 90 00
0404 10 72 0603 19 10
0404 10 74 0603 19 90 Anderes Gemiise
04041076
0404 10 78 Kartoffeln 0709 20 00
0404 10 82 0709 30 00
0701 90 50
0404 10 84 0709 40 00
0702 00 00
0709 51 00
. 07031011
Kise und Quark/Topfen 0709 59 30
07031019
0406 10 20 0703 10 90 07095990
0709 60 10
0406 10 80 0703 90 00
0406 20 90 0709 70 00
0406 30 10 Kohl, Blumenkohl/Karfiol, 0709 90 10
0406 30 31 Kohlrabi, Wirsingkohl  und
0406 30 39 dhnliche geniefSbare Kohlarten 0709 90 20
der Gattung Brassica, frisch 0709 90 39
0406 30 90 oder gekiihlt
0406 40 90 070990 40
0406 90 21 0704 10 00 0709 90 50

0406 90 50 0704 20 00 0709 90 70
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0709 90 80
0709 90 90

Gemiise, auch in Wasser oder
Dampf gekocht, gefroren

0710 10 00
0710 21 00
0710 22 00
0710 29 00
0710 30 00
0710 80 10
0710 80 51
0710 80 61
0710 80 69
0710 80 70
0710 80 80
0710 80 85
0710 80 95
0710 90 00

Gemiise, vorldufig haltbar ge-
macht

0711 20 90
0711 40 00
0711 51 00
0711 59 00
0711 90 50
07119070
0711 90 80
0711 90 90

Trockengemiise

071220 00
0712 31 00
07123200
0712 33 00
071239 00
07129019
071290 30

071290 50
07129090

Maniok, Pfeilwurz (Arrowroot)
und Salep, Topinambur, Suf3-
kartoffeln und ihnliche Wur-
zeln und Knollen

07141010
07141091
07141099
0714 2090
07149011
0714 9019

Schalenfriichte, frisch oder ge-
trocknet

08021190
0802 40 00

Bananen

0803 0011
0803 00 90

Datteln, Feigen, Ananas, Avo-
cadofriichte, Guaven, Mango-
friichte und Mangostanfriichte,
frisch oder getrocknet

0804 2010
0804 20 90
0804 30 00

Zitrusfriichte, frisch oder ge-
trocknet

0805 10 80
0805 20 10
0805 20 30
0805 20 50
08052070
0805 20 90
0805 50 90
0805 90 00

Weintrauben, frisch oder ge-
trocknet

0806 10 10

0806 10 90

Melonen (einschlieRlich Was-
sermelonen) und Papaya-Friich-
te, frisch

0807 11 00
0807 19 00

Quitten
0808 20 90

Aprikosen/Marillen,  Kirschen,
Pfirsiche (einschliefSlich Nekta-
rinen), Pflaumen und Schlehen,
frisch

0809 10 00
0809 20 05
0809 20 95
0809 30 10
0809 30 90
0809 40 05

Andere Friichte, frisch

081010 00
0810 20 90
0810 40 90
0810 50 00
0810 60 00
0810 90 50
0810 90 60
081090 70
0810 90 95

Friichte und Niisse, auch in
Wasser oder Dampf gekocht,
gefroren, auch mit Zusatz von
Zucker oder anderen Siilmit-
teln

08111011
08111019
08112011
0811 20 31
0811 20 39
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0811 20 59
08119011
081190 19
0811 90 39
0811 90 75
0811 90 80
0811 90 95

Friichte und Niisse, vorldufig
haltbar gemacht (z. B. durch
Schwefeldioxid oder in Wasser,
dem Salz, Schwefeldioxid oder
andere vorldufig konservierend
wirkende  Stoffe  zugesetzt
sind), zum unmittelbaren Ge-
nuss nicht geeignet

081210 00
081290 10
081290 20
08129070
08129098

Friichte (ausgenommen solche
der Positionen 0801 bis
0806), getrocknet; Mischungen
von getrockneten  Friichten
oder Schalenfriichten

0813 20 00
0813 40 10
08135019
0813 5091
0813 5099

Pfeffer
0904 20 10
Weizen und Mengkorn

1001 10 00
1001 90 10
1001 90 91
1001 90 99

Roggen

1002 00 00

Gerste
1003 00 10
1003 00 90
Hafer

1004 00 00

Buchweizen, Hirse (ausgenom-
men Korner-Sorghum) und Ka-
nariensaat; anderes Getreide

1008 10 00
1008 20 00
1008 90 10
1008 90 90

Mehl von Weizen oder Meng-
korn

1101 00 11
1101 00 15
1101 00 90

Mehl von anderem Getreide als
Weizen oder Mengkorn

1102 10 00
1102 90 10
1102 90 30
1102 90 90

Grobgrief8, Feingrief und Pel-
lets von Getreide

1103 11 10
1103 11 90
110319 10
1103 19 30
1103 19 40
110319 90
1103 20 10
1103 20 20
1103 20 30
1103 20 60
1103 20 90

Getreidekorner, anders bearbei-
tet

110412 10
1104 12 90

1104 19 10
1104 19 30
1104 19 61
1104 19 69
1104 19 99
1104 22 20
1104 22 30
1104 22 50
1104 22 90
1104 22 98
1104 29 01
1104 29 03
1104 29 05
1104 29 07
1104 29 09
1104 29 11
1104 29 18
1104 29 30
1104 29 51
1104 29 55
1104 29 59
1104 29 81
1104 29 85
1104 29 89
1104 30 10

Mehl, Grie§, Pulver, Flocken,
Granulat und Pellets von Kar-
toffeln

1105 10 00
1105 20 00

Mehl, Grief} und Pulver von ge-
trockneten Hiilsenfriichten

1106 10 00
1106 20 10
1106 20 90
1106 30 10
1106 30 90

Malz, auch gerdstet

1107 10 11
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1107 10 19
1107 10 91
1107 10 99
1107 20 00

Andere Waren pflanzlichen Ur-
sprungs

121291 20

1212 91 80

Schweinefett

1501 00 19
1504 30 10

Soja

1507 10 90
1507 90 90

Olivens] und seine Fraktionen

1509 10 10
1509 10 90
1509 90 00
1510 00 10

andere Ole und ihre Fraktionen
1510 00 90
Sonnenblumen

15121191
151211 99
151219 90
1512 21 90
1512 29 90

Ribol (Raps- und Ribsendl)
und Senfol sowie deren Frak-
tionen

1514 11 90
1514 19 90
1514 91 90
1514 99 90

Degras; Riickstande

1522 00 31
152200 39

Wiirste und dhnliche Erzeug-
nisse, aus Fleisch, Schlachtn-
ebenerzeugnissen oder Blut

1601 00 91
1601 00 99

Fleisch, Schlachtnebenerzeug-
nisse oder Blut, anders zuberei-
tet oder haltbar gemacht

1602 10 00
1602 20 11
1602 20 19
1602 20 90
1602 31 11
1602 31 19
1602 31 30
1602 31 90
1602 3211
1602 3219
1602 32 30
1602 32 90
1602 39 21
1602 39 29
1602 39 40
1602 39 80
1602 41 10
1602 41 90
1602 42 10
1602 42 90
1602 49 11
1602 49 13
1602 49 15
1602 49 19
1602 49 30
1602 49 50
1602 49 90

1602 50 31
1602 50 39
1602 50 80
1602 90 10
1602 90 31
1602 90 41
1602 90 51
1602 90 69
1602 90 72
1602 90 74
1602 90 76
1602 90 78
1602 90 98

Andere Zucker, einschlieflich
chemisch reine Lactose

1702 11 00
170219 00

Teigwaren
1902 20 30

Gemiise, Friichte, Niisse und
andere geniefSbare Pflanzenteile

2001 10 00
2001 90 50
2001 90 65
2001 90 93
2001 90 99

Pilze und Triiffeln

2003 10 20
2003 10 30
2003 20 00
2003 90 00

Anderes Gemiise, anders als
mit Essig oder Essigsdure zu-
bereitet oder haltbar gemacht,
gefroren

2004 10 10
2004 10 99
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2004 90 50 2008 20 51 2008 80 11
2004 90 91 2008 20 59 2008 80 19
2004 90 98 2008 20 71 2008 80 31

2008 20 79 2008 80 39

Anderes Gemiise, anders als
mit Essig oder Essigsdure zu- 2008 20 90 2008 80 50
bereitet oder haltbar gemacht,

nicht gefroren 2008 30 11 2008 80 70
2005 10 00 R0 LR
2008 30 31 2008 92 16
200520 20 2008 30 39
2005 20 80 2008 92 18
2008 30 51
2005 40 00 2008 99 21
2008 30 59
2005 51 00 2008 99 23
2008 30 79
2005 59 00 2008 99 24
2008 30 90
2008 28
Gemiise, Friichte,  Niisse, 2008 40 11 99
Fruchtschalen und  andere 2008 99 31
Pflanzenteile, mit Zucker halt- 2008 40 19
bar gemacht 2008 40 21 2008 99 34
2006 00 31 2008 40 29 200899 36
2006 00 35 2008 40 31 200899 37
2006 00 38 2008 40 39 2008 99 43
2006 00 99 2008 50 11 2008 99 45
2008 50 19 2008 99 46
Konfitiiren, Fruchtgelees, Mar-
meladen,  Fruchtmuse  und 2008 50 31 2008 99 49
Ezt;;ls;?ezif;en, durch  Kochen 2008 50 39 2008 99 61
2008 50 51 2008 99 62
2007 10 91 2008 50 59 2008 99 67
2007 10 99
2008 60 11 2008 99 72
2007 91 90
2008 60 19 2008 99 78
2007 99 91 2008 60 31 1008 99 90
2007 99 93 2008 60 39
200 8
7999 2008 60 50 Fruchtsifte
Friichte, Nuisse und andere ge- 2008 60 60
nieflbare Pflanzenteile 2008 60 70 2009 11 11
2008 11 94 2008 60 90 2009
2008 11 98 2008 70 11 2009 1191
200819 19 2008 70 19 2009 19 11
2008 19 95 2008 70 31 20091919
2008 19 99 2008 70 39 2009 19 91
2008 20 11 2008 70 51 2009 19 98

2008 20 31 2008 70 59 2009 21 00
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2009 29 11 2009 80 97 2204 30 96
2009 29 19 2009 80 99 2204 30 98
2009 29 91 200990 11
Andere gegorene Getrinke
2009 29 99 200990 19
2009 31 11 2009 90 21 2206 00 10
2009 31 19 200990 29 Klei d d Riickstind
) 1 eie und andere Riickstinde
2009 31 51 00990 3 der Lebensmittelindustrie
2009 90 39
2009 31 59
2009 90 41 2302 3010
2009 31 91
2009 90 51 2302 30 90
2009 31 99
2009 90 59 23024010
200939 11 2009 90 73 2302 40 90
2009 3919 2009 90 79
2009 39 31 Olkuchen und andere feste
2009 90 92 Riickstinde
2009 39 39 2009 90 94
2009 39 51 2009 90 95 2306 90 19
2009 39 55
200990 96 Zubereitungen der zur Fitte-
2009 39 59 2009 90 97 rung verwendeten Art
2009 39 91 2009 90 98
23091013
2009 39 95
5009 39 99 Andere  Lebensmittelzuberei- 2309 10 15
tungen 2309 10 19
2009 41 99 1106 90 51 2309 10 33
2009 49 11 2309 10 39
2009 49 19 Wein aus frischen Weintrauben 2309 10 51
2009 49 91 2309 10 53
2009 49 99 22041019 2309 10 59
2009 50 10 22041099 23091070
2009 50 90 22042110 2309 90 33
2009 80 11 220421 82 2309 90 35
2204 21 83
2009 80 19 o5 2309 90 39
2204 21
2009 80 34 230990 43
2009 80 35 22042199 2309 90 49
2009 50 50 22042910 2309 90 51
2204 29 58 2309 90 53
2009 80 61
2204 29 75 2309 90 59
2009 80 63
2204 29 98 2309 90 70
2009 80 73 220429 99
2009 80 79 2204 30 10 Tabak, unverarbeitet; Tabak-
abfille
2009 80 85 2204 30 92

2009 80 86 2204 30 94 240110 10
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2401 10 20
2401 10 41
2401 10 49
2401 10 60
2401 20 10
2401 20 20
2401 20 41
2401 20 60
24012070
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GEMEINSAME ERKLARUNG

betreffend das Fiirstentum Andorra

1. Erzeugnisse der Kapitel 25 bis 97 des Harmonisierten Systems mit Ursprung im Firstentum Andorra werden von
den ESA-Staaten als Ursprungserzeugnisse der Gemeinschaft im Sinne dieses Abkommens anerkannt.

2. Protokoll 1 gilt sinngemaf$ fur die Bestimmung der Ursprungseigenschaft der genannten Erzeugnisse.

GEMEINSAME ERKLARUNG

betreffend die Republik San Marino

1. Erzeugnisse mit Ursprung in der Republik San Marino werden von den ESA-Staaten als Ursprungserzeugnisse der
Gemeinschaft im Sinne dieses Abkommens anerkannt.

2. Protokoll 1 gilt sinngemaf$ fur die Bestimmung der Ursprungseigenschaft der genannten Erzeugnisse.”




	Beschluss Nr. 1/2020 DES WPA- Ausschusses vom 14. Januar 2020 zur Änderung einiger Bestimmungen des Protokolls 1 über die Bestimmung des Begriffs Erzeugnisse mit Ursprung in oder Ursprungserzeugnisse und über die Methoden der Zusammenarbeit der Verwaltungen zum Interimsabkommen zur Festlegung eines Rahmens für ein Wirtschaftspartnerschaftsabkommen zwischen Staaten des östlichen und des südlichen Afrika einerseits und der Europäischen Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits [2020/425]

